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am Sonntag
Nienburg. Zeichnungen von
deutschlandweit bekannten
Personen an den Aufgängen
zu den Gleisen, farbenfrohe
Graffitis, die im Tunnel zum
Ahornbusch typische Nien-
burger Motive neu in Szene
setzen. Drei Wochen lang
war Oliver Schwan damit be-
schäftigt, Nienburgs Bahnhof
aufzupeppen. Mit Erfolg, wie
es scheint. Immer wieder
wurde der Architekt und frei-
schaffende Künstler, wie er
sich selbst auf seiner Home-
page bezeichnet, von Bahn-
reisenden und Passanten, die
den Bahnhofstunnel in Rich-
tung Ahornbusch durchquer-
ten, angesprochen. „Die
meisten finden‘s total klas-
se“, so der Graffity-Künst-
ler. Seite 3

GRAFFITY

Den Bahnhof
aufgepeppt

DIE THEMEN

Nienburg. Ob Kinderbeför-
derung, Einkauf oder Aus-
flug: Lastenräder liegen voll
im Trend. Fahrspaß und Vor-
teile von Lastenrädern kön-
nen jetzt ganz praktisch bei
der Cargobike Roadshow
„erfahren“ werden. Und zwar
am Dienstag, 17. Mai, von 13
bis 18 Uhr am Spargelbrun-
nen in Nienburg. Die Cargo-
bike Roadshow bietet zwölf
unterschiedliche E-Lastenrä-
der von zwölf Herstellern
zum ausgiebigen Testen.

Seite 9

CARGOBIKE-ROADSHOW

Lastenräder
testen

Mein Tipp:
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Heizung

SolarSanitär

Elektro

Jetzt anmelden und dabe i se in ! www.beuss-tanzschule .de

Anfängerkurse für Jugendliche
Nienburg

Donnerstag 12.05.2022

Freitag 16.15 Uhr

Hoya/Hassel
Montag 09.05.2022

Erlebe die beste Zeit deines
Lebens!

18.30 Uhr

13.05.2022

18.30 Uhr

GlasklaresWasser, nahezuwolkenloser Himmel und rundherumgrü-
ne Bäume und Büsche: Im Freibad in Holtorf ist so gut wie alles be-
reitet für die Saison 2022. Am kommenden Sonnabend, 14. Mai, geht’s
los. Ab 10 Uhr können sich die kleinen und großen Wasserratten aus
Holtorf und Umgebung mit musikalischer Umrahmung, freiem Eintritt

und Kaffee und Kuchen am Nachmittag zum ersten Mal in diesem
Jahr in die Fluten stürzen. Dafür, dass immer ausreichend Pommes,
Nuggets, bunte Tüten und was die Badegäste sonst noch so brau-
chen, vorrätig sind, sorgt Inga Cielepak (Foto). Sie ist für den Bereich
Kiosk und Kasse zuständig. Seite 2

Pommes rot-weiß, Nuggets, bunte Tüten
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Ziegelkampstr. 37 · 31582 Nienburg
Tel.: (05021) 888740
info@meerbach-apotheke.de
www.meerbach-apotheke.dep

Direkt
zum
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auf Produkte

gültig im Mai 2022*/**

10%

Beugen Sie einer
Thrombose vor !

✃

B& R Baum und Gartenpflege
Vom Rasen bis zum Baum – wir pflegen Ihren Garten.

Wir bieten
unter anderen folgende Dienstleitungen:

 Baumfällung
 Brennholzverkauf
 Häckseln
 Strauch- u. Gehölzschnitt

Torben Bruns
Mühlendann 8  29693 Ahlden

Tel.: 0152 / 26 57 45 57
E-Mail: torben.bruns@yahoo.de

Öffnungszeiten:
Mo-Sa: 11:30 - 14:30 Uhr

17:30 - 22:30 Uhr
So. und feiertags: 11:30 - 22:30 Uhr

Verdener Landstraße 267, 31582 Nienburg

Jetzt reservieren !
05021 - 9245077

Abends statt 20,90€ nur für 17,90€
Mittags statt 12,90€ nur für 10,90€

Erlebnisbuffet im Angebot
- ab sofort mit Spargel -
vom 15.04 bis zum 05.06.2022

(Mo .– Sa. außer an Feiertagen)

(Sonntags und Feiertags durchgehend)

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@scher-simon.immobilien|www.scher-simon.immobilien

Wohnen auf einer Ebene! Attraktives Blockbohlenhaus
Bj. 2012 der Marke „Panbo“mit skandinavischemCharme
in ruhiger Lage!
Areal: 993 m·,W.: 147 m·, Bj.: 2012 359.900 €
Energiebedarfsausweis v. 12.06.2012, Endenergiebedarf 20,3 kWh/(m·.a), Energieträger
Strom-Mix, Gebäudebj. 2012, Bj. Wärmeerzeuger 2012

Vom Käufer u. Verkäufer sind jeweils eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl.
19% MwSt.) zu zahlen.

Haßbergen

PR�M DE LA FLEUR
�ff�sc/4,,-�

Ihr Fachgeschäft
für Floristik
Haßbergen
Haupstr. 9

05024/1433
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Holtorf. Glasklares Wasser,
nahezu wolkenloser Himmel
und rundherum grüne Bäume
und Büsche: Im Freibad in
Holtorf ist so gut wie alles be-
reitet für die Saison 2022. Am
kommenden Sonnabend, 14.
Mai, geht’s los. Ab 10 Uhr
können sich die kleinen und
großen Wasserratten aus Hol-
torf und Umgebung mit musi-
kalischer Umrahmung, freiem
Eintritt und Kaffee und Ku-
chen am Nachmittag zum ers-
ten Mal in diesem Jahr in die
Fluten stürzen.

Pommes rot-weiß, Nug-
gets, bunte Tüte

„Wir freuen uns auf eine tolle
Saison mit hoffentlich ganz
viel Sonne“, so Bennet Schütz,
Mitarbeiter des Fördervereins
zur Erhaltung des Holtorfer
Freibades und zugleich 2. Vor-
sitzender des knapp 1000 Mit-
glieder zählenden Vereins.
Der Rettungsschwimmer

war gerade dabei, im Ein-
gangsbereich klar Schiff zu
machen, als DIE HARKE am
Sonntag wie verabredet her-
einschneite. „Ein bisschen zu
tun ist schon noch“, räumte
Schütz ein, „aber etwas Zeit
ist ja auch noch“, fuhr er au-
genzwinkernd fort.
Gleiches gilt für den Gastro-

bereich. Dort sorgt Inga Ciele-
pak, wie Bennet Schütz seit
2018 beim Förderverein be-
schäftigt, dafür, dass bis zur
Eröffnung wieder all das vor-
rätig ist, was die Badegäste so
wünschen: Pommes rot-weiß,
Nuggets, Eis, bunte Tüte...
Den Eintritt zu kassieren, fällt
ebenfalls in ihren Zuständig-
keitsbereich. Und der ist in

diesem Jahr etwas angehoben
worden. Wegen der gestiege-
nen Kosten für Energie und
Personal.
Kinder und Jugendliche

zahlen für den ganzen Tag
künftig 2,50 Euro, Erwachsene
vier Euro und Familien zehn
Euro. Die Zehnerkarte für Ju-
gendliche ist für 22,50 Euro zu
haben, die Zehnerkarte für Er-
wachsene für 36 Euro. Der
Preis für die Dauerkarten
bleibt dagegen unverändert.
Schwimmkurse sind für die-

ses Jahr wieder fest vorgese-

hen. Wer einen Platz ergattern
möchte, sollte sich über die
Homepage anmelden.

Weitere Rettungsschwim-
mer willkommen
Dass sonntags auch Aquafit-
ness wieder stattfinden wird,
steht noch nicht ganz fest,
Bennet Schütz geht aber fest
davon aus.
Nach wie vor willkommen

sind Rettungsschwimmer, die
das bestehende Team um
Bennet Schütz verstärken
möchten. Sie können sich per

E-Mail an info@freibad-am-
dobben.de bewerben.
Die gleiche Adresse gilt für

Gruppen, Vereine oder Schu-
len, die auf dem Gelände des
Freibades eine Veranstaltung
durchführen möchten.
Die Polizeiakademie bei-

spielsweise hat mit dem För-
derverein bereits einen Termin
für einen „Tag des Sports“
vereinbart. Und auch die eine
oder andere Schule hat schon
Interesse daran bekundet, den
Sportunterricht hin und wie-
der auf das weitläufige Gelän-

de am Dobben zu verlegen.
Geöffnet ist das Freibad am

Dobben wie gewohnt diens-
tags bis donnerstags und
sonntags von 9 bis 19 Uhr so-
wie freitags und sonnabends
von 9 bis 20 Uhr. Montags ist
Ruhetag; zumindest außerhalb
der Ferien.
Und auch die Wassertempe-

ratur soll beibehalten werden:
Bei 23 Grad können im Sport-
becken die Bahnen ge-
schwommen und im Nicht-
schwimmer gespielt und ge-
tobt werden.

Badespaß inHoltorf bei 23Grad
Freibad am Dobben startet am kommenden Sonnabend bei freiem Eintritt in die Saison

Bennet Schütz sorgt dafür, dass rund um die Becken und den Sprungturm alles läuft. Aktuell ist er noch damit beschäftigt, den Eingangs-
bereich des Holtorfer Freibades auf Vordermann zu bringen. FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

Von Edda Hagebölling

Nienburg. Für diesen Sonn-
tag hatten die Aktiven des
BUND-Schau- und Lehr-
gartens an der Ziegelkamp-
straße in Nienburg einen
Themensonntag über die
Brennnessel geplant. Aus
Krankheitsgründen muss
dieses Angebot ausfallen.
Der Garten ist an diesem
Tag aber von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet und lädt
zum Flanieren ein. DH

Garten
geöffnet

Nienburg. Für die Durch-
führung des Zensus 2022
im Gebiet des Landkreises
werden ehrenamtliche Mit-
arbeitende gesucht. Die
Aufgabe besteht nach Mit-
teilung der Nienburger
Stadtverwaltung darin, aus-
gewählte Haushalte aufzu-
suchen und dort Befragun-
gen durchzuführen. Vor-
aussetzungen für die Mitar-
beit sind Volljährigkeit, Er-
reichbarkeit, ein freundli-
ches und sicheres Auftre-
ten, gute Deutschkenntnis-
se in Wort und Schrift - wo-
bei Fremdsprachenkennt-
nisse von Vorteil sind, ein
eigener Pkw, Verschwie-
genheit sowie Belastbarkeit
und Eigeninitiative. Gebo-
ten wird eine Aufwands-
entschädigung von bis zu
700 Euro, zeitnahe Schu-
lungen und eine eigenver-
antwortliche Arbeit.
Interessierte bekommen

weitere Informationen un-
ter nienburg@zensus.nie-
dersachsen.de oder unter
(05021) 87531. DH

Mitarbeiter
für Zensus
gesuchtNienburg. Die Gewinnerin-

nen von je zwei Karten für
„Momos Varieté 4.0“ am
21. Mai im Nienburger
Theater sind Ursula Hauer
und Simone Smith, beide
Nienburg, sowie Monika
Hormann aus Estorf. Rund
250 Leserinnen und Leser
hatten sich am Gewinnspiel
beteiligt, das Zufallsprinzip
hat schließlich entschieden.
Die Redaktion der HARKE
am Sonntag gratuliert ganz
herzlich und wünscht viel
Vergnügen beim Besuch
der Vorstellung.
Wie berichtet, ist Momos

Varieté inzwischen zu ei-
nem festen Bestandteil des
Nienburger Theaterspiel-
plans geworden. Bereits
zum vierten Mal lädt der
gebürtige Nienburger Timo
Lesniewski zum Lachen
und Staunen ein. Weitere
Karten gibt es an der Thea-
terkasse. eha

ZuMomos
Varieté

Husum-Bolsehle
Angebot vom 10.05. – 14.05.2022
Schinkengulasch 1 kg 5,99 €

Sulflaki-Spieße 1 kg 10,99 €

Schinkenspeck 100 g 1,99 €

Bratwurst 100 g 0,99 €

Kartoffelsalat 100 g 1,19 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Gebratene Haxe Stück 4,00 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Th. Mett 1 kg 4,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Gyros mit Tomatenreis,
Zaziki und Krautsalat Portion 6,50 €

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr
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ch konnte kaum glau-
ben, was ich sah, als wir
am Sonntag vor zwei

Wochen wieder auf Nien-
burgs Bahnhof ankamen.
Die Aufgänge zu den Glei-
sen leuchteten so grell, dass
man kaum hinsehen konn-
te, Scherben, Dreck und
(Urin-) Flecken im Tunnel
und in der Wartehalle.
„Tunnel des Grauens.“ Die-
ser Begriff kam mir sofort
wieder in den Sinn. Der ei-
ne oder die andere mag
sich noch an die Zeit erin-
nern, als die fußläufige Ver-
bindung zwischen Innen-
stadt und Ahornbusch grau
und dunkel daherkam und
jeder froh war, wenn er den
Bereich unbeschadet wie-
der verlassen konnte.
Bis Oliver Schwan ins

Spiel kam. 2012 wurde der
Architekt und Graffiti-
Künstler aus Estorf von der
Stadt damit beauftragt, den
Bahnhof und damit auch
Nienburg selbst in ein bes-
seres Licht zu rücken. Jetzt,
zehn Jahre später, war Oli-
ver Schwan wieder im Ein-
satz. Wieder hatte ihn die
Stadt gebeten, den Tunnel
und die Bahnaufgänge, die
durch Sanierungsarbeiten
und Feuchtigkeit stark in
Mitleidenschaft gezogen
waren, mit seinen Graffitis
aufzufrischen.
Und ganz offensichtlich

hatte ich mich doch ein we-
nig zu früh aufgeregt. Die
grellen Aufgänge sind
längst wieder in kleine
Kunstwerke verwandelt
worden. Je nach Fahrtrich-
tung zeigen sie Denkmäler
von bedeutenden Persön-
lichkeiten aus den Städten,
die von dem jeweiligen
Gleis aus zu erreichen sind.
Und auch der Dreck war

wieder beseitigt. Der Bahn-
hofstunnel wird schon re-
gelmäßig von der Stadt ge-
reinigt, war zu erfahren.
Die Schwachstelle scheint
die Bahnhofshalle zu sein.
Für die ist die Bahn zustän-
dig, und die scheint es mit
der regelmäßigen Reini-
gung nicht so genau zu
nehmen.
Warum das so ist und

welchen Stellenwert der
Bahnhof für die Verant-
wortlichen bei der Stadt
hat, wird in einer der
nächsten Ausgaben nach-
gereicht. Meine Fragen zu
diesem Themenkomplex
waren von der Verwaltung
so schnell nicht zu beant-
worten. Klar, dort hat man
weiß Gott auch noch mehr
zu tun.
Denn es tut sich wieder

richtig viel in Nienburg und
den Ortsteilen. Das Alt-
stadtfest soll stattfinden, im
Nordertor ist am kommen-
den Sonnabend Tag der
Städtebauförderung, am 28.
Mai ist Gassenhauer, beim
Scheibenschießen am 27.
Juni sollen zum ersten Mal
auch Frauen aktiv dabei
sein dürfen.
Hinzu kommen die Dis-

kussionen um Baugebiete
in Erichshagen und Holtorf
und um die Frage, ob der
Radfahrstreifen an der
Hannoverschen Straße zu
einem dauerhaften Ange-
bot wird und ob die Bahn-
übergänge Auf dem Kampe
und Führser Busch eine
Überführung bekommen
sollen, die nur von Radfah-
rern und Fußgängern zu
nutzen ist. Wirklich span-
nende Zeiten gerade.
Und auch außerhalb

Nienburgs ist wieder richtig
viel los. Spätestens auf der
Service-Seite finden Sie ei-
ne Auswahl an Ausflugs-
tipps.

I

GUTEN TAG

Nienburgs
Bahnhof

Von Edda Hagebölling

"ICH HABE
SUPER OHREN –
UND SIE?!"

So entgeht auch Ihnen nichts mehr:
Ein kurzer Hörtest gibt Sicherheit – in wenigen Minuten

wissen Sie, wie gut Sie wirklich hören. Natürlich ist dieser
Service für Sie kostenlos und unverbindlich.

Wir freuen

uns auf Ih
ren

Anruf!Wilhelmstraße 21 | Nienburg
Telefon: 05021/2131
E-Mail: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Fachfirma für Gartenbrunnen nimmt jetzt
neue Anfragen für Bohrtermine an.

Ausführung im Spülbohrverfahren mit
modernem Bohrgerät, das durch geringe
Baubreite und hohe Beweglichkeit auch für
Bohrstellen „hinter dem Haus“ geeignet ist.

Jetzt unverbindliches Angebot anfordern!

TBT Service GmbH
info@tbt-service.de 05751 968 9793

Jetzt Gartenbrunnen anfragen

Qualität
erleben!

Deterding GmbH
31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639-0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 05131 4421-15
www.deterding.de

Erst Geld sparen, dann Zeit sparen.
Der Mähroboter NANO mäht besonders smart.
statt 1.189 € nur 999€

Hier die kommenden Blutspendetermine im
Kreis Nienburg:

Montag 09.05.22 Heemsen – Schulzentrum, Schulstraße 39
16.00 - 20.00 Uhr

Montag 09.05.22 Huddestorf – Gasthaus Büsching, Huddestorf 69
17.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 12.05.22 Nienburg – Marion-Dönhoff-Gymnasium, Leinstraße 52
16.00 - 20.00 Uhr

Mittwoch 18.05.22 Uchte – Grundschule, Hambruch 2
16.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag 19.05.22 Bücken – Käpt´n-Koldewey-Grundschule, Himmelreich 1
16.30 - 20.00 Uhr

 Ab sofort bei allen Blutspenden Terminreservierung unter
www.spenderservice.net möglich!

 Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800/11 949 11 (kostenlos aus dem dt. Festnetz)

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Nienburg. Zeichnungen von
deutschlandweit bekannten
Personen an den Aufgängen
zu den Gleisen, farbenfrohe
Graffitis, die im Tunnel zum
Ahornbusch typische Nien-
burger Motive neu in Szene
setzen. Drei Wochen lang war
Oliver Schwan damit be-
schäftigt, Nienburgs Bahnhof
aufzupeppen. Mit Erfolg, wie
es scheint. Immer wieder
wurde der Architekt und frei-
schaffende Künstler, wie er
sich selbst auf seiner Home-
page bezeichnet, von Bahn-
reisenden und Passanten, die
den Bahnhofstunnel in Rich-
tung Ahornbusch durchquer-
ten, angesprochen.“Die meis-
ten finden‘s total klasse“, so
der Graffity-Künstler.
Dennoch ist Schwan auch

ein bisschen froh darüber,
dass die Arbeiten beendet
sind. Von dem Sonnenschein
„draußen“ hat er in dieser
Zeit nicht viel mitbekommen.
Im Bahnhofstunnel war es
deutlich kühler und noch da-
zu windig und feucht. Und es
gab nicht nur nette Begeg-
nungen. „Allerdings wurde
ich dieses Mal deutlich selte-
ner angepöbelt als damals“,
so Schwan.
Mit „damals“ meinte er die

Zeit, in der Nienburgs Bahn-
hofstunnel noch als „Tunnel
des Grauens“ von sich reden
machte. Bis die Stadt Oliver
Schwan zum ersten Mal da-
mit beauftragte, die unterirdi-
sche Verbindung zwischen
Bahnhofstraße und Ahorn-
busch in ein besseres Licht zu
rücken. „Zehn Jahre ist das
jetzt her“, so der Architekt.

Noch gut erinnert er sich an
die Präsentation, die er da-
mals erstellt hat, um den Ent-
scheidungsträgern zu ver-
deutlichen, wie er das Thema
„Nienburg und Reisen“ um-
setzen wollte.
Aus dieser Zeit stammten

die für Nienburg typischen
Motive im Tunnel und die da-
mals schon farbenfrohen Mo-
tive von Städten, die von den
jeweiligen Bahngleisen aus
mit dem Zug zu erreichen
waren.
Im vergangenen Jahr wur-

de Oliver Schwan erneut be-
auftragt. Von der Stadt, aber
auch von der Bahn. Feuchtig-
keit und Vandalismus hatten
dazu geführt, dass der Graffi-
ti-Tunnel auf dem besten Weg
war, seinem alten Namen
wieder alle Ehre zu machen.
Und weil die Bahn zwischen-

zeitlich beschlossen hatte,
150000 Euro in die Renovie-
rung des Nienburger Bahn-
hofs zu investieren, bekam
Oliver Schwan von der Bahn
den Auftrag, bereits in der
Bahnhofshalle Appetit zu ma-
chen auf Städte, die von
Nienburg aus zu erreichen
sind. Dieser Auftrag wurde
bereits im Oktober abge-
schlossen.
Gleich im Anschluss im

Tunnel weiterzumachen war
damals nicht möglich. „Dort
war es so feucht, dass das
Wasser manchmal von den
Wänden lief“, erinnert
Schwan sich noch gut. Mitte
April hat er schließlich damit
begonnen, die Spuren, die die
Ausbesserungsarbeiten hin-
terlassen hatten, zu überde-
cken und in ein neues Kunst-
werk zu verwandeln.

DenBahnhof aufgepeppt
Neue Graffitis im Tunnel und an den Aufgängen zu den Gleisen:

Oliver Schwan war wieder im Einsatz

Oliver Schwan vor dem Aufzug zu den Gleisen 5 und 6. Hier ziert eine Zeichnung von Adalbert Falk, Ehrenbürger der Stadt Hamm, die
zuvor mit einem neuen Untergrund versehene Wand. FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

Von Edda Hagebölling

Nienburg. Das Stadtteilhaus
Nordertor möchte den dies-
jährigen „Tag der Städtebau-
förderung“ nutzen, um alle
Interessierten am Stadtent-
wicklungsprozess im Norder-
tor wieder mehr in Bewegung
zu bringen. Mitmachaktionen
laden daher zur Beteiligung
am Samstag, den 14. Mai, von
14 bis 17 Uhr, Friedhof Boll-
mannstraße im Nordertor ein.
Die Beteiligung zur zukünf-

tigen Nutzung der Kapelle
Bollmannstraße ist ein

Schwerpunkt der Aktivitäten.
Um den Raum der ehemali-
gen Friedhofskapelle in neu-
en Funktionen erlebbar zu
machen, öffnet ein „Offenes
Atelier“ mit der Kunstwerk-
statt Artenreich am 14. Mai
erstmals die Türen. Bis Okto-
ber 2022 sollen hier in ge-
meinsamer Arbeit Glasmosa-
ikobjekte entstehen, die spä-
ter an prominenten, öffentlich
zugänglichen Stellen im Nor-
dertor zu bestaunen sein wer-
den. Je mehr Menschen sich

beteiligen, desto vielgestalti-
ger und vielfältiger werden
die Objekte sein. Außerdem
laden die Gartenprojekte zum
Mitmachen und Kennenler-
nen ein. Um 15 Uhr wird mit
einem „Actionbound“ ein Di-
gitaler Rundweg über den
Friedhof Bollmannstraße vor-
gestellt und kann ausprobiert
werden. Informationen zu
Naturerlebnisstelen, einem
Projekt des BUND Nienburg,
ergänzen das bunte Pro-
gramm. „Wir hoffen, dass die-

se bunte Mischung aus Betei-
ligung, Mitmachen und Infor-
mieren „Lust auf mehr“
macht und freuen uns auf ei-
nen bunten, aktiven und gut
besuchten Nachmittag auf
dem Friedhof Bollmannstraße.
Besonders aber freuen wir
uns über eine rege Beteili-
gung und konstruktive Ideen
zur zukünftigen Nutzung der
Kapelle!“, betonen Marc
Müller-de Buhr und Gesine
Schöning für das Team des
Stadtteilhauses Nordertor. DH

Mitmachaktionen imNordertor
Stadtteilhaus lädt alle Interessierten am 14. Mai zu einem Tag mit Infos und Action ein

Nienburg. Beim „Car Sha-
ring“ geht es darum, Fahr-
zeuge mit anderen Menschen
zu teilen und so den Geld-
beutel und die Umwelt zu
schonen. Wie ist die Situation
dazu in Nienburg?
Die Volkshochschule (VHS)

Nienburg und die Klima-
schutzagentur Mittelweser
greifen das Thema auf und
bieten dazu am kommenden
Donnerstag, 12. Mai, ab 17
Uhr einen Vortrag an. Refe-
renten sind Niklas Rehling

und Julia Asche von der Fir-
ma Christian Lühmann
GmbH aus Hoya.
Seit 2018 gibt es das Car

Sharing in Nienburg. Die Idee
ist, durch gemeinsame Nut-
zung einzelne Fahrzeuge so
auszulasten, dass sporadisch
genutzte, eigene Fahrzeuge
gar nicht erst angeschafft
werden müssen. Auf diese
Weise kann Geld gespart und
der ökologische Fußabdruck
kleiner gehalten werden.
Im Vortrag wird darauf ein-

gegangen, wie die Entwick-
lung 2017 begann, wo sie ak-
tuell steht und welche Visio-
nen es für Nienburg und Um-
gebung gibt.
Außerdem werden die ein-

fache Bedienung des Car
Sharing Systems und das da-
hinterstehende komplexe
System vorgestellt.
Beim Car Sharing bleibt es

nicht, denn auf die gleiche
Art können Fahrräder genutzt
werden.
In der Diskussionsrunde im

Anschluss können die Teil-
nehmenden mit ihren Anre-
gungen zur Weiterentwick-
lung von Car Sharing und Bi-
ke Sharing vor Ort beitragen.

Info Die Anmeldung erfolgt
persönlich in der Rühmkorff-
straße 12 in Nienburg, über die
Internetseite der VHS Nienburg
(www.vhs-nienburg.de) oder
per Mail an vhs@kreis-ni.de mit
Angabe der Kursnummer
22A1E095. Anmeldeschluss ist
der 10. Mai. DH

DasAutoundauchdasFahrrad teilen?
VHS und Klimaschutzagentur laden am 12. Mai zu Vortrag ein
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Nienburg. Der Stadt Nienburg
steht ein ganz besonderes Er-
eignis bevor: 2025 feiert sie ihr
1000-jähriges Bestehen. Die
Vorbereitungen dafür begin-
nen bereits jetzt. Fest steht,
dass es nicht eine zentrale Wo-
che geben soll, in der gefeiert
wird, sondern dass 2025 ein
Festjahr werden soll. Veran-
stalter ist die Stadt, die sich
zur Unterstützung zwei insbe-
sondere im Kulturbereich sehr
erfahrene Männer ins Boot ge-
holt hat: den ehemaligen Kul-
turfachbereichsleiter Wolf-
gang Lange sowie den ehe-
maligen Stadtrats- und Kultur-
ausschussvorsitzenden Horst
Prüfer.
Den beiden ist wichtig, dass

das Jubiläumsjahr von vielen
Bürgerinnen und Bürgern mit-
gestaltet wird. Um viele Men-
schen einbinden zu können,
findet am 14. Juni ab 18 Uhr
eine Auftaktveranstaltung im
Nienburger Theater statt, zu
der Vereine, Gruppen, Gewer-
betreibende, aber auch Einzel-
personen eingeladen sind, die
sich in die Vorbereitung und
Organisation der Jubiläums-
feierlichkeiten einbringen
möchten und dafür bereits ers-
te Ideen haben.

Einladung an alle
Diese Einladung zur Beteili-
gung richtet sich nicht nur an
Nienburgerinnen und Nien-
burger, sondern auch an alle
jenseits der Stadtgrenzen.
„Menschen aus den Nachbar-
kommunen sind ebenso will-
kommen wie Menschen aus
Las Cruces oder anderen Part-
nerstädten“, sagt Lange. Und
laut Bürgermeister Jan Wen-
dorf sollen explizit auch junge
Menschen angesprochen wer-
den: „Es soll nicht nur um die
Vergangenheit, sondern auch
um die Zukunft gehen“, sagt
der Bürgermeister.
Lange, Prüfer und Wendorf

haben natürlich auch schon ei-
gene Ideen zur Gestaltung des
Festjahres. „Denkbar sind
Kulturveranstaltungen, Sport-
veranstaltungen, aber auch
zum Beispiel, Spielgeräte für
Kinder aufzubauen“, sagt Prü-
fer. Das Zentrum des Jubilä-
ums könnte nach Langes
Überlegungen ein Festakt mit
Niedersachsens Ministerpräsi-
dent sein. Filmemacher Hart-
mut Riepe arbeitet derzeit an
einem 90-minütigen Film zu
1000 Jahren Nienburg. Er soll
seine Premiere 2025 im Film-
palast am Hafen feiern. Auch
die Historie Nienburgs soll
nicht zu kurz kommen. Wen-
dorf denkt in dieser Hinsicht

unter anderem an die NS-Zeit
sowie die Geschichte der
Glasindustrie und des Militärs
in der Stadt. Um diese Inhalte
den Bürgerinnen und Bürgern
näher zu bringen, wird ge-
prüft, ob eine wissenschaftli-
che Aufarbeitung möglich ist,
die dann beispielsweise in ei-
nem Podcast vermittelt wird.
„Wir haben bereits Anfragen
an historische Lehrstühle ge-
schickt und gucken, ob die In-
teresse haben“, sagt der Bür-
germeister. Weitere Themen
seien die Aktivitäten von
Frauen in der Stadt sowie
Menschen aus anderen Kul-
turkreisen. Wendorf ist wich-
tig, dass es beim Jubiläum um

alle rund 32000 Einwohnerin-
nen und Einwohner Nien-
burgs geht. Und da gehöre
eben nicht nur die Innenstadt
dazu, sondern auch die Orts-
teile. Die Kommunalpolitik soll
in die Planungen für das Fest-
jahr ebenfalls einbezogen
werden. Weiterhin werden
Ideen für ein Motto oder einen
Slogan für das Jubiläum ge-
sucht – ebenso soll es ein Logo
geben.
Im Hinblick auf die Kosten

betont Lange, dass es nicht
Ziel sei, spektakuläre, kosten-
intensive Veranstaltungen auf
die Beine zu stellen. Dennoch
sei man sich darüber im Kla-
ren, dass das Festjahr Geld

kosten werde. „Wir wollen ein
Sponsoring-Konzept aufstel-
len“, kündigt der ehemalige
Kulturfachbereichsleiter an.
Finanzielle Unterstützung sei
sowohl von Stiftungen, aus der
Wirtschaft als auch von Privat-
personen denkbar.

InfoWer am 14. Juni um 18 Uhr
an der Auftaktveranstaltung im
Theater teilnehmen möchte,
wird gebeten, sich im Vorfeld
bei Stadt-Mitarbeiterin Antonia
Kleinert unter der E-Mail-Adres-
se a.kleinert@nienburg.de anzu-
melden. Wer bereits im Vorfeld
Ideen einbringen möchte,
schickt diese per E-Mail an
2025@nienburg.de.

Nienburgwird 1000 Jahre alt
Stadt ruft Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen auf / Auftakt am 14. Juni

Rufen zur Beteiligung am Festjahr auf: Jan Wendorf, Horst Prüfer und Wolfgang Lange (von links). FOTO: GARMS

Von Manon Garms

ei einem Spazier-
gang im Watt ma-
chen der Lehrer

Lasse und sein elfjähriger
Schüler Villads im dichten
Nebel ei-
nen grau-
samen
Fund: Im
festen
Sand des
Meeres-
grundes
steckt die
Leiche ei-
nes Man-
nes.
Es ist Lykke Teits erster

eigener Fall - endlich darf
sie die Ermittlungen in ei-
nem Mordfall leiten. Dass
sie den Toten kannte und
er sich verfolgt fühlte, ver-
schweigt sie. Da die Leiche
im Watt auf der Grenze
zwischen Dänemark und
Deutschland gefunden
wurde, wird ihr Rudi Leh-
mann aus Flensburg zur
Seite gestellt. Die beiden
sehr ungleichen Ermittler
verstehen sich auf Anhieb.
Ihre Untersuchungen kon-
zentrieren sich auf das klei-
ne Dorf Melum, in dem je-
der jeden kennt. Lykke und
Rudi ermitteln nicht nur in
diesem Mordfall: Villads ist
seit dem Fund der Leiche
spurlos verschwunden. Es
ist nicht das erste vermisste
Kind im Dorf. Wer weiß
was? Und konnte sich Vil-
lads wie sein Lehrer vor der
einsetzenden Flut an Land
retten?
Mord im Watt auf der

Grenze zwischen Däne-
mark und Deutschland. Der
Start der neuen dänischen
Bestsellerreihe.

gelesen von Martina
Lotz, Bücher Leseberg

Info Dennis Jürgensen: Ge-
zeitenmord, Kiepenheuer&
Witsch, 336 Seiten, 16 Euro,
ISBN 978-3-462-00241-6;
auch als E-Book lieferbar

B

Leiche
imWatt

Schessinghausen. Das Café
„Landeplatz“ in Schessing-
hausen richtet am 13. Mai
in Zusammenarbeit mit der
Nienburger Buchhandlung
Leseberg eine Lesung mit
der in Schneeren ansässi-
gen Johanna Ritter aus.
Die Romanautorin liest

aus ihrem letzten Buch
„Das Haus auf der Warft“
aus dem Boyens Verlag. In
dem Nordseeroman geht es
um eine überraschende
Erbschaft auf der Halbinsel
Eiderstedt.
Beginn der Veranstaltung

ist um 19.30 Uhr. In der
Pause besteht Gelegenheit,
sich mit einem „Teller vol-
ler Köstlichkeiten“ zu stär-
ken.
Der normale Eintritt be-

trägt fünf Euro, für die Zwi-
schenmahlzeit werden zu-
sätzlich 9,50 Euro in Rech-
nung gestellt. Die Veran-
stalter bitten um verbindli-
che Anmeldung bzw. Vor-
bestellung unter „in-
fo@landeplatz.de oder Tele-
fon 016097947952. DH

Johanna
Ritter liest

Nienburg. Am Mittwoch,
dem 11. Mai findet um 15
Uhr der Seniorentreff des
Museums Nienburg statt,
zu dem als Gastredner Dr.
Henning Scherf gewonnen
werden konnte. Von 1995
bis 2005 war er Bürger-
meister der Freien und
Hansestadt Bremen und
widmet sich seit dem Aus-
scheiden aus dem Amt ne-
ben verschiedenen Ehren-
ämtern besonders der The-
matik der alternden Gesell-
schaft.
„Grau ist bunt: Was im

Alter möglich ist“ heißt ei-
nes seiner bekannten Bü-
cher, in dem die Chancen
des Älterwerdens in den
Blick genommen werden.
Selbst lebt Scherf in einer
bereits 1987 von ihm und
seiner Frau mitgegründe-
ten Wohngemeinschaft in
Bremen, die exemplarisch
für eine mögliche Form der
Lebensgestaltung im Alter
steht, wie er sie sieht.
Im Mittelpunkt seines

Vortrages in Nienburg wer-
den Fragen stehen, denen
sich alte Menschen, aber
auch ihre Angehörigen
oder die sogenannten „jun-
gen Alten“ stellen müssen:
Wie wollen wir alt sein?
Wie können wir würdig al-
tern? Nicht isoliert, sondern
mitten in der Gesellschaft?
Wie kann ein solches Le-
ben finanziert werden?
Scherf nimmt hier praxis-
orientierte und lebensnahe
positive Beispiele in den
Blick, die er den Gästen
des Seniorentreffs auf sei-
ner „Altersreise“ nahebrin-
gen möchte.
Wie gewohnt wird wäh-

rend der Veranstaltung
Kaffee, Tee und Kuchen
angeboten. Der Eintritt ist
frei. Die Spenden für den
Nachmittag gehen aus-
schließlich an den Verein
„pan y arte“ dessen Ehren-
vorsitzender Dr. Scherf ist.
Der Verein unterstützt Pro-
jekte der kulturellen Bil-
dung in Nicaragua. DH

Scherf bei
Senioren

Landkreis. Die neue Grund-
steuer gilt ab 2025. Für alle
Grundstückseigentümerinnen
und Grundstückseigentümer
hat dies jedoch schon bald ers-
te Auswirkungen: Sie müssen
eine Grundsteuererklärung für

bebaute und unbebaute
Grundstücke beim Finanzamt
abgeben. Diese Grundsteuer-
erklärung ist ab dem 1. Juli
nach gesetzlicher Verpflich-
tung elektronisch zum Beispiel
über das Portal „Mein ELS-

TER“ (www.elster.de) einzu-
reichen. Vorher erhalten alle
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer im Mai/Juni ein Infor-
mationsschreiben von ihrem
Finanzamt. Darin enthalten
sind Informationen und alle
Termine für die Erklärungsab-
gabe. Auch die Eigentüme-
rinnen und Eigentümer land-
oder forstwirtschaftlich ge-
nutzter Grundstücke werden
ein Informationsschreiben er-
halten, da auch sie zur Abga-
be der Steuererklärung ver-
pflichtet sind.
Die Grundsteuererklärung

ist bis zum 31. Oktober an das
Finanzamt zu übermitteln.
Dieser Termin gilt auch für
steuerlich beratene Eigentü-
merinnen und Eigentümer.
Insgesamt werden für die

Grundsteuererklärung nur
wenige Daten benötigt.
„Denn Niedersachsen hat
sich für das besonders einfa-
che Flächen-Lage-Modell
entschieden, das nur wenige
Angaben zu Flächengrößen
und deren Nutzung erfor-

dert“, heißt es in einer Presse-
mitteilung des Landesamtes
für Steuern Niedersachsen. Es
seien sowohl Angaben zu dem
Grundstück als auch zu den
(Mit-)Eigentümerinnen und
den (Mit-)Eigentümern zu ma-
chen.
Ein besonderes Servicean-

gebot wäre der sogenannte
Grundsteuer-Viewer. Die nie-
dersächsische Finanzverwal-
tung stelle mit dem Grund-
steuer-Viewer ein kostenfreies
Programm im Internet zur Ver-
fügung, aus dem die für die
Erklärungsabgabe notwendi-
gen Daten zum Grund-
stück/Flurstück ersichtlich sei-
en. Zudem diene er der Erläu-
terung des Lage-Faktors.
Der Grundsteuer-Viewer ist

im Internet unter www.grund-
steuer-viewer.niedersach-
sen.de seit dem 1. Mai freige-
schaltet.
Lediglich die Wohn-

und/oder Nutzflächen müss-
ten selbstständig ermittelt
werden. „Diese sind üblicher-
weise in Mietverträgen, Kauf-

verträgen, Bauplänen und
Ähnlichem zu finden. Sollten
keine Unterlagen mehr vor-
handen sein, können die Flä-
chen auch durch schlichtes
Nachmessen bestimmt wer-
den“, heißt es weiter.
Stichtag der Wertermittlung

ist der 1. Januar 2022. Alle
Angaben bezüglich des
Grundstücks sind so zu erklä-
ren, wie sie an diesem Tag
vorgelegen haben. Der 1. Ja-
nuar 2022 ist auch maßgeblich
dafür, wer die Grundsteuerer-
klärung abzugeben hat: Wer
an diesem Tag Eigentümerin
beziehungsweise Eigentümer
war, ist verpflichtet eine Erklä-
rung abzugeben, selbst wenn
das Grundstück mittlerweile
veräußert wurde. DH

InfoWeitere Informationen zur
Umsetzung der Grundsteuerre-
form in Niedersachsen, Checklis-
ten, Erklärvideos sowie Antwor-
ten auf die wichtigsten Fragen
finden Interessierte unter
www.lstn.niedersach-
sen.de/steuer/grundsteuer.

Grundsteuer-Viewer steht zurNutzungbereit
Steuererklärung für bebaute und unbebaute Grundstücke beim Finanzamt bis 31. Oktober
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Nienburg. Austausch, Bera-
tung, Orientierung, Weiterbil-
dung, Inklusion – dafür steht
der LebensPunkt in der Nien-
burger Altstadt. Am vergan-
genen Mittwoch eröffnete die
Lebenshilfe Nienburg ihr
neues Beratungs- und Schu-
lungszentrum – mit Gästen
aus Politik und Wirtschaft und
einem bunten Aktionspro-
gramm für Kinder.
„Komm‘ zum Punkt“ – eine

Redewendung, in der ge-
meinhin Ungeduld mit-
schwingt, – wird künftig zur
Einladung „Mit unterschiedli-
chen Beratungs- und Schu-
lungsangeboten möchten wir
im LebensPunkt Klarheit und
Orientierung bieten“, betonte
Lebenshilfe-Geschäftsführer
Frank Ruthenkolk am vergan-
genen Mittwoch im Rahmen
der Eröffnung. „Wir richten
uns an Betreute und ihre An-
gehörigen, an Menschen mit
Beeinträchtigung, die Unter-
stützung suchen, an Fachkräf-
te in Schulen und Kitas, aber
auch an die breite Öffentlich-
keit.“ Ziel sei es, punktgenau
interne und externe Bedarfe
abzudecken und Lebens-
Punkt zu einem Ort des Dia-
logs, der Wissensvermittlung,
der Begleitung und Unterstüt-
zung zu machen.“

Gelebte Inklusion und
Netzwerkarbeit
Die Lebenshilfe Nienburg ist
der größte Sozialdienstleister
in der Region. Rund 500
Fachkräfte begleiten etwa
1500 Menschen in allen Le-
bensphasen. „Inklusion und
Teilhabe am gesellschaftli-
chen Leben, Respekt und An-
erkennung für Menschen mit
Beeinträchtigung und ihre
Angehörigen – das ist der
Kern unserer Arbeit“, sagte
Ruthenkolk. Daher sei es
auch ein großes Anliegen ge-
wesen, das neue Angebot im
Stadtkern Nienburgs zu plat-
zieren. Mit den umliegenden

Einrichtungen wie der Tages-
stätte in der Mühlenstraße,
der Wohngruppe in der Neu-
en Straße, der Sozialberatung
und dem Familienunterstüt-
zenden Dienst in der Langen
Straße und dem Café Lespres-
so sind wir schon seit vielen
Jahren Teil des öffentlichen
Lebens. Mit LebensPunkt ma-
chen wir einen weiteren
Schritt in den Alltag und kön-
nen auch all jene ansprechen,
die die Lebenshilfe besser
kennenlernen und wissen
möchten, was wir machen
und wie wir arbeiten.“ Das sei
im besten Sinne Sozialraum-
orientierung und gelebte In-
klusion.
„Mit jetzt 28 Einrichtungen

sind wir im ganzen Landkreis
vertreten. Von der Frühförde-
rung, Kitas und Schulbeglei-
tung über die Berufsbildung
bis zu individuellen Arbeits-,
Wohn- und Frei-zeitangebo-
ten decken wir unterschied-
lichste Bedürfnisse und Le-
bensbereiche ab“, ergänzte
Gabriele Friebe, Geschäftsbe-
reichsleiterin Familie Wohnen
Assistenz. So vielfältig wie die
Lebenshilfe, so facettenreich
werde auch das Angebot im
LebensPunkt sein. „Wir wer-
den hier Informationen rund
um die Lebenshilfe bündeln,
Erstberatung und Orientie-
rung bieten und Kontakte zu
Fachkräften unserer Einrich-
tungen vermitteln.“ Dazu

kommen die praktischen Vor-
züge.
„LebensPunkt steht für kur-

ze Wege“, sagte Friebe.
„Durch die zentrale Lage im
Herzen Nienburgs können
uns Menschen mit Beein-
trächtigung, ihre Familien
und Betreuungspersonen,
schnell und barrierefrei errei-
chen. Weiterer Vorteil: Mit
LebensPunkt erweitert der
Sozialdienstleister sein Ange-
bot, das bereits seit einigen
Jahren in der Langen Straße
vertreten ist. Im ersten Ober-
geschoss des roten Klinker-
hauses am Spargelbrunnen ist
die Sozialberatungsstelle un-
tergebracht. Zudem koordi-
nieren Fachkräfte von hier

aus die Arbeit der ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer,
das Freizeitangebot für Men-
schen mit Beeinträchtigung
und das Ambulant Betreute
Wohnen.

Vorträge, Fortbildungen
und Gruppenangebote
Vor allem das Miteinander
stehe bei LebensPunkt im
Vordergrund. „Corona hat ge-
zeigt, wie wichtig der persön-
liche Austausch ist“, betonte
Friebe. „LebensPunkt bietet
die Möglichkeit, wieder mehr
in Netzwerken zu arbeiten,
zum Beispiel Betroffene oder
Angehörige zusammenzu-
bringen und Selbsthilfegrup-
pen anzubieten. Bereits Mitte
Mai starten wir mit einem El-
terntreff zum Thema Autis-
mus. Vor allem aber können
wir den fachlichen Austausch
mit externen Fachkräften för-
dern.“
Die Arbeit in Kindertages-

einrichtungen und Grund-
schulen stelle das Fachperso-
nal vor immer neue Heraus-
forderungen. Entwicklungs-
verzögerungen und Verhal-
tensauffälligkeiten nehmen
stetig zu, auch Autismus-
Spektrums-Störungen werden
häufiger diagnostiziert. „Mit
fachlicher Beratung und Fort-
bildungen möchten wir ge-
zielt unterstützen und die
Qualität der Arbeit weiterent-
wickeln.“
Darüber hinaus sollen die

Räume auch für Schulungen
des eigenen Personals und
ehrenamtlicher Kräfte, für
Dienstbesprechungen und
Workshops genutzt werden.
Last but not least werden im
LebensPunkt regelmäßig Vor-
träge zu gesellschaftlich rele-
vanten Themen angeboten.
Interessenten können sich
schon jetzt zu den Themen
Erbrecht und Behindertentes-
tament (22. Juni), Autismus
(31. August) und Demenz (14.
September) anmelden. DH

„Einweiterer Schritt in denAlltag“
Lebenshilfe Nienburg eröffnet Beratungs- und Schulungszentrum in der Innenstadt

„Mit unterschiedlichen Beratungs- und Schulungsangeboten möchten wir im LebensPunkt Klarheit
und Orientierung bieten“: Frank Ruthenkolk, Geschäftsführer der Lebenshilfe Nienburg, bei der offi-
ziellen Eröffnung am vergangenen Mittwoch. FOTO: LEBENSHILFE NIENBURG

Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 9,90 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat . f. 10 Pers.. 8899,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 129,–
Frühlingsbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat 109,–
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kleine Wiener,
Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büffet
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 129,–
Bayrisches Buffet
½Haxen, Weißwurst, Leberkäs, Back-
hendl, Sauerkraut, Kartoffel-
stampf, süßer Senf 129,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 99,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–

Schlemmermenü
Entenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Warmes Mittagessen:
Mo.: Hähnchenbrust

Zwiebelsauce, Kartoffeln 5,50
Di.: Geschnetzeltes

in Chinagemüse, Butterreis 5,50
Mi.: Pizzahackbraten

Ofenkartoffeln, Salat 5,50
Do.: Schnitzelmit Zwiebeln

und Käse, Kartoffelgratin 5,50
Fr.: Bratwurst Thüringer Art

Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,50
Fr.: Hochzeitssuppe 4,00

Bitte vorbestellen!

Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schnitzel 9,95

Partyservice:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr

20 kl. R.-Rouladen 109,–
20 kl. S.-Rouladen 99,–
Prinzenbraten (Rind) 105,–
Försterbraten (Rind) 105,–
Sauerbraten 109,–
Tafelspitz 109,–
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Täglich 11.30 – 13.00 Uhr
Currywurst 4,50
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,00
Hähnchenschnitzel 5,00
Gemüseschnitzel u. Taler mit Zaziki 6,00

»Kalt-warmes Büfett«
Kasselerbraten, Sauce, Frikadellen,
kl. Schnitzel, Kartoffelsalat, Nudel-
salat, Mettwurst-Schinken-
platte, Brot, Butter 109,–
Kasselerfilet
in Käsesahnesauce, Butter-
spätzle, Kraut- und Bohnensalat 99,– Th. Mett

frisch . . . . . . .100 g –,75
Filet-
schaschlik 100 g 1,19
Schmor-
braten. . . . .100 g –,99
Oberschalen-
schnitzel . .100 g –,79

10 Brat-
würste . . . .Paket 8,99
Streichwurst
grob o. fein . . .100 g –,99
Eiersalat . .100 g –,89
Schinken-
speck . . . . .100 g 1,49

Frühlingsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 159,-
Frühlingsmenü 2
Hochzeitssuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 159,-
Frühlingsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch 159,-

Arkenberger Spargelcremesuppe f. 10 Pers. 59,-
Arkenberger Spargelgemüse
Kartoffeln, kleine Schnitzel oder Hähnchen-
schnitzel, Landschinken f. 10 Pers.159,-

Nienburg. Der Bürgerstiftung
im Landkreis Nienburg ist es
stets ein wichtiges Anliegen,
die Nienburger Tafel zu un-
terstützen. Ende April hat der
Vorsitzende des Vorstands der
Bürgerstiftung, Volker Dub-
berke, die Tafel besucht, um
sich über die aktuelle Lage zu
informieren und eine Spende
zu überbringen.
Beate Kiehl, Leiterin der

Tafel, berichtet, dass seit
Kriegsbeginn in der Ukraine
rund tausend Menschen mehr
zur Nienburger Tafel kom-
men, um sich mit Nahrungs-
mitteln zu versorgen.
Es sind viele Frauen aus der

Ukraine mit ihren Kindern,
die täglich kochen und mit
den hiesigen Lebensmitteln
vertraut sind. „Sie haben ei-
nen großen Bedarf an Lebens-
mitteln“, erklärt Kiehl, „das

unterscheidet sie von den
Menschen, die 2015/2016 ge-
kommen waren. Die kannten
viele unserer Nahrungsmittel
nicht, außerdem waren viele
alleinstehende Männer dar-
unter, die nicht für sich ge-
kocht haben. Hinzu kommt,
dass aufgrund der gestiege-
nen Preise auch die hiesigen
bedürftigen Mitbürgerinnen
und Mitbürger immer mehr
auf das Angebot der Tafel an-
gewiesen sind“, gibt Beate
Kihel zu bedenken.
Nun ist es für die Tafel nicht

mehr so leicht, an ausrei-
chend Lebensmittel zu gelan-
gen. In den Supermärkten
werden vermehrt Obst- und
Gemüse-Retterkisten und Le-
bensmittel, die reduziert wur-
den, weil das Verfallsdatum
kurz vor dem Ablaufen ist,
angeboten.

Immer mehr Menschen, die
mit jedem Cent rechnen müs-
sen, kaufen diese Lebensmit-
tel - alles Waren, die noch in
gutem Zustand sind, und die
das Team der Tafel früher im-
mer als Spende erhalten hat.
Kiehl und ihr Team sind mit
großem Einsatz dabei, mögli-
che Spenderinnen und Spen-
der aufzutun und die Fahr-
zeugflotte ist unermüdlich un-
terwegs, um die angebotenen
Lebensmittel abzuholen.
Für die ausführlichen Infor-

mationen dankte Dubberke
der Tafelchefin und übergab
ihr einen Spritgutschein über
5000 Euro, damit die Fahr-
zeuge trotz der gestiegenen
Kraftstoffpreise weiterhin al-
les einsammeln können und
die Nienburger Tafel weiter-
hin möglichst viele Menschen
versorgen kann. DH

Lebensmittelspendenwerdenknapper
Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg unterstützt Nienburger Tafel erneut mit 5000 Euro

Volker Dubberke und Beate Kiehl bei der Spendenübergabe auf
dem Hof der Nienburger Tafel. FOTO: BÜRGERSTFTUNG NIENBURG

Estorf. Am Sonntag, dem
22. Mai, von 11 bis 16.30
Uhr bietet der Evangelische
Jugenddienst in Nienburg
wieder den „Startsprung
ins Teamleben“ im Ge-
meindehaus der Estorfer
Kirche an.
Hier können interessierte

Jugendliche lernen, auf
was sie achten müssen,
wenn sie Gruppen anleiten
wollen.
Bei Interesse können An-

meldungen jederzeit über
die Homepage mit der Ad-
resse kkjd.de/termine ab-
gegeben werden. DH

Teamer
werden

12.06.–
19.06.

„ l Isabella Meran, Stadtführung Meran;
Ausflüge: Verona, Gardasee, Dolomitenrundfahrt, Vinschgau mit
Reschensee und Glurns

959,00 €

17.07.–
20.07.

Märchenhafter Spessart inkl. HP im Hotel Jägerhof/Weibersbrunn, Ganz-
tagesausflüge nachWertheimmit Kloster Engelberg und Miltenberg + „Auf
den Spuren der Spessarträuber“

429,00 €

07.08.–
11.08.

Romantisches Elsass inkl. ÜF im ****Mercure Hotel Centre Unterlinden/Colmar,
Abendessen, Ganztagesreiseleitungen „Colmar undWeinstraße“ mitWein-
probe und „Vogesen“, Stadtführung Straßbourg

749,00 €

14.08.–
18.08.

Rügen – Deutschlands größte Insel inkl. ÜF im ****Parkhotel Rügen,
Abendessen, Tagesausflüge „Nordrügen“ mit Schifffahrt + Arkona-Bahn
und „Insel Hiddensee“, Ausflug nach Binz

639,00 €

14.08.–
21.08.

Bergpanorama in der Steiermark inkl. HP im Hotel Druschhof/Schladming,
Schladming-Dachstein-SommerCard, Begrüßungstrunk, durchgängige
Reiseleitung, gemütlicher Almabend an der hoteleigenen Hütte

869,00 €

28.08. –
01.09.

Genießen Sie die fränkische Gastfreundschaft inkl.HP im ***S Landhotel
Steiner, Ausflüge „Oberes Maintal“, „Nördliche fränkische Schweiz“ sowie
„Frankenwald mit Glasmuseum“

509,00 €

11.05. Unsere Spargelfahrt inkl. Spargelbuffet beiWinkelmann, Fahrt mit der
Uchter Moorbahn, Kaffeetrinken 67,00 €

14.05. Rhododendronpark „Hobbie“ mit Bad Zwischenahn inkl. Eintritt, Mittagessen,
Führung und Kaffeetrinken 69,00 €

26.05. Fahrt durch das schöneWeserbergland bis nach Bad Karlshafen
inkl. Mittagessen, Stadtführung, Kaffeetrinken 69,00 €

28.05. Fahrt zu den Emdener Matjestagen mit kl. Frühstück am Bus 49,50 €

01.06. Schloss Marienburg & Hildesheimer Dom
inkl. Führungen, Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung vor Ort 69,00 €

11.06. Besuch der Insel Langeoog inkl. Fährfahrten ab/an Bensersiel und Inselbahntransfer 69,00 €
19.06.
+04.09.

Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen inkl. Mittagessen und
Zeit zur freien Verfügung 59,00 €

19.06.
+04.09.

Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten ab/an Cuxhaven mit dem Katamaran,
Aufenthalt ca. 4 Std. 89,00 €

12 06 Meran „direkt“ inkl. HP im Hote
Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de

www.blockbusreisen.de

Unsere Spargelfahrt inkl Spargelb

w

bupargelb

Aktuelle Tagesfahrten
uffet beiWinkelmann Fahrt mit derbuelb

Wir freuen uns auf Sie!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Nienburg. Im kommenden
Schuljahr startet der erste
Jahrgang der Fachoberschule
Zukunftstechnologie der Klas-
se 11 mit den Inhalten Agrar-
wirtschaft, Bio- und Umwelt-
technologie an der Rahn Schu-
le, die man mit dem normalen
Realschulabschluss nach Klas-
se 10 besuchen kann.
Auf dem Lehrplan stehen

neben dem Erlernen von be-
trieblichen Strukturen und
Prozessen auch ökologische
Zusammenhänge sowie unter
anderem die Planung, Durch-
führung und Auswertung von
Projekten im naturwissen-
schaftlich-technischen Be-
reich.
In der 11. Klasse wird ein

Praktikum mit Schwerpunkt in
einem Betrieb der Landwirt-
schaft (Tier und Pflanze), in
Laboren, Molkereien, Che-
miebetrieben oder Unterneh-
men aus der Branche der re-
generativen Energien (Wind-
und Solarkraft etc.) absolviert.
„Wir haben bereits renom-

mierte Unternehmen in und
um Nienburg als Partner ge-
winnen können, die bereit
sind, Praktikanten unserer
neuen Fachoberschule Zu-
kunftstechnologie aufzuneh-
men“, berichtet Schulleiter Se-
bastian Sonntag. „Da ist es
großartig zu sehen, was die
Betriebe bereits präsentieren
und an Wissen an unsere
Schülerinnen und Schüler
weitergeben können. Verbun-
den mit gutem Schulunterricht
bereiten wir so für die wichti-
gen Berufe der Zukunft vor.“
Eines davon ist das Forstgut

Eickhof in Liebenau. Dem Un-
ternehmen ist das Thema
Nachhaltigkeit nicht neu, aber

gerade in aktuellen Zeiten
umso wichtiger und zeitgemä-
ßer. Dieser Forstbetrieb arbei-
tet an zahlreichen Projekten,
unter anderem in den Berei-
chen Photovoltaik, Windkraft,
Grüner Wasserstoff und auch
der Sanierung von Altlasten
um damit jeweils seinen Anteil
am aktiven Klimaschutz zu
leisten.
Eine Zusammenarbeit mit

der Fachoberschule Zukunfts-
technologie ist daher für beide
Seiten ein Gewinn, sieht auch

Andreas Meyer zu Hölsen für
das Forstgut Eickhof.
Für das kommende Schul-

jahr ist das Forstgut Eickhof
bereit, noch weitere Prakti-
kanten der Fachoberschule
Zukunftstechnologie aufzu-
nehmen. Wer Interesse an zu-
kunftsweisender Technologie,
Forstwirtschaft und Nachhal-
tigkeit in der Energiegewin-
nung hat, wer wetterfest ist
und motiviert, der kann sich
beim Forstgut Eickhof bewer-
ben. Dies gilt explizit auch für

weibliche Interessentinnen,
betont das Unternehmen.
Die Philosophie des Unter-

nehmens passt genau zu den
Zielen der Fachoberschule Zu-
kunftstechnologie. „Wir küm-
mern uns um das Land“, sagt
Andreas Meyer zu Hölsen.
Das ist bei dem ehemaligen
Militär- und Rüstungsstandort
gar nicht so einfach. Schäden
und Altlasten aus den vergan-
genen Jahrzehnten müssen
entsorgt werden, bevor eine
Renaturierung stattfinden

kann. Denn auch forstwirt-
schaftliche Arbeiten und ein
Waldfriedhof gehören zu den
Projekten des Forstguts.
Im Fokus steht ein klares

Ziel: „Wir wollen unsere Welt
zukunftssicher machen“, sagt
Andreas Meyer zu Hölsen.
Dazu soll auch das neue, gro-
ße Projekt des Forstguts die-
nen. Dort soll zukünftig aus
Windenergie grüner Wasser-
stoff erzeugt werden, der ne-
ben der überregionalen Be-
reitstellung über das Ferngas-
netz, den eigenen Bahnan-
schluss und den Hafenan-
schluss an die Weser auch die
Region mit nachhaltiger Ener-
gie in Form von Strom, Gas
und nachhaltigen Kraftstoffen
versorgen soll. Mit dem Bau
der Anlage, die den Namen
„H2art of Lower Saxony“
trägt, wird voraussichtlich
schon im Januar 2023 begon-
nen.
Am Ende der zweijährigen

Schullaufbahn bei Rahn mit
einer fundierten naturwissen-
schaftlichen Ausrichtung er-
langen die Schülerinnen und
Schüler die allgemeine Fach-
hochschulreife, die zum Studi-
um an allen Fachhochschulen
und an ausgewählten Univer-
sitäten berechtigt. Aber auch
eine technische Ausbildung ist
mit diesem Abschluss möglich,
beispielsweise bei regenerati-
ven Energieerzeugern, Che-
miebetrieben, in der Lebens-
mitteltechnik, in Laboren,
Molkereien und Chemiebe-
trieben oder in der Landwirt-
schaft. Außerdem ist der Ein-
tritt in den gehobenen Dienst
in der Verwaltung oder zu ei-
nem dualen Studium mög-
lich. DH

DieWelt zukunftssichermachen
Forstgut Eickhof und Rahn Fachoberschule Bio- und Umwelttechnologie kooperieren

Förster und Jäger Andreas Meyer zu Hölsen freut sich über Praktikumsanfragen in Kooperation mit den
Rahn Schulen in Nienburg. FOTO: RAHN SCHULEN

Nienburg. Der Schau- und
Lehrgarten des BUND (Bund
für Umwelt- und Naturschutz
Deutschland) an der Ziegel-
kampstraße in Nienburg prä-
sentiert sich am kommenden
Wochenende, 14. und 15. Mai,
als Kunstraum.
Unter dem Motto „Der Gar-

ten als Kunstraum“ haben
kreative Menschen ihre Ideen
mit viel Geschick und Freude
realisiert und umgesetzt und
lassen den Garten zur Galerie
für ihre künstlerischen Schöp-
fungen werden.
Vor 20 Jahren haben die

Aktiven um Alwine Gerner
erstmals unter dem Titel
„Kunst im Garten“ im Zwei-
jahresrhythmus kunsthand-

werkliche Objekte ausgestellt
und zum Nachahmen und
Mitnehmen angeregt. Auch
Chor- und Musikkonzerte, Le-
sungen oder zum Beispiel Fo-
tografie-Workshops wurden
im Schau- und Lehrgarten
durchgeführt. Nach einer Co-
rona bedingt etwas längeren
Pause wird die Idee jetzt im
Geburtstagsjahr des Gartens,
der vor 30 Jahren entstanden
ist, wieder aufgegriffen.
Die Gartenoase an der Zie-

gelkampstraße wandelt so für
ein Wochenende ihren Cha-
rakter und ist einmal mehr an-
ders zu erleben. „Alle Besu-
cherinnen und Besucher be-
kommen einen Gartenplan, in
dem die Standorte der 32 Ins-

tallationen mit ihren auch ge-
sellschaftskritischen und nach-
denklichen Aussagen einge-
zeichnet sind“, erklärt Alwine
Gerner.
Der Garten wird zur Galerie,

zum Kunsterlebnis für die Ins-
tallationen und Objekte aus
Holz, Keramik, Papier oder
Metall und lädt Gäste zum Be-
wundern, Genießen und
Schmunzeln ein, so Dieter
Mehring vom BUND in seiner
Einladung.
Kaffee und Kuchen sorgen

zudem für das leibliche Wohl.
Es wird kein Eintritt erho-

ben. Bei Regenwetter wird
„Der Garten als Kunstraum“
auf den 21./22. Mai verscho-
ben. DH

DerGarten alsKunstraum
Schau- und Lehrgarten des BUND lädt am 14. und 15. Mai zu besonderer Aktion ein

„Der Garten als Kunstraum“ heißt es am kommenden Wochenende
im BUND-Garten. FOTO: BUND NIENBURG

Nienburg. Die VHS Nien-
burg lädt zu einer Fahrt zur
Documenta 15 am 22. Juni
ein. Die Documenta gilt als
die bedeutendste internati-
onale Ausstellung zeitge-
nössischer Kunst. Die An-
meldefrist und gebühren-
freie Abmeldefrist gilt bis
zum 3. Juni. Die Gebühr
beträgt 31 Euro. Im Preis
enthalten sind die Kosten
für eine Führung. Fahrtkos-
ten und Eintritt (Tageskar-
te: 27 Euro pro Person, er-
mäßigt 19 Euro) sind im
Preis nicht enthalten. Eine
schriftliche Anmeldung un-
ter der Kursnummer
22A2G045 ist erforderlich:
VHS Geschäftsstelle, 31582
Nienburg, Rühmkorffstraße
12, E-Mail vhs@kreis-ni.de.

DH

Fahrt zur
Documenta

Langendamm. Der Bun-
deswehrstandort Nienburg
informiert, dass es vom 10.
Mai bis einschließlich 15.
Mai in der Zeit von 8 bis 18
Uhr zu Flugbetrieb durch
Hubschrauber vom Typ NH
90 und Kampfhubschrau-
ber Tiger kommt.
Der Flugbetrieb in Höhen

bis 30 Metern findet im Be-
reich des Standortübungs-
platzes Langendamm und
den umgebenden Flächen
statt. Mit Fluglärm sei zu
rechnen, so die Bundes-
wehr in ihrer Pressemittei-
lung. DH

Fluglärmzu
erwarten

Holtorf. Die Holtorfer SV
bietet ab dem 10. Mai ei-
nen Zumba-Kurs mit Hula
Hoop-Einheiten an, speziell
für die Körper Mitte. Der
10malige Kurs findet in der
Halle am Dobben statt und
beginnt am Dienstag um
17:30 Uhr oder am Don-
nerstag um 20 Uhr. Interes-
sierte erscheinen einfach
vor Ort, eine Anmeldung ist
nicht nötig. Hula Hoop Rei-
fen sind in begrenzter Zahl
vorhanden, wer einen eige-
nen hat, darf den gerne
mitbringen. Eine Teilnahme
mit 10er-Karte ist möglich.
Weitere Infos unter in-
ge.balland@googlemail.
com oder 0173/6159008. DH

Hula und
Zumba

Liebenau. Beim Heimatver-
ein Liebenau hat sich eine
Änderung ergeben. Weil
am Mittwoch, dem 11. Mai,
um 19.30 Uhr die diesjähri-
ge Jahreshauptversamm-
lung einschließlich Vor-
standswahl im Gasthaus
Sieling stattfindet, muss der
an dem Tag in Witten Hus
vorgesehene Handarbeits-
und Spieletreff „Knütteln,
Klönen und mehr“ um eine
Woche auf den 18. Mai ver-
schoben werden. Am
Samstag, 28. Mai, lädt der
Heimatverein Mitglieder
und Gäste zu seiner jährli-
chen Bus-Tagesfahrt ein.
Dieses mal geht es nach
Lüneburg sowie zum
Baumwipfelpfad Nindorf-
Hanstedt. Die Abfahrt ist
um 8 Uhr am „Hausplatz“
bzw. 8.05 Uhr am „Stern“
vorgesehen.
Für die geplante Ausstel-

lung „Gastwirtschaften in
Liebenau im Wandel der
Zeit“ sucht der Verein leih-
weise weiter alte Bilder und
Geschichten von und über
Wirtshäuser (z. B. Veran-
staltungen, Feste). An-
sprechpartner sind Peter
Krowicky (Telefon
05023/1441) und Friedlinde
Albe (Telefon
05023/1268). DH

„Knütteln“
verschoben

Rodewald. Kürzlich fand
die zweite Mitgliederver-
sammlung mit Wahlen im
SoVD-Ortsverband Rode-
wald-Steimbke statt. Der
Verein fang keinen neuen
Vorstand. Der Kreisverband
hatte sich seit September
vergangenen Jahres be-
müht, ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen oder Mitarbei-
ter für die Vorstandsarbeit
im Ortsverband zu interes-
sieren. Ebenfalls ohne Er-
folg. „Aus diesem Grund
werden wir aus der organi-
satorischen Notwendigkeit
den Ortsverband Rode-
wald-Steimbke dem
nächstliegenden Ortsver-
band zuordnen. Das bedeu-
tet, die Mitglieder werden
nach der Fusion des Orts-
verbandes zum 1. Juli 2022
dem Ortsverband Nien-
burg-Eystrup zugeordnet“,
schreibt Benno Kauls für
den SoVD-Kreisver-
band. hm

SoVDohne
Vorstand

Nienburg. Die Schuldner-
beratung des Paritätischen
Nienburg, Kräher Weg 2,
ist wieder besetzt. Erreich-
bar ist Schuldnerberater
Wolfgang Lippel unter Te-
lefon (05021) 974515 oder
per E-Mail an wolfgang.lip-
pel@paritaetischer.de. DH

Beratung
erreichbar

Nienburg. Der 8. Mai wird in
Deutschland als Tag des Ge-
denkens an das Ende des
Zweiten Weltkrieges und seit
der historischen Rede des da-
maligen Bundespräsidenten
von Weizsäcker als Tag der
Befreiung vom Faschismus be-
gangen – traditionell auch in
Nienburg, verbunden mit der
Forderung nach Erhebung des
Tages zum nationalen Feier-
tag. Die Mitglieder der hiesi-
gen Friedenskooperative at-
tac/ver.di trafen sich im Vor-
feld des Tages, um die neue
Bedrohung durch den seit
dem 24. Februar im östlichen
Europa geführten Angriffs-
krieg Russlands gegen die Uk-
raine einzuschätzen.
Zunächst würdigte Werner

Behrens (ver.di-Moderator)
den 77. Jahrestag nach sechs-
jährigem, von Deutschland
geführten Angriffs- und Ver-
nichtungskrieges in Europa,
insbesondere gegenüber den

Völkern der ehemaligen Sow-
jetunion sowie an Juden, Sinti
und Roma. Der aktuelle, bru-
tale russische Angriffskrieg
zeige wiederum, dass „die
Leidtragenden immer Zivil-
personen sind und wir Gewalt,
Kriege und ihre Opfer nicht
nur beklagen, sondern ge-
meinsam dagegen aufstehen
müssen.“
Im weiteren Verlauf wurden

Einschätzungen zum Ukrai-
ne-Krieg vorgetragen – zur
Verurteilung des russischen
Angriffs und zur Solidarität
mit der Ukraine, zur Vorge-
schichte des Krieges, zu Be-
drohungslage und Lösungsan-
sätzen.
Gemeinsamkeit bestand in

der Verurteilung des russi-
schen Angriffskriegs. Lennard
Fiene: „Der Überfall auf die
Ukraine ist ein Verbrechen
und ein eklatanter Bruch des
Völkerrechts. Eine derartige
Verletzung der Souveranität

eines Landes kann niemals
hingenommen werden. Wir
solidarisieren uns mit den be-
troffenen Ukrainerinnen und
Ukrainern und sagen den rus-
sischen Soldaten, dass die Zeit
der möglichst kollektiven
Kriegsdienstverweigerung
wieder angebrochen ist.“
Anne-Mieke Bremer er-

gänzt: „Wir sind froh über das
breite ehrenamtliche und
kommunale Willkommen für
die Ukraine-Flüchtlinge auch
in unserm Landkreis. Wir for-
dern das Land und den Bund
auf, zur Unterstützung der
Kommunen Sonderprogram-
me insbesondere für Kinder,
Arbeitsangebote und Woh-
nung aufzulegen. Wir erwar-
ten, diese neuen Programme
auch für Geflüchtete anderer
Kriegsschauplätze, wie dem
derzeitigen völkerrechtswidri-
gen Angriff der Türkei gegen
das syrisch-kurdische Rojava,
anzuwenden.“

Zur Vorgeschichte des Uk-
raine-Kriegs zitierte Wolfgang
Kopf den um Vermittlung be-
mühten Papst Franziskus:
„Statt die bereits globalisierte
Welt - unser gemeinsames
Haus - durch internationale
Beziehungen zu verknüpfen,
studieren die Mächtigen wei-
ter wie am Schachbrett die
Züge, um ihre Vorherrschaft
zum Schaden der anderen
auszudehnen.“
Zur gegenwärtigen brisan-

ten Bedrohungslage nannte
Kopf Bundeskanzler Scholz:
„Früh habe ich gesagt, dass
wir alles tun müssen, um eine
direkte militärische Konfronta-
tion zwischen der NATO und
einer hochgerüsteten Atom-
Supermacht wie Russland zu
vermeiden... um eine Eskalati-
on zu verhindern, die zu ei-
nem Dritten Weltkrieg führt.“
Die Gesprächsrunde war

sich einig, ein 100-Milliar-
den-Euro-Sonderpaket für die

Bundeswehr und die Erhö-
hung des Verteidigungsetats
auf 70 Milliarden jährlich ab-
zulehnen. Die derzeitigen 49
Milliarden seien für die Lan-
desverteidigung und internati-
onale Verpflichtungen ausrei-
chend.
Die Milliarden-Investitionen

sollten statt für das besonders
klimaschädliche Militär in so-
ziale Gerechtigkeit und ökolo-
gischen Umbau fließen. Ein
sofortiger, für beide Seiten ge-
sichts-wahrender Waffenstill-
stand, ernsthafte Verhandlun-
gen unter internationaler Ver-
mittlung, eine wirklich euro-
päische OSZE-Streitschlich-
tungs- und Sicherheitsarchi-
tektur, langfristig auch unter
Einbeziehung Russlands, Ab-
rüstung, Rüstungskontrolle
und Mittel für zivile Konflikt-
bearbeitung wären Alternati-
ven für ein Europa des Frie-
dens, frei von Angst, vor Krieg
oder atomarer Vernichtung.DH

„Eskalation imUkraine-Krieg überwinden“
Friedenskooperative fordert erneut, den 8. Mai zum nationalen Feiertag zu erklären / Putins Krieg verurteilt

Steimbke. Eine Abendtour
ab Steimbke bietet Heike
Winkelmann vom ADFC
am Mittwoch, 11. Mai, um
18.30 Uhr ab Spielplatz
„Am Koppelberg“ an. Ge-
fahren werden 20 bis 30 Ki-
lometer. Die Teilnahme ist
kostenfrei, Anmeldung un-
ter (05026) 1795. DH

Radtour ab
Steimbke

Nienburg. Thema des
nächsten Vortragsabends
beim NABU Nienburg sind
invasive Arten (Neozoen)
im Landkreis Nienburg. Ist
die biologische Vielfalt in
Gefahr?
Neozoen sind Tierarten,

die in einem Gebiet ur-
sprünglich nicht heimisch
waren und unter direkter
oder indirekter Mithilfe des
Menschen in dieses Gebiet
gelangt sind und dort nun
wild leben.
Da die Menschen bereits

seit Jahrtausenden die
Pflanzen- und Tierwelt ver-
ändern, werden aus prag-
matischen Gründen jene
Tiere als Neozoen bezeich-
net, die nach der Entde-
ckung Amerikas im Jahre
1492 eingeschleppt wur-
den.
Waschbär, Marderhund,

Nilgans und Nutria gehö-
ren zu diesen „neuen“ Ar-
ten bei uns. Ralf Eickhoff
und Klaus Twietmeyer von
der Jägerschaft Nienburg
werden diese Arten detail-
liert vorstellen. Anschlie-
ßend sollen Maßnahmen
zur Diskussion gestellt wer-
den, ob und wie aus Sicht
der Jägerschaft die weitere
Ausbreitung dieser Arten
verhindert werden könnte.
Der Vortrag findet am 11.

Mai um 19:30 Uhr im Nien-
burger Naturfreundehaus,
Luise-Weyneken-Straße 4,
statt. Gäste sind vielmals
willkommen, der Eintritt ist
frei. DH

Vielfalt in
Gefahr?
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Qualität
erleben!

reinigung.deterding.de

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639 -0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 05131 4421-0

beim
K Ä R C H E R
Fachhändler:

Fachberatung
und Einweisung

Zubehör
und Ersatzteile

Garantie-
und Reparatur-
Service

Akku-Gras- & Strauchschere
GSH 18-20 Battery
• 2in1 für Rasenkanten

und Sträucher
• Strauchmesser 20 cm,

Grasmesser 12 cm
• werkzeugloser

Messerwechsel

Akku-Mitteldruckreiniger
KHB 6 Battery
• für die Zwischenreinigung
• mobil und flexibel
• max. 24 bar Druck

Akku-Rasenmäher
LMO 18-33 Battery
• Schnittbreite 33 cm
• Fangkorb 35 l
• für kleine Rasenflächen

184,99

AKTI
tarter Kit gratis

129,99
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100%
AKKU-POWER,

20%
GÜNSTGER.

99,99

Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 - 18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr

KÄRCHER Akku-Cashback-Aktion
Battery Power-Akkugerät kaufen, online
registrieren und 20% Cashback sichern.

Aktionszeitraum
15.03.-15.05.2022

NUR
FÜR KURZE

ZEIT

CASHBACK
AKTION

20%

Nienburg. Mit den Worten
„Ihr glaubt nicht, wie sehr wir
uns freuen, euch endlich wie-
der live in unserer Schule zu
sehen“, begrüßte Schulleiter
Lutz Kulze-Meyer die Viert-
klässler. Nachdem in den letz-
ten zwei Jahren der Tag der
offenen Tür am Marion-Dön-
hoff-Gymnasium ins Internet
verlegt worden war, konnte
die Schule in diesem Jahr
endlich wieder alle Interes-
sierten ins Forum der Schule
einladen. Der Schulleiter ver-
sprach den Schülerinnen und
Schülern einen Ausblick in die
Zukunft. Sie könnten – ganz
ohne Zeitmaschine – ihre Fä-
cher, Hobbys und fachliche
Vorlieben an diesem Tag ent-
decken.
Im Anschluss an die kurze

Ansprache, die durch musika-
lische Einlagen der neuen Ins-
trumentalklasse und der Chor-
klasse unter der Leitung von
Vera Elias und Gudula Kuban
eingerahmt wurde, fanden in
regelmäßigen Abständen
Schulführungen statt. Die
Viertklässler zeigten sich be-
eindruckt von den hellen gro-
ßen Klassenräumen, die Eltern
begeisterten sich für die gute
technische Ausstattung. Be-
sonderes Entzücken entlockte
die Schülerbibliothek den Kin-
dern: „Die ist aber lang und
hell“, war ein Kommentar ei-
nes Schülers.
Auch das individuelle Er-

kunden kam nicht zu kurz. Et-
liche Fächer, neue und traditi-
onelle Arbeitsgemeinschaften,
die musikalischen Angebote
und noch vieles mehr lockten
die Besucher auf drei Etagen
zum Anschauen, Anfassen
und Ausprobieren. Mancher-
orts ging es eher leise zu -
„Psst, Papa, hier ist die

Schach-AG“, wurde ein Vater
von der Tochter zur Ruhe er-
mahnt. Anderenorts war es
lauter: Knallig und bunt, über-
deckt vom Geruch der Löt-
AG, ging es in den Naturwis-
senschaften zu. Besondere
Shows gab es aber nicht nur
im MINT-Bereich, auch die
Theater-AG bot eine Vorfüh-
rung dar. Bei einer Schnitzel-
jagd ging die Erkundung der
Schule weiter, im Sprachen-
raum ging es gar in die große
weite Welt hinaus.
Kulinarisch gab es in diesem

Jahr das Angebot in der Cafe-
teria von der „Suppenküche“,

aber auch selbstgebackenes
Brot nach jahrhundertealtem
Rezept bei den Lateinern und
nachhaltig produzierte Köst-
lichkeiten vom neuen Schü-
ler/innen-Projekt „BIOSK“.
Ein besonderes Highlight

war indes nicht von der Schule
eingeplant, sprach sich aber
laufend schnell unter ihnen
herum: „Papa Basti ist da!“.
Der Nienburger TIKTOK-Star
mit einer Follower-Zahl über
einer Million ist bekannt für
seine spaßigen Videos zum
alltäglichen Leben in einer Fa-
milie. Natürlich darf da auch
die wichtige Entscheidung der

Kinder für eine neue Schule
nicht fehlen. Das MDG hofft,
dass viele Schülerinnen und
Schüler den Tag genauso
„spektakulär“ fanden, wie
„Papa Basti“ es in dem Video
beschrieben hat und sich viele
in den nächsten Tagen an der
Schule anmelden.
Anmeldungen sind nach

wie vor möglich. Weitere In-
formationen dazu guibt es auf
der Homepage oder unter
05021-87700.
Für die Schulgemeinschaft

war dies nach zwei Jahren
endlich mal wieder eine Gele-
genheit, die Vielseitigkeit der

Schule darzustellen. „Welche
Neigung auch immer die
Viertklässler/innen haben
oder entwickeln werden, jede
und jeder findet etwas für sei-
ne Zukunft an unserer Schu-
le“, hatte Kulze-Meyer gesagt.
Nun sind alle am MDG ge-
spannt auf die neuen Fünft-
klässler/innen. DH

Endlichwieder vollesHaus
Tag der offenen Tür an Nienburgs MDG / Anmeldungen noch möglich

Standing Ovations gab es für die MDG-Chemieshow. FOTO: MDG NIENBURG

Marklohe. Am Mittwoch,
11. Mai, bietet der Marklo-
her Kultur- und Ideen-Treff
(KIT) von 16 bis 17.30 Uhr
im evangelischen Gemein-
dehaus in Marklohe wieder
einen „Plattdeutschen
Nachmittag“ unter neuer
Leitung von Werner Dieck-
hoff an. In netter Ge-
sprächsrunde bietet sich
die Möglichkeit, sich mal
wieder richtig auf Platt-
deutsch zu unterhalten, sei-
ne Kenntnisse aufzufri-
schen und über aktuelle
Themen zu diskutieren.
Auch Teilnehmer ohne
Plattdeutsch-Kenntnisse
sind willkommen – einfach
nur mal reinhören. Teilnah-
me für alle sicherheitshal-
ber nur 2G und mit FFP2-
Maske bis zum Platz. Es ist
keine Anmeldung erforder-
lich. DH

Platt in
Marklohe

Marklohe. Am Mittwoch,
18. Mai, bietet der Marklo-
her Kultur- und Ideen-Treff
(KIT) von 14.30 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus Marklo-
he, Hoyaer Straße 59, einen
Spielenachmittag an. Nach
dem Kaffeetrinken finden
sich die Teilnehmenden an
Spieletischen zusammen.
Das Angebot umfasst Kar-
tenspiele, Mensch-ärgere-
dich-nicht, Eselspiel und
viele andere Spiele. Teil-
nahme nur 2G und mit
FFP2-Maske bis zum Platz.
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. DH

Spiele
undKaffee

Marklohe. Der Förderverein
der Kita Clemensspatzen
Marklohe veranstaltet am
Sonntag, dem 22. Mai, von
11 bis 14 Uhr einen Floh-
markt auf dem Außenge-
länder der Kita Clemens-
spatzen, Schulstraße 9, in
Marklohe.
Anmeldungen sind ab

sofort per Mail an fv.cle-
mensspatzen@yahoo.com
möglich. Die Standgebühr
beträgt zehn Euro. Für das
leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee, Kuchen, Bratwurst und
Kaltgetränken gesorgt. Die
Einnahmen aus Standge-
bühr, Bratwurst- und Ku-
chenverkauf kommen dem
Förderverein der Kita Cle-
mensspatzen zu Gute. DH

Flohmarkt
an derKita

Loccum. „Das ist ja ein tolles
Projekt für unsere Schülerin-
nen und Schüler,“ sagte Ma-
rion Hörold, Lehrerin an der
Oberschule (OBS) Loccum,
„draußen am Bach und auch
noch bei bestem Wetter.“
Elf Mädchen und Jungen

aus dem Chemie-Kurs der
OBS trafen sich am Dienstag
an der Fulde neben dem
Kloster Loccum, um in vier
Stunden einen Bachabschnitt
gründlich zu untersuchen.
Begleitet wurden sie von den
Projektbetreuern des Bund
für Umwelt und Naturschutz
(BUND), zwei jungen Leuten
der ÖSSM und den beiden
Lehrerinnen Marion Hörold
und Dr. Diana Hockemeyer.
Das FLOW-Projekt ist ein

Bürger-Wissenschfats-Projekt,
bei dem bundesweit 80 kleine
Bäche untersucht werden.
Die BUND-Kreisgruppe hat
sich die Fulde ausgesucht,

weil die OBS nahe dabei
liegt. In drei Teams unter-
suchten die Schülerinnen und
Schüler die Struktur des
Bachs, seine physikalischen
und chemischen Werte und

die im Bach lebenden Klein-
tiere. „Ideal für mein Che-
mie-Kurs“, sagte Diana Ho-
ckemeyer, „hier können die
Schülerinnen und Schüler das
in der Schule Gelernte prak-

tisch anwenden.“ Besonders
wichtig war die Bestimmung
der gefundenen Kleintiere,
wie Larven von Köcherflie-
gen, Eintagsfliegen und
Steinfliegen, denn sie geben
Hinweise auf die Belastung
des Baches mit Pestiziden, al-
so Pflanzenschutzmitteln der
Landwirtschaft. Darüber will
ein Forschungs-Institut in
Leipzig durch das FLOW-Pro-
jekt deutschlandweit Daten
erfassen. Nach der Aktion am
Bach wurden die protokollier-
ten Ergebnisse von den Mäd-
chen und Jungen in der
Schule ausgewertet. Das Er-
gebnis war für diesen Bereich
der Fulde erfreulich: sowohl
in seiner Struktur, seiner Che-
mie (zum Bespiel Nitrat) und
seiner Pestizidbelastung wur-
de der Zustand als gut bewer-
tet. Schon jetzt freuen sich die
Jugendlichen auf die zweite
Untersuchung im Juni. DH

Bachabschnitt gründlich untersucht
FLOW-Projekt: Erste Aktion an der Fulde mit der Oberschule Loccum

Unter anderem galt es in Loccum, die in der Fulde lebenden
Kleintiere zu bestimmen FOTO: BUND-KREISGRUPPE NIENBURG

Alter Schulweg 14a • 31634 Lichtenhorst • Tel. 05165/412
www.carsten-bolte.de • info@carsten-bolte.de • Mo. - So. 9 - 18 Uhr

UNSERE VERKAUFSSTÄNDE:
Lichtenhorst, Alter Schulweg 14a
Mo. – So. geöffnet, 9 – 18 Uhr

Nienburg-Holtorf, Verdener Landstr. 125
Mo. – Sa. geöffnet, 9 – 18 Uhr

Nienburger Wochenmarkt | Mi. + Sa.

ANGEBOT
Spargelsorte I.
kurz 6 € | kg

nur solange der Vorrat reicht!

FRISCHE ERDBEEREN
aus eigenem Anbau
ab sofort an allen
Verkaufsstellen!

DIENSTAGS JETZT BEI UNS
SPARGELTAG mit 20% Rabatt

auf Ihren Spargeleinkauf
Gilt nicht für Angebotsware und nur solange der Vorrat reicht!

Entspannt feiern in gemütlicher Atmosphäre
mit bis zu 40 Personen.

Feiertage, Betriebsfeiern und Tagungen
richten wir gern für Sie aus!

Jeden Freitag bis Sonntag ab 14.00 Uhr
„Kaffee, Kuchen & Herzhaftes“

0160/97 94 79 52 • info@lande-platz.de
www.lande-platz.de

Zur Krümme 1 • 31632 Husum-Schessinghausen
Telefon: 05027 – 799 38 30

Stöckse. Seit Mitte April ist
die Ortsdurchfahrt in
Stöckse aufgrund einer
Straßenbaumaßnahme ge-
sperrt. Es kommt zu Ver-
spätungen im Buslinienver-
kehr, aber bisher konnten
alle Haltestellen in Stöckse
bedient werden.
Am Montag, 9. Mai, wird

die Umleitung der Busse
der VLN-Linie 40 für einen
Tag geändert! Grund dafür
ist eine Straßenbaumaß-
nahme auf der innerörtli-
chen Umleitung. Die Er-
satzhaltestelle „Am Fried-
hof“ kann an diesem Tag
von der Linie 40 nicht be-
dient werden.
Es werden also am Mon-

tag nur die Haltestellen
Stöckse, Mitte und Stöckse,
Nord bedient.
Alle Informationen zum

Buslinienverkehr im Land-
kreis Nienburg gibt es un-
ter www.vln-nienburg.de
oder telefonisch beim Team
Verkehrsservice unter
05021/66011. DH

Linie 40
umgeleitet
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MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Haßbergen. „Was bauen denn
die Männer da auf?“, fragten
sich die Kinder im Kindergar-
ten „Die kleinen Strolche“ in
Haßbergen.
Auf dem Außengelände der

Kita fehlte noch ein Spielhäus-
chen für die Kinder, indem sie

Rollenspiele oder andere
Spielvariationen spielen kön-
nen. Kurzerhand wurde ein at-
traktives Spielhäuschen aus
Holz gekauft, und es wurde in
einzelnen Stücken geliefert.
Die motivierte Rentnergrup-

pe, aus Haßbergen mit Harald

Hirsch, Rudolph Meiners, Axel
Schwedux, Friedhelm Hustedt
und Bauhofmitarbeiter Andre-
as Fischer nahmen sich dieser
Einzelteile an und bauten das
Häuschen für die Kindergar-
tenkinder auf.
Ein passender Anstrich durf-

te auch nicht fehlen. Zwi-
schendurch beantworteten die
rüstigen Rentner gerne die
neugierigen Fragen der Kin-
der.
„Wir sind unendlich dank-

bar für diesen tollen Einsatz
und die Bereitschaft, etwas für

die nachfolgende Generation
zu tun,“ so die Leitung des
Kindergartens, Anette Cor-
des-Oetting.
Im Namen aller Kinder und

Mitarbeiterinnen übergaben
die Kinder zum Dank eine
Kleinigkeit. DH

„WasmachendenndieMänner da?“
Rentnergruppe baute Spielhäuschen für Haßbergens Kita-Kinder auf

Alt und Jung vereint: Haßbergens Kita-Kinder mit den rüstigen Rentnern, die ihnen das Spielhäuschen aufgebaut haben. FOTO: KITA HAßBERGEN

Der Schützenverein Marklohe führte am 29. April den Wettkampf
um denWanderpokal zum König der Könige durch. Bei guter Betei-
ligung endete der Wettkampf mit einem Stechen zwischen Evelyn
Löffler und Hans-Jürgen Ullmann, der sich schließlich denWander-
pokal sicherte. Der Wanderpokal wurde dem neuen König der Köni-
ge Hans-Jürgen Ullmann feierlich vom 1. Vorsitzenden Gerd Voß
überreicht. Der gemütliche Abend klang bei einem gemeinsamen
Abendessen und vielen interessanten Gesprächen aus. Auf dem Bild
überreicht der 1. Vorsitzende Gerd Voß (rechts) dem König der Kö-
nige 2022, Hans-Jürgen Ullmann (links), den Wanderpokal.

Foto: Schützenverein Marklohe

König der Könige

Rethem. Auf Einladung des
Rethemer Burghof-Vereins
sind das Duo „Cool Eddi“
und Künstlerin Britta Haffke
am Freitag, 20. Mai, zu Gast
im Burghof-Gewölbe in Ret-
hem, Lange Straße 2. Los
geht es um 19 Uhr mit der
Ausstellungseröffnung, um
19.30 Uhr beginnt das Kon-
zert. Das Publikum darf sich
auf einen Abend mit feins-
tem „Atmo-Soul-Jazz“ und
eindrucksvoller Kunst freu-
en.
Wer die beiden Vollblut-

musiker Helge Haffke und
Simo Schneider auf der Büh-
ne erlebt, wird schnell mer-
ken: „Es groovt!“ Helge
Haffke (Piano, Gesang) gibt
Cool Eddi unplugged das
harmonische Fundament und
geht am Piano voll mit.
Simo Schneider setzt mit

Tenor-, Alt- und Sopransaxo-
fon auf markante Sololinien

und trägt dadurch entschei-
dend zur spannungsvollen
Atmosphäre von Cool Eddi
unplugged bei.
Wer sich verbindlich bis

zum 17. Mai unter in-
fo@burghof-rethem.de oder
unter 05165/29 000 00 (AB/
Rückruf erfolgt nur, falls
schon ausverkauft) anmeldet,
zahlt 12 Euro Eintritt. Karten
an der Abendkasse kosten 15
Euro.
Falls es für diesen Tag im

Landkreis Heidekreis Coro-
na-Vorschriften gibt, müssen
die – ebenso wie das Hygie-
nekonzept des Burghof-Ver-
eins – selbstverständlich be-
achtet werden. Konzertbesu-
cherinnen und -besucher
sollten sich unter www.burg-
hof-rethem.de vorher über
aktuelle Bestimmungen in-
formieren und im Eingangs-
bereich ihren Mund-Nasen-
Schutz tragen. DH

Cool Eddi am 20.Mai
inRethemsBurghof

Nienburg. Die Leibniz
Fachhochschule stellt in
Kooperation mit der Berufs-
beratung und dem Arbeit-
geberservice der Agentur
für Arbeit am Donnerstag,
12. Mai, um 16 Uhr die
Möglichkeiten des Dualen
Studiums in der Region per
Skype vor. Inhaltlich wird
es unter anderem um den
Aufbau, die Anforderungen
und die Herausforderungen
des Dualen Studiums ge-
hen. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Um Anmeldung un-
ter nienburg-ver-
den.biz@arbeitsagentur.de
mit Angabe des Namens
und der derzeit besuchten
Schule wird gebeten. DH

Duales
Studium?

Nienburg. Für alle Interes-
sierten, die sich einen Ein-
stieg im sozialen Bereich
vorstellen können, zeigt die
Berufsberatung im Er-
werbsleben der Agentur für
Arbeit in ihrer Online-Vor-
tragsreihe „Arbeiten mit
Kindern- Ausbildungswege
und Quereinstieg in Nie-
dersachsen und Bremen“,
wie aus beruflichen Träu-
men Perspektiven und
Chancen geschaffen wer-
den können.
Die nächste Veranstal-

tung, die sich an Personen
richtet, die nicht nach einer
Erstausbildung nach dem
Schulbesuch suchen, son-
dern bereits im Berufsleben
stehen, findet am 10. Mai
um 16 Uhr statt. Die An-
meldung erfolgt per E-Mail
unter Verden.Berufsbera-
tung-im-Erwerbsleben@ar-
beitsagentur.de mit dem
Betreff Infoveranstaltung
„Arbeit mit Kindern“ und
dem aktuellen Wohnort.
Die Berufsberaterinnen

und Berufsberater übersen-
den dann die Zugangsda-
ten für diese Veranstaltung,
in der neben dem fachli-
chen Input auch Raum für
Fragen bleibt. DH

Arbeitmit
Kindern

Nienburg. In der zweiten
Woche der Sommerferien
(25. bis 29. Juli) sind im
Rahmen der Ferienbetreu-
ung für die Grundschulkin-
der aus Nienburg in der
Friedrich-Ebert-Schule
noch ein paar Betreuungs-
plätze frei. Den Flyer und
weitere Informationen sind
auf der Internetseite der
Stadt Nienburg unter der
Adresse www.nienburg.de
zu finden. DH

Ferien-
Betreuung

Holtorf. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Orts-
rates Holtorf findet am 11.
Mai um 19 Uhr in Vogelers
Haus statt. Punkte der
Tagesordnung sind der
Bebauungsplan „Führse
Niederung I“, der Bebau-
ungsplan „Kindertagesstät-
ten Wölper Straße“, der Be-
bauungsplan „Erweiterung
Kita Löwenzahn“, der Be-
bauungsplan „Vogelers
Haus und Umgebung“ so-
wie Zuschüsse an Vereine
und Verbände. DH

Holtorfs
Ortsrat tagt

Langendamm. Zu einem
Tag der offenen Tür lädt
der KKSV Langendamm
am kommenden Sonn-
abend, 14. Mai, von 13 bis
17 Uhr auf den Schießstand
am Sportplatz, Wester-
buchskämpe 14A, ein. Die
Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein vielfälti-
ges Programm, das aufräu-
men soll mit möglichen
Vorurteilen gegenüber
Sportschützen aus Schüt-
zenvereinen. Wer möchte,
kann unter Aufsicht Probe-
schüsse mit einem Gewehr
oder einer Pistole abgeben.
Gerade für Kinder und Ju-
gendliche sind Wettbewer-
be und Urkunden vorberei-
tet. Etwas zu essen und zu
trinken gibt es eben-
falls. DH,

Schützen
laden ein

Haßbergen. Am kommen-
den Freitag, 13. Mai, um 12
Uhr findet wieder das ge-
meinsame Mittagessen im
Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde Haßbergen
statt. Verschiedene Aufläu-
fe sind im Angebot.
Anmeldungen werden

bis Mittwoch, 11. Mai, von
Ursula Nenstedt, Haupt-
straße 51 b, in Haßbergen,
Telefon 05024/85 79 oder
0162/103 444 9 entgegen-
genommen. Die Zahl der
Teilnehmenden ist auf 15
Personen begrenzt. Die Co-
rona-Vorschriften sind zu
beachten. Die Kostenbetei-
ligung beträgt fünf Euro.

DH

Essen in
Haßbergen

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Nienburg. Ob Kinderbeförde-
rung, Einkauf oder Ausflug:
Lastenräder liegen voll im
Trend und haben ein großes
Potenzial für die Verkehrs-
wende. Fahrspaß und Vorteile
von Lastenrädern können
jetzt ganz praktisch bei der
Cargobike Roadshow „erfah-
ren“ werden. Und zwar am
Dienstag, 17. Mai, von 13 bis
18 Uhr am Spargelbrunnen in
Nienburg.
Die Cargobike Roadshow

bietet zwölf unterschiedliche
E-Lastenräder von zwölf Her-
stellern zum ausgiebigen Tes-
ten. Dazu gibt es hersteller-
und händlerneutrale Bera-
tung durch die Expertinnen
und Experten des Roadshow-
Teams.
„Wir freuen uns, dass die

Cargobike Roadshow bei uns
Station macht, weil so das
Thema Lastenrad auch im
ländlichen Landkreis mehr in
den Fokus rückt“, sind sich
die Veranstalterinnen und
Veranstalter der Klimaschutz-
agentur Mittelweser, des
Landkreises und der Stadt
Nienburg einig.
Unter den Testrädern der

Cargobike Roadshow sind
zwei- und dreirädrige Model-
le, spannende Marktneuhei-
ten wie bewährte Klassiker.
Alle Testräder haben einen
E-Antrieb, der bis maximal 25
km/h unterstützt und sind für
die private Nutzung (insbe-
sondere Kindertransport) aus-
gerüstet.
Auch eine Rikscha für zwei

Seniorinnen ist dabei. Gewer-
betreibende sind ebenfalls
zum Testen eingeladen. Denn
die meisten Testräder sind
auch mit Transportaufbauten
für gewerbliche Einsätze er-

hältlich. „Der E-Antrieb ist
ein Game-Changer fürs Las-
tenrad. Mit elektrischem Rü-
ckenwind sind Cargobikes ei-
ne attraktive Mobilitätslösung
– in der Stadt und auf dem
Land; egal ob am Berg, auf
langen Strecken, mit viel Ge-
päck oder mit Kindern“, so
Karen Rike Greiderer, Cargo-
bike Roadshow Gründerin
(Eberswalde).
Lokale Lastenradhändlerin-

nen und -händler, -Verleihan-
gebote, die Veranstalter, die
Klimaschutzagentur Mittel-
weser, der Landkreis Nien-
burg, die Stadt Nienburg und
eine Vielzahl anderer lokaler

Akteurinnen und Akteure,
wie unter anderem die Mittel-
weser Touristik oder die Wirt-
schaftsförderung im Land-
kreis Nienburg, werden mit
Lastenrädern oder ihrem Info-
angebot präsent sein.
Das Testangebot ist kosten-

los. Eine vorherige Anmel-
dung und Vorerfahrungen mit
Lastenrädern sind nicht erfor-
derlich. Die Eröffnung durch
den Schirmherrn der Road-
show, Nienburgs Bürgermeis-
ter Jan Wendorf, findet um 13
Uhr statt.
Der Testparcours findet un-

ter Berücksichtigung der ak-
tuellen Corona-Auflagen

statt. Ein Mund-Nasenschutz
und gegebenenfalls Fahrrad-
helme sollten mitgebracht
werden.
Ansprechpartnerin ist die

Klimaschutzagentur Mittel-
weser, Telefon 05021/903 65
95 oder E-Mail info@klima-
schutzagentur-mittelweser.de

InfoWeitere Infos unter:
https://www.klimaschutzagen-
tur-mittelweser.de/de/arti-
kel/cargobike-roadshow

Die Cargobike Roadshow
ist im Auftrag der Arbeitsge-
meinschaft Fahrradfreundli-
cher Kommunen Niedersach-

sen/Bremen vom 11. bis 22.
Mai in 12 niedersächsischen
Kommunen zu Gast. Alle nie-
dersächsischen Roadshow-
Stationen gibt es hier auf der
AGFK-Seite www.agfk-nie-
dersachsen.de/zertifizierung-
und-service/cargobike-roads-
how.html. Die Cargobike
Roadshow wurde 2016 von
unabhängigen Cargobike-Ex-
perten ins Leben gerufen und
wird von der Berliner Ver-
kehrswende-Agentur cargo-
bike.jetzt organisiert. Alle
Stationen und die Testräder
gibt es unter www.cargobike-
roadshow.org/aktuelle-
tour. DH

Schonmal E-Lastenrad gefahren?
Cargobike-Roadshow macht am 17. Mai von 13 bis 18 Uhr in Nienburg Station

Lastenräder zum Testen: Die Cargobike Roadshow macht am 17. Mai in Nienburg Station. FOTO: CARGOBIKE ROADSHOW / ANDREAS LOERCH

1 xxx 1 Gutschein über 100 Euro für die ganze Stadddttt hhhat gewonnen:
Anne Heydel, Nienburg

3 x 1 Gutschein über 50 Euro für die ganze Stadt haben gewonnen:
Susanne Bremer, Nienburg; Ingolf Böhme, Nienburg

Erika Berg, Nienburg

5 x 1 Guuutschein über 20 Euro für die ganze Stadt haben gewonnen:
Cornelia Pietsch, Nienburg; Andrea Büscher, Nienburg

Helga Müller, Estorf; Elke Lehmeier, Nienburg
Susanne Borchers-Plinke, Stöckse

5 x Muuuttertag-Strauß im Wert von 50 Euro haben gewonnen:
DDDoris Bechstein, Nienburg; Ingrid Flohr, Nienburg
Geeertrud Hambruch, Nienburg; Rita Lühring, Binnen

Kerstin Wolter, Estorf

10 x 1 Gutsccchein über 20 Euro der Firma Woelk habeeennn gewonnen:
Richarrrd Hol, Nienburg; Helena Tsolis-Waltheeerrr, Nienburg

Sibylle Kollhorrrst, Nienburg; Julia Siemers-Bodenstaaabbb, Bruchhausen-Vilsen
Sibyyylllle Egerer, Nienburg; Monika Thieeellle, Nienburg

Renate Nordhauuusen, Nienburg; Jaqueline Emmeeerich-Friedrich, Pennigsehl
Silke Göllner, Nienburg; Ingrid Leeevvvetzow, Nienburg

Muttertagsziehung

Die Gewinneee sind abzuholen aaabbb Dienstag, 10.05.2022, in
der Gärtnerei WWWoelk, Zu den KKKöööhlerbergen 3, 31582 Nienburg.

Der Anspruuuch der Gewiiinnnner zum Abholen der Preise
erlischhhttt nach 2 Wochen.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft
NIENBURG SERVICE e.V.

HEIMATKUNDE SEIN LOHNT SICH –
JEDEN MONAT NEUE GEWINNE!

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Neubruchhausen/Nienburg.
Rund 150 Personen waren der
Einladung des Bundes Deut-
scher Forstleute (BDF) gefolgt
und wohnten am vergangenen
Freitag der Verleihung des Ti-
tels „Waldgebiet des Jahres“
an die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen des zuständigen
Niedersächsischen Forstamtes
Nienburg in Bassum-Neu-
bruchhausen bei.
Genau vor 130 Jahren nahm

dort Oberförster Friedrich Erd-
mann seinen Dienst auf und
legte den Grundstein für eine
besondere Form von Misch-
wäldern. „Dass diese Wälder
die Waldschäden der letzten
vier Jahre fast unbeschadet
überstanden haben, war für
uns als Forstgewerkschaft ein
Hauptgrund, diese zukunfts-
weisende Waldform und die
heutigen Forstleute, die diese
Mischwälder erhalten, auszu-
zeichnen“, so Ulrich Dohle,
Bundesvorsitzender des BDF,
der von der Politik forderte,
jetzt die Weichen zu stellen für
eine systemrelevante Jahrhun-
dertaufgabe - den Waldum-
bau. Dafür brauche es kluge
Ideen, innovative Programme
und neben Geld vor allem ge-
nügend Forstleute für die Um-
setzung.
Auch BDF-Landesvorsitzen-

der Dirk Schäfer forderte Er-
gebnisse von der Landespoli-
tik für den Waldumbau in Nie-
dersachsen und begrüßte eine
vom Forstministerium ange-
kündigte Evaluierung zu dem
er die Beteiligung der Forstbe-
schäftigen einforderte.
In seinem Grußwort betonte

Staatssekretär Prof. Dr. Lud-
wig Theuvsen die Bedeutung
des Waldes. Das Motto des Be-
rufsverbandes BDF „Wald ist
Zukunft“ habe kein Verfalls-
datum und die „strukturierten
Mischwälder nach Oberförster
Erdmann sind das Erfolgsre-
zept für die Zukunft im Klima-
wandel.“ Mit weiteren Gruß-
worten schalteten sich Landrat

Cord Bockhop und der Förster
im Bundestag, Christian Hoff-
mann per Video zu.
Anschließend präsentierten

die Belegschaft des Forstamtes
Nienburg, welches die Erd-
mannwälder betreut, ein bun-
tes Programm. Nach einem Vi-
deoclip zu Erdmanns Kinder-
stube, den die Waldpädago-
ginnen Vera Henze und Ange-
lika Gremm zusammen mit
den „Waldzwergen“ des
Waldkindergartens in Syke
produziert hatten, skizzierte
Revierförster Uwe Niederge-
säss in einem launigen Beitrag
den Werdegang und das Wir-
ken von Friedrich Erdmann,
der vor 130 Jahren in Neu-
bruchhausen den Waldbau re-
volutionierte, den Bedarf an
engagierten Fachkräften und
die Gewinnung von Saatgut
für die Gestaltung neuer Wäl-
der thematisierten.
In einer Gesprächsrunde

zum Erdmannwald betonte Dr.
Martin Hauskeller von den
Niedersächsischen Landes-
forsten die schwierige Lage in
den Schadensgebieten wie
dem Harz, die ohne den vor 30
Jahren begonnenen Waldum-
bau noch problematischer wä-
re. „Die Erdmannwälder sind
hervorragende Beispiele, wo
es künftig hingehen soll.“
Forstreferendarin Carolin
Kemper hat die Waldschäden
im Forstamt Nienburg ausge-
wertet und festgestellt, dass in
den Erdmannwäldern ver-
gleichsweise sehr wenig
Schadholz angefallen ist.
„Diese Wälder können dem
Klimawandel die Stirn bie-
ten.“
Amtsleiter Henning

Schmidtke sieht sich in der
Erdmann-Tradition mit der
großflächigen Saat von Weiss-
tannen aus heimischer Ernte
und dem Erdmannprojekt
2030, mit dem weitere Wälder
im Forstamt umgestaltet wer-
den sollen, auf einem guten
Weg. „Das alles geht nur ge-

meinsam“, betont Schmidtke
den dafür notwenigen Team-
geist. Er weist ausdrücklich
auf die Möglichkeit hin, für
die Entstehung neuer Wälder
im Sinne Erdmanns als Spon-
sor aufzutreten oder zu spen-
den.
In einer Interviewrunde

stellten die beiden Forstwirt-
Auszubildenden Felix Gessner
und Inka Peglow ihre Begeis-
terung für die Waldarbeit dar,
die von der Holzernte über
Naturschutzarbeiten bis hin
zum Bedienen von großen
Holzerntemaschinen reicht.
Durch ein vorbereitetes Pu-

blikumsinterview wurden ver-
schiedene Zugänge zum Wald

sichtbar. Die Naturschutzförs-
terin des Forstamtes, Kerstin
Geier, sieht den Erdmannwald
als Pretiose und möchte dort
noch mehr Wasser im Wald
halten. Jan Kanzelmeier von
der Naturschutzbehörde ist
ein Fan des „Pastorenteiches“,
der heute, wie vor hundert
Jahren, seine eigene Ruhe
und Atmosphäre ausstrahlt.
Für ihn sind Erdmannwälder
eine „unendliche Ressource“,
die gleichzeitig „Naturschutz
hoch zwei“ ermöglichen.
Mit einem Video der Nie-

dersächsischen Landesforsten
von Förster Alexander Ahren-
hold über die Vielfalt der Erd-
mannwälder endete das Pro-

gramm und die Auszeichnung
„Waldgebiet des Jahres“ wur-
de an die fast vollständig er-
schienene Belegschaft des
Forstamtes Nienburg überge-
ben. „Die Früchte Ihrer guten
Arbeit sind in den Erdmann-
wäldern erkennbar“, mit die-
sen Worten überreicht BDF-
Bundesvorsitzender Ulrich
Dohle die Auszeichnung für
alle Mitarbeitenden.
Eine Abordnung aus dem

mecklenburgischen Forstamt
Stavenhagen, in dem das vor-
jährige Waldgebiet des Jahres,
die „Ivenacker Eichen“ liegt,
übergab den hölzernen Wan-
derpokal an die Nienburger,
zusammen mit Sämlingen der

weltberühmten Ivenacker Ei-
chen.
Mit Schlussworten von Ul-

rich Dohle und dem Präsiden-
ten der Niedersächsischen
Landesforsten, Dr. Klaus Mer-
ker endete die Veranstaltung
im Saal.
Merker dankte dem Team

des Forstamtes Nienburg in
seinen Schlussworten und
hielt fest: „Gerade in diesen
Zeiten ist Innovationskraft ge-
fragt und auch die Gabe, zu
erkennen, welche Innovatio-
nen tragen und zukunftsfähig
sind. Erdmanns Visionen wa-
ren zukunftsfähig und sind für
uns Leitbild für den Wald von
morgen.“ DH

Erdmannwälder „Waldgebiet des Jahres“
Belegschaft des Forstamtes Nienburg bei Festakt in Neubruchhausen ausgezeichnet

Fragerunde mit Dirk Strauch, Dr. Hans-Martin Hauskeller, Carolin Kemper, Henning Schmidtke und Kristin Häfermeier (von links). FOTO: LAN-

DESFORSTEN/SCHMIDT

Loccum. Einfach kommen,
singen und sich treiben las-
sen. Bei einer Offenen
Chorprobe im Kloster Loc-
cum können sich Singbe-
geisterte und Neugierige –
auch ohne Chorerfahrung –
am Samstag, dem 14. Mai
gleich in zwei Chören aus-
probieren: Von 10 bis 12
Uhr bringen sie gemeinsam
mit dem Chor der Stiftskir-
che Loccum und dem Gos-
pelchor am Kloster Loccum
klassische Chormusik und
schwungvollen Gospel im
Refektorium des Klosters
zum Klingen. Von 13 bis 15
Uhr geht es in der besonde-
ren Akustik der Klosterkir-
che weiter.
Die Proben bereiten auf

einen musikalischen Got-
tesdienst am 15. Mai um 10
Uhr in der Klosterkirche
vor. Alle, die noch mehr
singen möchten, sind vorab
auch bei den Chorproben
am 11. Mai von 18.30 bis 20
Uhr und am 12. Mai von
19:30 bis 21 Uhr in der
Klosterkirche willkommen.
Stiftskantor Michael Mer-
kel stellt auf Anfrage gern
die Noten vorab zur Verfü-
gung. Kontakt: micha-
el.merkel@evlka.de.
Die Offene Chorprobe ist

eine Veranstaltung im Rah-
men der „Weserfestspiele“.

Infowww.weserfestspiele.de

Offene
Chorprobe

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Liebe Trödel-Inge,

alles
Gute zum Muttertag. Schön, dass es Dich

gibt.
Hoffentlich wird bald alles besser; Kopf hoch.

Y.

Liebes Muttertier*grins*
Danke, dass du immer für uns da bist
und wir uns immer auf dich verlassen

können und du immer hinter uns
stehst. Du bist für uns die perfekte Ma-

ma.

Wir lieben dich

Steffi & Sarah

Oma Rita

aus Liebenau

Omas sind wie Mamas
nur mit Puderzucker!

Alles Liebe zum
Mutter-/Omatag

wünschen Lia, Lara & Lenn

Liebe Mama

Du bist die Beste!

Wir haben dich sehr lieb...

Noah & Mika

Hallo Mama
Wer braucht schon

Superhelden?
Wir haben Dich!

Florian & Patrick

Liebe Mamel, liebe

Oma

Wir wünschen Dir einen tollen
MUTTERTAG

WIR HABEN DICH SEHR LIEB

PIA + TINA + BASTIAN

Hi Oma Andrea,

Du bist die Beste!

Ich hab Dich ganz doll lieb!

Dein Julian

Hi Mamuschi,
Danke für jegliche Unterstüt-

zung!
Der Pokal zur Mama des Jah-

res geht an Dich!
Hab Dir lüb!!!

Knutschi
Deine Kathy

Hallo Mutti

Von ganzem Herzen liebe
Grüße zum Muttertag

Deine Jule

- Muttertag -- Muttertag -Hallo-GrüßeHallo-Grüße in Ihrer

Moin Tina!
Danke, dass du immer für

uns da bist. Wir haben dich
lieb.

Deine Kinder & Osc

Liebe Eldies!
DANKE FÜR ALLES!

Ich hab´ euch sooooo lieb
und freue mich auf unsere

Schiffstour :-)

Eure Belli

Hallo Mama!

Schön, dass es dich gibt.

Dein Lieblingskind ;-)

M-U-T-T-E-R

UNER-M-ÜDLICH
GED-U-LDIG
TRÖS-T-END

MO-T-IVIEREND
LIEB-E-VOLL

UNE-R-SETZBAR

Danke, dass du (und Papa) UNS zu
dem gemacht hast, was wir sind!

Liebe Mama,
du bist für uns die allerbeste
Mama auf der ganzen Welt.

Wir haben dich ganz doll lieb!

Deine Lene & Luna

Mama,
Für die Welt bist du eine Mut-

ter, für uns bist du die Welt.

Danke, dass wir so toll ge-

worden sind. :)

Deine Vibonis

Liebe Mama,
Alles Liebe zum Muttertag und
Danke, dass du immer für uns

da bist.

Wir haben dich Lieb!
Deine Kinder

Sarah, Laura & Danny

Nienburg. Zur Stunde der
Gartenvögel taucht der
NABU am Sonntag, dem
15. Mai, spielerisch in die
heimische Vogelwelt ein.
Treffpunkt ist um 10 Uhr
vor dem Bewohnertreff
(UNo), Am Ahornbusch 36,
in Nienburg. DH

Die Vögel
erkunden

Stolzenau. Die Generalver-
sammlung des Traditions-
verein Stolzenau findet am
kommenden Sonnabend,
14. Mai, um 18.30 im Hotel
„Zur Post“ statt. Ab 20 Uhr
ist die Vorführung mehrerer
Schützenfestfilme vorgese-
hen. Für die musikalische
Umrahmung ist ebenfalls
gesorgt. Es gelten die aktu-
ellen Corona-Regeln. DH

Sitzung
und Filme

Hallo liebe Mama und liebe Oma's!

Zum Muttertag wünschen wir euch alles Liebe, viel
Glück & Gesundheit!

Vielen Dank, dass ihr immer für uns da seid!

Wir haben euch lieb!

Amalia und Malia

Heemsen. Beim SV Heem-
sen ist das Judotraining
wieder angelaufen. „Zwer-
ge“ von vier bis sechs Jah-
ren sind eingeladen, don-
nerstags von 15.30 bis 16.45
Uhr in der kleinen Halle
mit Marcel Rieder zu trai-
nieren, Kinder ab sieben
Jahren und Jugendliche
sind im Anschluss von 17
bis 18.30 Uhr willkommen.
Weitere Informationen gibt
es direkt vor Ort oder unter
ifo@sv-heemsen.de. DH

Judo für
„Zwerge“

©Kim Schneider - stock.adobe.com

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

Nienburg. Die Mittelweser-
Touristik GmbH bietet von
Mai bis August an jedem 2.
Samstag wieder öffentliche
Stadtrundgänge und an jedem
4. Samstag Themenführungen
für die Stadt Nienburg an.
Am Samstag, 14. Mai um

10.30 Uhr findet der erste öf-
fentliche Rundgang des Jahres
statt. Interessierte Besucher
und Besucherinnen sind viel-
mals eingeladen, an dieser

sachkundigen Führung teilzu-
nehmen.
Treffpunkt ist vor der Tou-

rist-Information, Lange Straße
18 (I-Säule). Die Kosten betra-
gen für Erwachsene fünf Euro
und für Kinder von sechs bis
zwölf Jahren drei Euro.
Am Samstag, 28. Mai findet

dann die Themenführung
„Mit Marktfrau Susanna un-
terwegs“ statt.
Hinweisen möchte die Mit-

telweser-Touristik auch auf die
nächsten öffentlichen Stadt-
führungen im Juni.
Am Samstag, 11. Juni, wird

ein öffentlicher Stadtrundgang
um 10.30 Uhr angeboten und
am Samstag, 25. Juni die The-
menführung „Weserrenais-
sance in Nienburg“.
Alle Führungen starten um

10.30 Uhr und dauern 1,5
Stunden.
Des Weiteren findet die

nächste öffentliche Nacht-
wächterführung am Freitag,
20. Mai, um 18.03 Uhr statt.
Treffpunkt ist am Rathaus
(Ecke Lange Straße/Markt-
platz).
Der Kostenbeitrag für Er-

wachsene liegt hier bei 6,50
Euro und für Kinder (sechs bis
zwölf Jahre) bei 4,50 Euro. Um
Anmeldung wird gebeten.
Selbstverständlich bietet die

Mittelweser-Touristik GmbH

weiterhin auf Anfrage Stadt-
führungen und Nachtwächter-
führungen für Gruppen zum
Wunschtermin an.
Anmeldung und nähere In-

formationen gibt es bei der
Mittelweser-Touristik, Lange
Straße 18, 31582 Nienburg,
Telefon (05021) 91 76 30, E-
Mail info@mittelweser-touris-
mus.de oder im Internet unter
www.mittelweser-touris-
mus.de DH

Öffentlicher Stadtrundgang durchNienburg
Mittelweser-Touristik bietet von Mai bis August wieder Gästeführungen ein

Stolzenau. Der DRK-Orts-
verein Stolzenau veranstal-
tet am 11. Mai eine Fahr-
radtour mit anschließen-
dem Kaffeetrinken. Treff-
punkt ist um 12.30 Uhr am
Altenzentrum, Lange Stra-
ße 37. Für Teilnehmer, die
kein Fahrrad fahren möch-
ten, gibt es eine Mitfahrge-
legenheit. Anmeldungen
sind möglich bis zum 9.
Mai bei Brigitte Busch un-
ter (0172) 6021512. DH

Radtour
beimDRK

Symbiose zwischen Brautmode und Blumen
„Prom de la Fleur by Hannes Schrader“ hat in Haßbergen Eröffnung gefeiert

NEUERÖFFNUNG IN HAßBERGEN
ANZEIGENSPE-ZIAL

Mit „PromDress“ führt Hannes Schrader bereits seit 2016 ein erfolgreiches Brautmo-
dengeschäft in Heemsen, nun gesellt sich mit „Prom de la Fleur“ ein Blumengeschäft
in Haßbergen dazu. Damit hat er eineweitere große Leidenschaft zumBeruf gemacht
– bevor er seine Schneiderlehre begann, hat der 30-Jährige nämlich zunächst eine
Ausbildung zum Florist absolviert. Während dieser Ausbildung führte sein Weg täg-
lich an dem Blumengeschäft von Kurt Ahring vorbei und sorgte schon damals durch
die Ausstattung und Lage für Begeisterung, wie Hannes Schrader heute erzählt. Als
er dann von der Nachricht erfuhr, dass Kurt Ahring aus gesundheitlichen Gründen
einen Nachfolger für sein Blumengeschäft sucht, brauchte der 30-Jährige daher nicht
lange zu überlegen. Nach Absprache mit seinem Team und zur Freude Kurt Ahrings
bildet das Traditionsgeschäft an der Bundesstraße 215 in Haßbergen nun eine tolle
Ergänzung zu „PromDress“. Hannes Schrader selbstwird sowohl feste Tage bei „Prom
Dress“ als auch bei „Prom de la Fleur“ haben. Die Eröffnungsfeier am 30. April war
bereits ein voller Erfolg: Zahlreiche Besucherinnen und Besucher erkundeten das in
neuem Glanz erstrahlende Geschäft. Neben frischen Schnitt- und Topfblumen, Ge-
stecken und Gemüsepflanzen gibt es in dem Fachgeschäft für Floristik auch liebevoll
ausgewählte Dekorations- und Geschenkartikel. Viele der Pflanzen werden von der
Gärtnerei Pfanne aus Steimbke bezogen, auch weitere Produkte aus regionaler Her-
stellung wie Blaubeerwein oder Honig sind bei „Prom de la Fleur“ erhältlich. mka

Große Freude beim gesamten Team von „Prom de la Fleur“ und „Prom Dress“ am Eröffnungstag. Fotos: Inga Dörge Der mintgrüne Flitzer ist zukünftig für „Prom de la Fleur“ im Einsatz.

Das Blumenfachgeschäft überzeugt mit modernemAmbiente.

PR�M DE LA FLEUR
�ff�sc/4,,-�

Teichweg 3
31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
SScchhrraaddeerr GGmmbbHH

Sppezialbeschichtung
IIssoollierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Auch wir gratulieren
Pflanzenschutzmittelräumen

Fachbetrieb

Fenster und Fassaden
Blechkonstruktionen
Brand- und Rauchschutztüren

Weser-Aluminiumbau GmbH + Co. KG
Immenweg 11
31582 Nienburg

Fenster und Fassaden

Telefon 05021/9712-0
Telefax 05021/971234
info@weseralubau.de

www.weseralubau.de

Wir wünschen Euch viel Erfolg!

PR�M DE LA FLEUR
�ff�s�!

Hauptstr. 91a
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 - 14 33
www.promdelafleur.de

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9.00-18.00 Uhr
Samstag 10.00-14.00 Uhr
Sonntag 10.00-12.00 Uhr

Vielen Dank an meine Familie, Freunde
und alle helfenden Hände, die uns bei
diesem tollen Projekt begleiten.
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Linsburg. Nach sage und
schreibe 26 Monaten findet
am Samstag, dem 14. Mai,
ab 20 Uhr nun tatsächlich
die Veranstaltung mit Wolf-
gang Grieger und den High
Nees im Linsburger „Lin-
denhof“ statt.
Das unnachahmliche Co-

medy Trio kommt mit sei-
nem „Best of“ Programm
der schönsten, beklopptes-
ten und stimmungsvollsten
Nummern. Wolfgang Grie-
ger und die High Nees sind
großartige Musik-Comedi-
ans, die Slapstick-Sketche
mit selbst komponierten
Liedern professionell arran-
gieren und damit garantiert
für ausgelassene Stimmung
sorgen. Von Rock bis Pop
über Country bis Polka ist
bei dieser Band alles mög-
lich. Wer Sinn für Unsinn
hat, intelligenten Albern-
heiten nicht abgeneigt ist,
musikalisch überrascht sein
und herzhaft lachen möch-
te, ist hier genau richtig.
Restkarten können im

Linsburger Dorfladen oder
per Mail event@dorfladen-
linsburg.de erworben wer-
den. Es gelten die aktuellen
Coronaregeln. DH

Comedy
und

Sketche
High Nees am

14. Mai in Linsburg

Betreutes Scheitern mit
Wolfgang Grieger & den
High Nees. FOTO: HIGH NEES

Landkreis. Gleich zwei Son-
derfonds helfen Familien mit
geringem Einkommen in
schwierigen Zeiten. Der neue
niedersächsische Sonderfonds
„Startklar in die Zukunft“ und
der Sonderfonds des Land-
kreises „Wir sind dabei!“
möchte Familien dabei unter-
stützen, an Bildungs- und
Freizeitangeboten teilzuneh-
men und soziale Folgen der
Krise besser zu überwinden.
Ein neuer Sonderfonds ist

über die Landesstiftung „Fa-
milie in Not“ im Rahmen des
niedersächsischen Aktionspro-
gramms „Startklar in die Zu-
kunft“ für das Jahr 2022 ins
Leben gerufen worden. Die
Förderung kann zur Teilhabe
an Bildungs- und Freizeitmaß-
nahmen und zur Bezuschus-
sung von pandemiebedingten
Betreuungskosten genutzt
werden.
„Ganz konkret sollen mit

diesem Geld – und das kön-
nen maximal bis zu 400 Euro
pro Kind für den Förderzeit-
raum 1. Januar bis 31. Dezem-
ber sein – gemeinschaftliche
Aktivitäten gefördert werden.
Das sind zum Beispiel der Be-
such einer Musik- oder Kunst-
schule, eines Sport- oder Mu-
sikvereins, die Teilnahme an
Kursen der VHS und Famili-
enbildungsstätten, Klassen-
und Kitafahrten sowie Ju-
gend- und Ferienfreizeiten“,
erklärt Regina Schäfer vom
Familienservicebüro des
Landkreises.
Auch Betreuungskosten

nach dem Niedersächsischen
Kindertagesstättengesetz kön-
nen unterstützt werden, eben-
so wie der Aufwand für die
pandemiebedingte Beaufsich-
tigung von Kindern bis zur
Vollendung des 14. Lebens-
jahres.
Bei ihrem Antrag sind die

Einkünfte der letzten drei Mo-
nate anzugeben, außerdem
der Antragsgrund (zum Bei-
spiel die Zahlungsaufforde-
rung für eine Freizeit). Bei
Kindern ab 16 Jahren ist ein
Nachweis des Schulbesuchs
beizufügen. Für Betreuungs-
kosten ist eine Erklärung des
Arbeitgebers erforderlich, die
besagt, dass zum betreffenden
Zeitpunkt kein Urlaub zur
Verfügung steht sowie der
Nachweis, dass pandemiebe-
dingt eine Betreuung oder Be-
aufsichtigung erforderlich ist,
die nicht anders abgedeckt
werden kann.
„Achtung, dabei müssen

sich alle Anträge und Nach-
weise auf Maßnahmen bezie-
hen, die bei Antragstellung

noch laufen“, sagt Regina
Schäfer. „Außerdem darf bei
den antragstellenden Familien
grundsätzlich kein Anspruch
auf Leistungen der Grundsi-
cherung (SGB II, SGB XII)
oder aus dem Bildungs- und
Teilhabepaket (BuT-Leistun-
gen) bestehen und die festge-
legte Einkommensgrenze darf
nicht überschritten werden.
Auch der Sonderfonds „Wir

sind dabei!“ des Landkreises
hat die Teilhabe von Kindern
und Jugendlichen an Bil-
dungs- und Freizeitangeboten
im Blick. „Es ist großartig,
dass unsere treuen Förderer
und Förderinnen sich im letz-
ten Jahr besonders großzügig
gezeigt haben. Unser Fonds ist
für dieses Jahr gut gefüllt und

die Registrierungen dafür kön-
nen sofort beginnen“, so Regi-
na Schäfer, die den Fonds be-
treut. Dank der großzügigen
Spendenbereitschaft kann der
Zuschuss für dieses Jahr von
120 Euro auf 140 Euro erhöht
werden. Hiervon können
Schulbücher, iPads, Klassen-
und Tagesfahrten bis zur 13.
Klasse, Fahrtkosten für Ober-
stufenschülerinnen und -schü-
ler sowie Mitgliedsbeiträge für
Sportvereine bezuschusst wer-
den. Für über 16-Jährige muss
eine Schulbescheinigung vor-
gelegt werden.
Nachzuweisen sind auch

hier die Einkünfte der letzten
drei Monate oder der Bezug
von Leistungen der Agentur
für Arbeit (ALG I). Verwen-

dungsnachweise können
durch Quittungen oder Aus-
zahlungsbelege eingereicht
werden. „Der Zuschuss kann
auch direkt an den Träger der
entsprechenden Maßnahme
gezahlt werden. Nun hoffen
wir, dass dieses Jahr wieder
viele Familien unser Angebot
annehmen und einen Antrag
für ihre Kinder stellen“, betont
Regina Schäfer. „Anträge kön-
nen bei uns im Familienser-
vicebüro Nienburg, Weserstra-
ße 13, sowie in allen Familien-
und Seniorenbüros des Land-
kreises gestellt werden.“ DH

Info Regina Schäfer ist unter Te-
lefon 05021/967-7946 sowie per
Mail an fsb@kreis-ni.de zu errei-
chen.

Hilfe in schwierigen Zeiten
Landkreis weist auf Sonderfonds für Familien mit geringem Einkommen hin

Regina Schäfer vom Familienservicebüro steht für Fragen rund um die beiden Sonderfonds für Familien mit geringem Einkommen gerne
zur Verfügung. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Nienburg. Es sieht alles nach
dem Beginn einer großen Lie-
be aus, allerdings entpuppen
sich romantische Kontakte ins
Ausland leider in einer Viel-
zahl von Fällen im Nachhinein
als Betrug. So auch in Lind-
horst im Landkreis Schaum-
burg geschehen.
Ein 67-jähriger Mann aus

Lindhorst lernte im Februar
über die Social-Media-Platt-
form Facebook eine vermeint-
lich aus Ghana stammende
Frau kennen. In diversen
Chats über Facebook und spä-
ter auch über den Messenger
What’s App lernten sich die
beiden scheinbar näher ken-
nen. Die Dame, die sich Jenni-
fer nannte, gestand dem 67-
Jährigen nach relativ kurzer
Zeit ihre Liebe. Sätze wie „Ich
liebe Dich“ oder „Ich bete
dich an“, fielen des Öfteren
von ihrer Seite. Auch äußerte
sie den Wunsch, später einmal
zu ihm nach Deutschland rei-
sen zu wollen. Im weiteren
Verlauf überzeugte Jennifer
den Lindhorster, ihr seine per-
sönlichen Daten zuzuschicken,
um bei deutschen Onlineshops
Waren für sich zu bestellen,
die sie in Afrika nicht kaufen
könne.
Der Mann konnte sich eben-

falls nicht von einer Liebelei
freisprechen. Gutgläubig
schickte er ihr Fotos von sei-
nem Personalausweis und er-
laubte ihr, Kundenkonten bei
mehreren Online-Shops auf
seinen Namen zu eröffnen.
Daraufhin trafen Waren im
Wert von knapp 800 Euro bei
ihm ein. Jennifer sicherte ihm
zu, dass sie die Waren bezah-
len würde, sobald er diese zu
ihr nach Ghana geschickt hat-
te. Der 67-Jährige investierte
daraufhin gut 50 Euro Ver-
sandkosten und schickte alle
Waren an eine Adresse in
Ghana.

Nachdem das Paket ange-
kommen war, bestellte Jenni-
fer allerdings wieder diverse
Waren im Internet und ließ sie
nach Lindhorst schicken. Er-
neut forderte sie den Mann
auf, ihr diese zuzusenden.
Zeitgleich trafen aber auch die
ersten Mahnschreiben der On-
lineshops ein, bei denen sie
bereits bestellt hatte. Da wur-
de der Lindhorster stutzig und
schickte die Waren an die Ver-
sandhäuser zurück. Er ent-
schloss sich, den Kontakt zu
der Frau abzubrechen und
den Betrug bei der örtlichen
Polizei anzuzeigen.
„Love- oder Romance-

Scamming“ läuft meist immer
nach dem gleichen oder ei-
nem ähnlichen Schema ab:

¢ 1. Die Täter nehmen auf On-
linepartnerbörsen oder in so-
zialen Netzwerken Kontakt
mit ihren Opfern auf. Hierbei
geben sie sich mit Hilfe ge-
fälschter Profile als irgendeine
Person aus. Dafür nutzen sie
echte Fotos sowie gefälschte
Lebensläufe.

¢ 2. Zu Beginn der Kontakt-
aufnahme überhäuft der Täter
das spätere Opfer mit Kompli-
menten und Liebesbekundun-
gen. Er lässt dem Opfer für
längere Zeit verstärkt Auf-
merksamkeit zukommen, um
Vertrauen aufzubauen und ei-
ne emotionale Abhängigkeit
beim Opfer zu erzeugen.

¢ 3. Nach einer gewissen Zeit
nutzt der Täter das zuvor er-
worbene Vertrauen des Op-
fers und bittet es um Hilfe in
Form von finanziellen Zuwen-
dungen. Diese sollen den un-
terschiedlichsten Szenarien
dienen, wie der Behandlung
der Krankheit eines Kindes
oder der geplanten Auswan-
derung nach Deutschland und

dem lang ersehnten persönli-
chen Kennenlernen.

¢ 4. Anschließend folgen
meist mehrfach Überweisun-
gen der Opfer mit unter-
schiedlichsten Geldsummen
an die Täter, bis sie bemerken,
dass sie getäuscht wurden.
Aufgrund von Schamgefühlen
schweigen die Opfer häufig
lange Zeit und bringen den
Betrug erst spät zur Anzeige.
Das Geld ist verloren.

Um sich vor dieser Betrugs-
form zu schützen, gibt die Po-
lizeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg Ihnen fol-
gende Hinweise:

¢ Sprechen Sie mit Ihnen
nahestehenden Personen über
Ihre neue Internetbekannt-
schaft.

¢ Recherchieren Sie im Vor-
feld selbstständig mit den Ih-
nen zur Verfügung stehenden

Informationen im Internet.

¢ Überweisen Sie keinesfalls
Geldbeträge oder senden per-
sönliche Daten an Personen,
die Sie zuvor noch nie persön-
lich gesehen haben.

¢ Sollten Sie bereits Opfer ei-
nes solchen Betrugsfalles ge-
worden sein, wenden Sie sich
umgehend an eine Polizei-
dienststelle und brechen Sie
den Kontakt sofort ab.DHDHDH

Echte Fotos, fremdeLebensläufe
Polizeiinspektion Nienburg/Schaumburg warnt vor Romance- oder Love-Scamming

NEUESCHULFORM

Am Ahornbusch 4 • 31582 Nienburg • 05021/60203 • schulen-rahn.de • rahn-realschule.de • rahn-kosmetikschule.de

Fachoberschule Agrarwirtschaft,
Bio- und Umwelttechnologie
Schwerpunkt Zukunftstechnologie

Infosunter0502160203 / schulen-rahn.de

Das erwartet Dich:
· Einblicke in Laborarbeit

· Regenerative Energien verstehen

· naturwissenschaftliche Projekte
in Biologie und Chemie

· Praktika z.B. in landwirtschaftlichen
Betrieben, Laboren, Molkereien
oder Chemiebetrieben

· u.v.m.

· 100% stattfindender Unterricht (auch im Homeschooling)
· digital und modern ausgestattete Unterrichtsräume
· persönliche und familiäre Atmosphäre
· in zwei Jahren zur Fachhochschulreife (Fachabi) Klasse 11 und 12

Außerdem bieten wir:

Bad Rehburg. Am Sonntag,
15. Mai, findet eine gewan-
dete Gästeführung mit dem
Titel „Badefreuden mit Bar-
bierin“ durch den Ortsteil
Bad Rehburg statt.
Feine Umgangsformen

pflegt Marie und würzt ihre
Rede gern mit einem vor-
nehmen „Un moment, s`il
vous plait“. Dass sie die
Barbierin am Rehburger
Brunnen ist, verrät sie be-
reitwillig, denn kaum eine
kann das Messer derart ge-
konnt ansetzen wie sie.
Wer mit Marie und ihrem

Gatten einen Spaziergang
über Bad Rehburgs Prome-
naden wagt, sollte sich aber
vorsehen, denn dieses Ge-
spann ist ebenso mörde-
risch gut über die Ge-
schichte des Kurortes infor-
miert wie auch über seine
Kunden.
Treffpunkt ist um 15 Uhr

in Bad Rehburg, Friedrich-
Stolberg-Allee 4. Nähere
Informationen gibt es bei
der Tourist-Information
Rehburg-Loccum, Telefon
05037/300060. Individuelle
Termine für Gruppen kön-
nen dort ebenfalls jederzeit
vereinbart werden. DH

Barbierin
Marie
erzählt

Gästeführung in
Bad Rehburg

Badefreuden mit Barbierin
heißt es am 15. Mai in Bad
Rehburg.

FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Bruchhausen-Vilsen. An
diesem Sonntag kommt die
Brass Band Wachendorf um
15 Uhr zum Sonntagskon-
zert in den Kurpark Bruch-
hausen-Vilsen. Der Eintritt
ist frei. DH

Brass Band
imPark

Nienburg. An diesem
Sonntag, 8. Mai, lädt die
Kreisgruppe Nienburg des
Bund für Umwelt und Na-
turschutz (BUND) zu einer
Frühexkursion ins Uchter
Moor ein.
In einer etwa drei stündi-

gen Wanderung führen
Friederike Vornkahl und
Lothar Gerner durch das
Naturschutzgebiet und
wollen dabei unter ande-
rem das Schwarzkehlchen,
die Heidelerche und viel-
leicht auch die Bekassine
beobachten. Auch moorty-
pische Pflanzen, wie Woll-
gras und Torfmoose werden
zu sehen sein. Natürlich
werden auch die Probleme
durch die Entwässerung
beim Torfabbau und die
Bedeutung der Moore im
Klimawandel, sowie die
Wiedervernässung der ab-
getorften Flächen als Weg
zu mehr Naturnähe thema-
tisiert.
Interessierte treffen sich

um 6 Uhr am Umweltzent-
rum in der Stettiner Straße
2a in Nienburg (Fahrge-
meinschaften) und um 7
Uhr in Warmsen an der
Grillhütte am Ende der
Straße „Salle“. Ferngläser
und festes Schuhwerk sind
angebracht.
Mehr Informationen gibt

es bei Lothar Gerner unter
der Nummer 05021-
12318. DH

Ins Uchter
Moor

Husum. Am Mittwoch, dem
18. Mai , fährt das DRK Hu-
sum mit dem Zug nach
Hamburg ins Miniaturwun-
derland. Treffen am Bahn-
hof Nienburg ist um 8.30
Uhr. Je nach Wetterlage ist
außerdem ein kleiner Spa-
ziergang im Hafengebiet
vorgesehen. Anmeldungen
nimmt Hannelore Arm-
brust, Telefon 05027-1788,
bis zum kommenden Frei-
tag, den 13. Mai, entge-
gen. DH

Nach
Hamburg
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Nienburg. Ein bekanntes Nien-
burger Traditionsunternehmen fei-
ert Jubiläum: Rübenack Immobilien
seit 1852 besteht heute auf den Tag
genau seit 170 Jahren. Das Famili-
enunternehmen mit Sitz am Kirch-
platz 10 und 11 in Nienburg blickt
auf eine wechselvolle Geschichte
zurück.
Heute führt Christiane Rübenack

in fünfter Generation gemeinsam
mit Sabine Ahlers das am 3. Mai
1852 von August Rübenack ge-
gründete Unternehmen. Die ge-
schäftsführenden Gesellschafterin-
nen der Rübenack Immobilien
GmbH & Co. KG und der Rübenack
Nienburger Hausverwaltung
GmbH & Co. KG und das 25-köpfi-
ge Team stehen ihren Kunden er-
fahren und fachkundig zur Seite.

Als Auktionator aktiv
Das Firmenjubiläum ist ein bun-
desweit Seltenes. Es gibt nur
sehr wenige Immobilienunter-
nehmen mit einer solch langen
Geschichte, die immer in Famili-
enbesitz sind oder waren. Die
Spuren der Familie Rübenack
reichen sogar zurück bis ins Jahr
1550, fast 500 Jahre. In vielen
Generationen stellten sie Rats-
zimmermeister, Schuhmacher-
oder Bäckermeister. 1852 schließ-
lich gründete August Rübenack,
der von Beruf ursprünglich Bä-
ckermeister war, das Unterneh-
men. Jahre zuvor war er bereits
als beeidigter Rechnungsführer
der Nienburger „Höheren Bür-
gerschule“ und der Volksschule
sowie als Auktionator tätig. Er
hatte vom Königlichen Amtsge-
richt die Erlaubnis erhalten,
„Auktionen abzuhalten und als
Auktionator anzustellen und zu
beeidigen“, heißt es in der Fir-
menhistorie.
Die Bezeichnung Makler war

damals noch nicht gebräuchlich.
„Ich glaube, nach dem Grade
meiner Kenntniße von Geschäf-
ten, sowie durch Vermögenslage
und Vertrauen der hiesigen Ein-
wohner zu dem Geschäfte auch
zu passen, und habe aus Rück-
sicht auf mein und meiner Fami-
lie Wohlergehen Ursache, mich
um anständige und nützliche Be-
schäftigung zu kümmern“,
schrieb er damals.

Firma übersteht Weltkriege
1863 erwarb der Firmengründer
das Gebäude Kirchplatz 10, richtete
dort seinen Geschäftsbetrieb ein,
und bis 1997 wohnten seine Nach-
fahren auch in dem Haus. Heute ist
dort die Rübenack Nienburger
Hausverwaltung untergebracht.
Das Haus, direkt neben der Kirche
St. Martin, mitten in Nienburgs In-
nenstadt gelegen, hatte zunächst
als Bürgerschule gedient. Anschlie-
ßend hatte einer der berühmtesten
Bürger Nienburgs, Napoleons gro-
ßer Straßenbauer und späterer Kö-
niglicher Baurat, Emanuel Bruno
Quaet-Faslem, das Haus in seinem
unverkennbaren Stil zu einem
Wohnhaus umgebaut.
Bis 1863 wurde im Seitengang

zudem die renommierte Gaststätte
„Zum Blauen Elefanten“ beher-
bergt. Dann hatte August Rübenack
das Haus von den Erben Quaet-
Faslems erworben.

Der Firmengründer baute das Un-
ternehmen nicht nur auf, sondern
führte es über mehr als drei Jahr-
zehnte sehr erfolgreich. Den guten
Start ermöglichten seinerzeit auch
die Verwaltung von 350 Morgen
Weser-Marschländereien in den
Gemarkungen Lemke und Leese-
ringen der Freiherren von Hake so-
wie des Ritterguts Ohr bei Hameln.
Heute noch ist der Name der Fami-
lie von Hake in der Bezeichnung
Haken Werder erhalten. Die we-
sentlichen Geschäftsfelder waren
seinerzeit Versteigerungen von
Grundstücken sowie von bewegli-
chen Gegenständen, wozu auch
Getreide, Feldfrüchte oder Holz ge-
hörten, sowie Verpachtungen von
landwirtschaftlichen Nutzflächen,
neben der Vermögensverwaltung
und zeitweise auch die Vermittlung
von Schiffspassagen nach Amerika
(Auswandererwelle).
August übertrug 1882 seinem

Sohn Heinrich Rübenack das Unter-
nehmen. Nach dessen frühem Tod
1913 leitete seine zweite Frau, Loui-
se, die Geschicke des Familienunter-
nehmens. „Eine starke Frau“, wie
die heutige Gesellschafterin Christia-
ne Rübenack aus Erzählungen weiß.
Louise Rübenack soll eine der ersten
zugelassenen Auktionatorinnen in
Deutschland gewesen sein.
Denn auch das waren über all die

Jahre fester Bestandteil der Unter-
nehmensgruppe: Auktionen, eben-
so wie Verpachtungen, Vermietun-
gen und Verkäufe. Nach Louise Rü-
benack übernahm ihr Sohn Hans
die Geschicke des Familienunter-
nehmens. Das war im Jahr 1928.

Hans war das jüngste von zehn Kin-
dern. Er meisterte mit in Makler-
kreisen anerkanntem Fachwissen
die Folgen der beiden Weltkriege
und baute das Unternehmen aus.
Die große Anerkennung unter sei-
nen Berufskollegen wurde durch
seine Wahl zum Präsidenten des
„Fachverbands Deutscher Auktio-
natoren“ unterstrichen.
Über alle Generationen waren

zudem die Ehefrauen Stützen des
Familienbetriebs, wie zuletzt Ulrike
Rübenack, die Ehefrau des 2016
verstorbenen Hinrich.

In fünfter Generation geführt
Am 1. Januar 1976 übernahm Hin-
rich Rübenack das traditionsreiche
Geschäft seines Vaters und führte
es in vierter Generation erfolg-
reich fort. Er erweiterte das Tätig-
keitsfeld um die überregionale
Vermittlung von Industrie- und
Gewerbeimmobilien sowie um die
Projektierung von hochwertigen
Wohnanlagen in der Innenstadt
von Nienburg. Tätigkeitsfelder,
auf denen die Unternehmensgrup-
pe auch heute noch aktiv ist, wie
Inhaberin Christiane Rübenack
berichtet. Über die Landkreisgren-
zen hinaus betreuen, verwalten
und verkaufen sie und ihr Team
Immobilien. Der Kern des Ge-
schäfts lag und liegt aber im Land-
kreis Nienburg. 1990 schließlich
trat mit Tochter Christiane Rübe-
nack die fünfte Generation ins Un-
ternehmen ein. Sie hatte zuvor ei-
ne Ausbildung zur Immobilien-
kauffrau, zur Immobilienwirtin
und ein Studium der Betriebswirt-

schaftslehre gemacht.
Das familiengeführte Unterneh-

men hat sich den wechselnden
Anforderungen auf dem Immobili-
enmarkt - für MaklerInnen wie für
Hausverwaltungen - erfolgreich
gestellt. Das Unternehmen steht
auf soliden Füßen und bietet einen
Immobilien-Rundumservice an.

Synergieeffekte genutzt
Ein wichtiger Schritt in eine erfolg-
reiche Zukunft wurde 2009 getan:
Vor 13 Jahren schlossen sich die
Unternehmen Rübenack Hausver-
waltung KG und das Immobilien-
kontor Ahlers zu der neuen Rübe-
nack Nienburger Hausverwaltung
GmbH & Co. KG zusammen, wo-
durch deutliche Synergieeffekte er-
zielt wurden. Mit heute etwa 2300
verwalteten Gewerbe- und Wohn-
einheiten in der gesamten Region
zwischen Bremen, Hannover und
Bielefeld ist das Unternehmen auch
in der jüngeren Vergangenheit er-
heblich gewachsen und damit das
größte private Verwaltungsunter-
nehmen in Nienburg und Umge-
bung. Trotzdem ist die Verbunden-
heit mit Nienburg und zahlreichen
generationenübergreifenden Kun-
den- und Geschäftsbeziehungen
von besonderer Bedeutung.
Heute beschäftigten beide Fir-

menbereiche insgesamt 25 Mitar-
beitende und bilden zum Immobili-
enkaufmann bzw. zur Immobilien-
kauffrau aus. Christiane Rübenack
und Sabine Ahlers sind stolz und
dankbar für ihre engagierten, ver-
lässlichen Mitarbeitenden, von de-
nen einige seit Jahrzehnten dem

Familienbetrieb die Treue halten.
Eine ehemalige Mitarbeiterin, die
nach mehr als 30 Jahren Betriebs-
zugehörigkeit von Christiane in den
verdienten Ruhestand verabschie-
det wurde, war als junge Frau von
Christianes Großvater eingestellt
worden.
Mit einem gut ausgebildeten

Team und modernster Bürotechnik
blicken Christiane Rübenack und
Sabine Ahlers optimistisch in die
Zukunft und freuen sich auf das
175-jährige Geschäftsjubiläum, das
voraussichtlich auch zusammen mit
der 6. Generation groß gefeiert
werden kann. seb

Ein Traditionsunternehmen feiert Jubiläum
Rübenack Immobilien besteht seit genau 170 Jahren: Spuren der bekannten Nienburger Familie reichen bis ins Jahr 1550

Das Stammhaus des Unternehmens ist am Kirchplatz 10. Auch am Kirchplatz 11 haben die Immobilien- und die Vermietungsabteilung ihr Büro.

Vor 70 Jahren wurde das 100-jährige
Bestehen gefeiert. FOTO: PRIVAT

Christiane Rübenack (rechts) und Sabine Ahlers führen als Gesellschafterinnen das Unternehmen, das heute auf den Tag genau seit 170 Jahren besteht. FOTOMONTAGE: HARTMANN

2300
Gewerbe- und Wohneinheiten

verwaltet das Nienburger
Immobilienunternehmen aktuell
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Loccum. Der DRK-Ortsver-
band Loccum steht vor einem
Dilemma: Er hat 185 Mitglie-
der, engagierte Beisitzerin-
nen, die viele Aufgaben erle-
digen - und findet nieman-
den, der den Vorsitz überneh-
men möchte.
Irmhild Suschowk (Schatz-

meisterin), Helga Neumann,
Rita Rode und Melita Fabriti-
us (alle drei Beisitzerinnen)
sowie Gitta Gloger und Bri-
gitte Kruse, die sich im Blut-
spende-Team engagieren,
sind ratlos. Sie trafen sich
jetzt mit der HARKE und er-
läuterten die schwierige Situ-
ation. Sie möchten selbst
nicht kandidieren, weil sie al-
le entweder bereits die 70
überschritten haben oder
bald 70 werden. „Wir suchen
jemanden, der Lust hat, sich
bei uns den Hut aufzuset-
zen“, sagen sie.
Durch die Pandemie haben

sie eine Schonfrist erhalten,
denn die Vorsitzende und de-
ren Stellvertreterin haben
schon vor einigen Jahren auf-
gehört, aber auch diese Frist
neigt sich jetzt langsam dem
Ende zu.
Bis zum 31. August muss

das DRK Loccum, das 1955
ins Vereinsregister beim
Amtsgericht Stolzenau einge-

tragen wurde, einen neuen
Vorstand präsentieren, sonst
wird der eigentliche Ortsver-
band Loccum aufgelöst und
mit einem aus einem Nach-
barort zusammengelegt.
„Eigentlich kann es doch

nicht so schwierig sein, je-
manden zu finden. Wir wür-
den ja alle wie bisher auch
unsere Aufgaben weiter
wahrnehmen, oder?“, blickt
Helga Neumann fragend in
die Runde. Alle Frauen ni-

cken. „Das liegt uns doch am
Herzen, dass wir das ma-
chen“, bringt es Gitta Gloger
für ihre Mitstreiterinnen auf
den Punkt. Besonders weil es
allen so viel Freude macht,
„ist es uns wichtig, dass der
Ortsverband weiterleben
kann“, sagt Gitta Gloger.
Die Frauen wissen, dass

viele Menschen, die sich für
andere einsetzen, meistens
auch in anderen Zusammen-
hängen engagiert sind. Den-

noch geben sie die Hoffnung
nicht auf, auf diesem Weg ei-
ne neue Vorsitzende oder ei-
nen neuen Vorsitzenden zu
finden.

InfoWer Interesse hat oder zu-
nächst Kontakt aufnehmen
möchte, erreicht Irmhild Su-
schowk unter der Telefonnum-
mer (05766)528 oder Helga
Neumann unter der E-Maila-
dresse neumann.loccum@t-on-
line.de per E-Mail.

Vorsitzende(r) gesucht
Das DRK Loccum ist ein starker Ortsverein, der weiterarbeiten will

Sie setzen darauf, dass sich jemand findet, der sich den Hut aufsetzt (von links): Melita Fabritius,
Irmhild Suschowk, Gitta Gloger, Rita Rode, Brigitte Kruse und Helga Neumann. FOTO: RECKLEBEN-MEYER

Von Heidi Reckleben-Meyer

Trotz anstehender Sanierung am südlichen Gebäudeteil des Hei-
matmuseums in Rodewald und der damit verbundenen Räumung
des ehemaligen Schlafzimmers und der Küche ist das Museum sonn-
tags geöffnet. Ein riesiges Angebot der ehemaligen täglichen Ge-

brauchsstücke, die überwiegend aus Rodewald stammen, erwartet
die Besucherinnen und Besucher. Geöffnet ist das Museum bis zum 2.
Oktober jeden Sonntag von 15 bis 17 Uhr.

Foto: Museumsverein

Rodewalds Museum sonntags geöffnet

Wellie/Steyerberg/Schinna. S-
tattliche Bäume, Kois in Tei-
chen oder ein Holzbackofen:
Bei der diesjährigen Auflage
von „In Goorn kieken - offene
Gärten links der Weser in
Wellie, Steyerberg und Schin-
na“ gibt es in den kommen-
den Wochen und Monaten ei-
ne Menge zu entdecken. Los
geht es am Sonntag, 8. Mai,
mit dem Garten von Charlotte
Feher in Steyerberg. Darin
befinden sich Objekte aus
Holz und Stein zwischen Bü-
schen und Bäumen. Den
Schlusspunkt setzt dann der
Permakulturpark am Lebens-
garten am Sonntag, 14. Au-
gust, wiederum in Steyer-
berg.
„Wir wollen die Vielfalt zei-

gen“, sagt Bärbel Wittmers-
haus, die zusammen mit Ina
Eberle zu den Mitstreiterin-
nen der ersten Stunde bei den

Gartenöffnungen zählt. Diese
nahmen 2016 in Wellie ihren
Anfang und sind nach wie vor
offen für alle und ein Besuch
in den ganz individuell ge-
stalteten privaten Oasen kos-
tenlos.
„Unser Garten ist über

2000 Quadratmerter groß und
sehr schattig angelegt. Dort
wachsen über 150 Funkien“,
berichtet der Wellier Jürgen
Kirste. Erst einmal wachsen
lassen und schneiden kann
man immer noch“, sagt Bär-
bel Wittmershaus über die
Gestaltung ihres Gartens, der
sich durch zahlreiche Stauden
auszeichnet.
Bei Wilfried Brennecke, der

zum ersten Mal bei „In Goorn
kieken“ mitmacht, sticht der
Teich mit den vielen Kois und
der kleinen Brücke ebenso
auf Anhieb ins Auge wie der
ältere Baumbestand im rück-
wärtigen Teil des insgesamt
5000 Quadratmeter großen

Grundstücks. „Es gibt immer
einen schönen Austausch mit
den Besuchern“, berichtet Ina
Eberle.
Eine klare Funktion erfüllt

der Gemüsegarten beim Per-
makulturpark am Lebensgar-
ten. Geschäftsführer Sven La-
mers berichtet, dass kürzlich
50 Obstbäume angepflanzt
worden seien und rund 80
zum Bestand zählten. Die
Bäume würden auch Schatten
für die Gemüsepflanzen
spenden, nennt er als ein Bei-
spiel für die Schaffung eines
ökologischen Kreislaufsys-
tems.
Die Gartenbesitzer weisen

darauf hin, dass ein Angebot
von kleinen Speisen und Ge-
tränken dem einzelnen An-
bieter obliege und bitten dar-
um, dass Besucher mit Rück-
sicht auf eigene Haustiere
keine Hunde mitbringen.
Die offenen Gärten in den

drei Orten im Überblick:

¢ Sonntag, 8. Mai, 15 bis 18
Uhr: Charlotte Feher, Kreuz-
straße 2, Steyerberg (für ein
Picknick stehen Tische und
Stühle bereit)
¢ Sonntag, 12. Juni, 13 bis 17
Uhr: Ina Eberle, Wellie 75
¢ ¢ Sonntag, 26. Juni, 11 bis
17 Uhr: Wilfried Brennecke,
Wellie 51
¢ Sonntag, 26. Juni, 11 bis 17
Uhr: Jürgen Kirste, Wellie 57
¢ Sonntag, 26. Juni, 11 bis 17
Uhr: Familie Wessel, Wellie
147 (Backtag)
¢ Sonntag, 26. Juni, 11 bis 17
Uhr: Bärbel Wittmershaus,
Wellie 132
¢ Sonntag, 17. Juli, 13 bis 17
Uhr: Klostergarten Schinna,
Klosterstraße 15 (um 15 Uhr
Führung mit Landschaftsar-
chitektin Inger Johannes)
¢ Sonntag, 14. August, 11 bis
17 Uhr: Permakulturpark am
Lebensgarten, Margrit-Ken-
nedy-Weg, nahe Borsteler
Weg, Steyerberg

Pflanzenvielfalt in privatenOasen
Offene Gärten links der Weser von Mai bis August in Wellie, Steyerberg und Schinna

Von Jörn Graue
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KULTUR

Sonntag, 08.05.
Nienburg
Familienmusical: Pumuckl, 15 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk, Mühlen-
torsweg 2
Bruchhausen-Vilsen
Sonntagskonzert mit der Brassband
Wachendorf, 15 bis 16 Uhr, Kurpark,
Am Bürgerpark 4
Hoya
Heimatmuseum, mit Sonderausstel-
lung Gaststätten-Geschichten aus
Hoya und Umgebung, 15 bis 18 Uhr,
Im Park 1
Landesbergen
Klöppeltage Brokeloh, 15 bis 17 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus, Brokeloher
Hauptstraße 8
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Dorf-
straße 3
Uchte
Ausstellung - Über Land mit Foto-
graf und Hobbymaler Friedhelm
Schwiering, 15 bis 17 Uhr, Bürger-
haus, Färberplatz 1
Liebenau
Ausstellung: Einsichten in Unsicht-
bares – Artur Moser, 16 bis 18 Uhr,
Auekunst e.V., Lange Straße 29

Dienstag, 10.05.
Nienburg
Familienmusical: Pumuckl, 10 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk, Mühlen-
torsweg 2
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium und
Niedersächsisches Spargelmuseum,
10 bis 17 Uhr, Museum Leinstraße 4
und 48
Mittwoch, 11.05.
Nienburg
Seniorentreff: Gastredner Henning
Scherf - Grau ist bunt, 15 Uhr,
Quaet-Faslem-Haus, Leinstraße 4
Stolzenau
Wie das Leben so spielt - Theater-
AG des Gymnasiums, 19.30 Uhr,
Gymnasium, Zum Ravensberg 3
Nienburg
Komödie: Extrawurst, 20 Uhr, Thea-
ter auf dem Hornwerk, Mühlentors-
weg 2
Asendorf
Classic Rock mit The Damn Truth,
20 Uhr, Kulturhaus BO, Alte Heer-
straße 35

Freitag, 13.05.
Husum
Lesung der Buchhandlung Leseberg
mit Johanna Ritter, 19.30 Uhr, Café
Landeplatz, Zur Krümme 1, Sches-
singhausen
Stolzenau
Wie das Leben so spielt - Theater-
AG des Gymnasiums, 19.30 Uhr,
Gymnasium, Zum Ravensberg 3

Rehburg-Loccum
Mindener Stichlinge: Es ist angerich-
tet, 20 Uhr, Rathskeller, Heidtorstra-
ße 1, Rehburg

Samstag, 14.05.
Nienburg
Rehburg-Loccum
Offene Orgelbank, 16 bis 17.45 Uhr,
Kloster Loccum, Kloster 2
Nienburg
Voodoo Lounge - live, 20 Uhr, Thea-
ter auf dem Hornwerk

Linsburg
Comedy u. Musik mit den High
Nees, 20 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Linsburg, Grund 7

LOKALES LEBEN

Sonntag, 08.05.
Thedinghausen
Ölmühlentag - Markt mit BioSpezial-
itäten, 11 bis 18 Uhr, Wesermühle
Wulmstorf, Mühlenweg 34
Hilgermissen

Backtag, 14.30 Uhr, Heimathus We-
cheln, Wechold 2
Montag, 09.05.
Diepenau
Moorerlebnisfahrt mit der Loren-
bahn durch das Große Uchter Moor,
OT Essern, 14 bis 16.15 Uhr, Uchter
Moorbahn, Osterloher Straße 22
Dienstag, 10.05.
Stolzenau
Klönmarkt Stolzenau, 8 bis 13 Uhr,
Am Markt
Mittwoch, 11.05.

Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße
Donnerstag, 12.05.
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr, Lan-
ge Straße
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 18 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5
Samstag, 14.05.
Nienburg
Tag der Familie - Infostand des Fa-
milienservicebüro des Landkreises
auf dem Wochenmarkt, 8 bis 12 Uhr,
Lange Straße
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße
Sonntag, 15.05.
Nienburger Spargelfest, 11 bis 17 Uhr,
Quaet-Faslem-Haus, Leinstraße 4
Dörverden
Dörverdener Dreierlei: Gewerbe-
schau, Spargel- u. Frühjahrsmarkt, 11
bis 17 Uhr, Kulturgut Ehmken Hoff, In
der Worth 13

DIE WESERFÄHRE

Schweringen-Gandesbergen
Fährzeiten: Samstag und Sonntag
10 bis 18 Uhr

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI
Combi
Cookie Küchen
Deichmann
dm Drogeriemarkt
EDEKA
Expert
Famila
Fressnapf
Hagebaumarkt
Hol Ab
Jawoll
Jysk
Lidl
Magro
Media-Markt
Möbel Boss
Netto
NKD
Obi
Penny
Polster-Mohr
Posten-Börse
Reformhaus Ebken
Repo
Rewe
Tanzschule Beuss
Thomas Philipps
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg unter der
Nummer (05021) 967-900 er-
reichbar: Mo. - Do. 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr, Fr. 8 bis 12 Uhr.
E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte Rufnummer
116 117
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr
in den Krankenhäusern
Nienburg, Stolzenau, Sulingen
und Verden
Bereitschaftsdienst-Sprechstun-
den im
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 und 17 bis 29 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485, Sprech-
stunde von 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Nordkreis:
Elisabeth Mieszkalski, Eystrup,
Dierksweide 4 (04254) 2944
Südkreis:
Boje Pohlmann, Liebenau, Löns-
weg 7 (05023)988934 oder
0171/6793950

Apotheken
Nienburg:
Apotheke am Goetheplatz, Go-
etheplatz 6 (05021) 13100
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte:
Apotheke Landesbergen, Lange
Straße 66A (05025)6122
Hoya/Asendorf:
Stern-Apotheke, Martfeld, Alte
Bremer Straße 1 (04255)277

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Der Wolf und der Löwe So: 11.00
Uhr; Die Biene Maja 3 - Das ge-
heime Königreich Sa: 15.00 /
17.00 Uhr; So: 11.00 / 15.00 /
17.00 Uhr; Die Gangster Gang
Sa: 14.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00
Uhr; Doctor Strange In The Mul-
tiverse Of Madness Sa: 14.00 /
16.30 / 17.00 / 19.45 / 20.00 /
22.45 Uhr; So: 11.00 / 14.00 /
16.30 / 17.00 / 19.45 Uhr; Downt-
on Abbey II: Eine neue Ära Sa:
14.30 / 17.00 / 20.00 / 22.30
Uhr; So: 11.00 / 14.30 / 17.00 /
20.00 Uhr; Eingeschlossene Ge-
sellschaft So: 14.15 Uhr; Everyt-
hing Everywhere All At Once Sa:
20.00 / 22.45 Uhr; So: 20.00
Uhr; Phantastische Tierwesen 3:
Dumbledores Geheimnisse Sa:
16.15 / 19.30 / 22.45 Uhr; So:
16.15 / 19.30 Uhr; Sonic The Hed-
gehog 2 Sa: 14.30 Uhr; So: 17.15
Uhr; The Lost City - Das Ge-
heimnis der verlorenen Stadt
Sa: 14.30 / 17.00 / 20.00 / 22.45
Uhr; So: 14.00 / 17.00 / 20.00
Uhr; The Northman Sa: 19.45 /
22.45 Uhr; So: 19.45 Uhr; Wolke
unterm Dach Sa: 17.00 / 22.45
Uhr; So: 11.00 / 20.00 Uhr; Wun-
derschön So: 11.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Boonie Bears: Ein tierisches
Abenteuer Sa: 14.30 Uhr; Die
Biene Maja 3 - Das geheime Kö-
nigreich Sa: 15.00 / 17.30 Uhr;
So: 14.00 / 16.00 Uhr; Doctor
Strange In The Multiverse Of
Madness Sa: 14.30 / 17.00 /
19.30 Uhr; So: 14.30 / 18.00 Uhr;
Downton Abbey II: Eine neue
Ära Sa: 16.45 / 20.00 Uhr; So:
15.15 / 18.00 Uhr; Eingeschlosse-
ne Gesellschaft So: 13.00 Uhr;
Phantastische Tierwesen 3:
Dumbledores Geheimnisse So:
17.30 Uhr; The Northman Sa:
19.30 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Der Wolf und der Löwe So: 17.15
Uhr; Die Biene Maja 3 - Das ge-
heime Königreich Sa: 15.00 /
17.15 Uhr; So: 15.00 / 17.15 Uhr;
Die Gangster Gang Sa: 14.15 /
17.15 Uhr; So: 14.15 Uhr; Doctor
Strange In The Multiverse Of
Madness Sa: 14.30 / 16.30 /
19.45 Uhr; So: 14.30 / 16.30 /
19.45 Uhr; Eingeschlossene Ge-
sellschaft So: 20.00 Uhr; Phan-
tastische Tierwesen 3: Dumble-
dores Geheimnisse Sa: 20.00
Uhr; The Lost City - Das Ge-
heimnis der verlorenen Stadt
Sa: 20.00 Uhr; So: 20.00 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Die Biene Maja 3 - Das geheime
Königreich Sa: 17.15 Uhr; So:
15.00 Uhr; Die Gangster Gang
So: 17.15 Uhr; Doctor Strange In
The Multiverse Of Madness Sa:
17.00 Uhr; So: 15.00 Uhr; Phan-
tastische Tierwesen 3: Dumble-
dores Geheimnisse Sa: 17.00
Uhr; So: 19.15 Uhr; Sonic The
Hedgehog 2 So: 15.00 Uhr

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag, Mitt-
woch bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr
/ Dienstag 6.30 bis 20 Uhr /
Samstag 11 bis 19 Uhr / Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr, Relaxbe-
cken:Montag bis Freitag 8.30
bis 21 Uhr / Samstag 11 bis 19 Uhr
/ Sonntag 9 bis 19 Uhr, Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 21 Uhr / Dienstag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr / Samstag
13 bis 22 Uhr / Sonntag 10 bis 19
Uhr
Münchehagen
Montag bis Sonntag 8 bis 20 Uhr
Siedenburg
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr,
14.30 bis 20 Uhr / Samstag 13
bis 20 Uhr / Sonntag 10 bis 20
Uhr
Steimbke
Freibad:Montag bis Freitag 14
bis 19 Uhr / Samstag, Sonntag,
Feiertage 12 bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr
/ Samstag, Sonntag, Feiertage 9
bis 20 Uhr

BÄDER + SAUNEN

Bruchhausen-Vilsen. Am 11.
Mai um 19:30 Uhr geht es wie-
der los: Die Eröffnung der Mu-
sik im Park-Reihe 2022 im
Kurpark von Bruchhausen-Vil-
sen startet und wird in diesem
Jahr von der lokalen Blues-
und Rockband „Used“ über-
nommen.
„Used“ ist eine Blues- und

Rockcoverband mit viel Freu-
de und Leidenschaft für die
Musik. Alle Mitglieder ma-
chen ihr Leben lang Musik
und spielten oder spielen in
Bands wie Unchained, Au-
tumn Skies, Underdoxx oder
den Rocktools.
„Used“ formierte sich vor

drei Jahren und probt seither
regelmäßig in Nettelstedt bei
Minden. Die vier Musiker
spielen handgemachte Musik
unter anderem von ZZ Top,
Led Zeppelin, den Counting
Crows bis hin zu Stevie Ray
Vaughan, Pearl Jam und Joe
Bonamassa.
¢ Weiter geht es mit der Musik
im Park-Reihe am 15. Juni mit
Rock 4 U. Einer Band, die vor
22 Jahren als musikalischer
Ausgleich im Keller entstand.
Sie sind aus der Oldie und
Rockwelt nicht mehr wegzu-
denken. Mit dem ersten öf-
fentlichen Auftritt war klar, die
Band trifft mit dem Repertoire
genau den Nerv der Zuhörer.
Keine Tanzveranstaltung, kein
Schlager, „NEIN“, Konzerte
und genau das ist es. Bis auf

ein paar kleine personelle
Veränderungen, ist die Band
bis heute unverändert. Um
auch modernere Rockstücke
spielen zu können, wurde die
Band auf sechs Mitglieder auf-
gestockt. Zusätzliche Instru-
mente können live eingesetzt
werden. Die Stimmenvielfalt
der Musiker erlaubt es, auf
fast jede Größe der Rockwelt
zuzugreifen, sei es Joe Cocker,
Tina Turner, Sting, Eric Clap-
ton, Ian Anderson, Melissa Et-
heridge, Van Halen oder Rob-

bie Williams -um nur einige zu
nennen. Selbst Klaus Büchner,
Tote Hosen, Marius Müller-
Westernhagen fügen sich als
Deutschrock ins Repertoire
ein. Auch Gruppen, wie Toto,
Status Quo, Eagles, Amerika
und viele mehr, bekommen
die Zuhörer auf den Konzerten
zu hören.
¢ Am 6. Juli spielt „Akkis Ga-
rage“ im Kurpark. Eine Indie-
und Rockband mit eigenen
deutschsprachigen Liedern.
„Akkis Garage“, das heißt vier

Männer mit einer klaren Aus-
sage und einem Statement
zum Leben und zu dieser Welt
in der wir leben. Die Bandmit-
glieder leben gerne und wol-
len Spaß haben, gerade auch
auf der Bühne. Die eingängi-
gen deutschen Texte und die
Refrains mit Ohrwurmcharak-
ter lassen die Zuhörer schnell
einen Zugang zu ihrer Musik
finden. Die Zuhörer identifi-
zieren sich schnell mit den
Inhalten und infizieren sich

mit der einfach gestrickten,

aber ehrlichen Musik. Der
Musikstil der Band ist irgend-
wo zwischen den Toten Hosen
und Tim Bendzko zu finden,
dabei wagen sie aber auch
gerne Ausflüge in die Achtzi-
ger. Die deutschen Texte sind
mal ernst und tiefgründig,
dann wieder heiter und stim-
mungsvoll. Aber auf jeden Fall
mit ordentlich Spaß zu genie-
ßen.
¢ Am 3. August kommt die
Beat- und Rock’n’Roll-Band
„Die Sidekicks“ aus Hannover
nach Bruchhausen-Vilsen. Die
Besucher können sich auf ro-
ckige Musik aus den 50er und
60er Jahren freuen. Beginn ist
um 19:30 Uhr. Die Sidekicks
haben alles drauf, was in den
50er und 60er Jahren die
Charts stürmte. Dabei wird
das Publikum gerne mit ein-
bezogen, sei es durch Tanzen
oder Singen. Es werden Songs
von den Beatles, den Hollies,
Chuck Berry, Elvis Presley,
Roy Orbison, außerdem von
den Rolling Stones, den Kinks,
Status Quo, den Troggs sowie
vielen anderen bekannten
Künstlern in eigenem Stil ge-
covert. Songs wie „Monster
Mash“, „Jack The Ripper“
oder „Those Were The Days“
werden auch mit entsprechen-
der Bühnenkleidung in Szene
gesetzt. DH

Info Der Eintritt ist frei, für das
leibliche Wohl ist gesorgt. DH

„Musik imPark“ startet wieder
Auftakt am 11. Mai mit der lokalen Blues- und Rock-Band „Used“

Mit der Rock- und Bluescoverband „Used“ startet Musik im Park am 11. Mai in die Saison 2022. FOTO:USED

Wölpinghausen. Der Sport-
verein Wölpinghausen lädt
bis zum 6. Juni zur Mit-
machaktion „Bewegung tut
gut“ ein. Spazieren gehen,
wandern, walken oder jog-
gen in der Natur auf der
Wanderroute Wölpinghau-
sen. Es sind zehn Stationen
mit verschiedenen einfa-
chen Bewegungsübungen
zum Mitmachen eingerich-
tet. Die Gesamtstrecke ist
etwa fünf Kilometer lang
und kann auch in Teilstre-
cken erledigt werden. Oh-
ne Zeitdruck. Unter allen
Teilnehmer werden drei
Wert-Gutscheine von 75, 30
und 20 Euro verlost. Dazu
müssen die einzelnen
Übungen in den vorgege-
benen Stationskästen be-
schrieben oder skizziert
werden. Teilnehmer-Unter-
lagen gibt es unter
www.sportverein-woel-
pinghausen.de im Inter-
net. hm

Bewegung
tut gut
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Steyerberg. Der Heimat-
verein Steyerberg veran-
staltet am Sonntag, 15. Mai,
eine Fahrradtour durchs
Wesertal ins Liebenauer
Umland. Mittags gibt es im
Liebenauer „Witten Hus“
Erbsensuppe. Treffpunkt ist
der Steyerberger Markt-
platz um 9 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich, Gäste sind willkom-
men. DH

Nach
Liebenau

Wölpinghausen. Einen
Tanzkurs „Disco-Fox für
Paare“ veranstaltet der
Sportverein Wölpinghausen
ab dem 16. Mai. Für Anfän-
ger geht es um 19.30 Uhr
los, ab 20.30 Uhr geht es für
Fortgeschrittene weiter;
Anmeldungen unter
(05037) 3226 oder home-
page@sportverein-woel-
pinghausen.de. hm

Disco-Fox
für Paare

Uchte. Es ist eine verrückte
Geschichte, die Wilhelmine
von Hillern 1873 als Fort-
setzungsroman schrieb:
Hoch droben in den Tiroler
Bergen wohnt die Geier-
wally auf dem Hof ihres
despotischen Vaters. Ihr
einziger Freund ist ein
Lämmergeier, den sie als
Jungvogel aus dem Nest
holte. Auf ihrer Firmung
verliebt sie sich unsterblich
in den schönen, starken Jo-
seph, der aber will von ihr
nichts wissen. Wegen ihrer
Liebe zu Joseph schlägt sie
die Heirat mit dem vom Va-
ter bestimmten Nachbarn
Vinzenz aus und wird in die
Berge verbannt. Auf dem
Hochjoch haust sie in
Schnee und Eis, bewacht
vom Berggeist Murzoll. In
der Hoffnung, das störri-
sche Kind sei einsichtig ge-
worden, lässt der Vater
Wally wieder nach Hause
holen. Es kommt zum Ek-
lat, als Wally ihren alten
Knecht vor den Schlägen
Vinzenz` schützt. Sie hebt
das Beil und Vinzenz stürzt
blutend zu Boden. Um sich
vor dem zürnenden Vater
und der Dorfmeute zu ret-
ten, wirft Wally brennende
Scheite in die Tenne. Als
Brandstifterin verfehmt, irrt
sie umher. Die Liebe zu Jo-
seph, ihr Hoffen auf Erlö-
sung, lässt sie überleben.
Und dann kommt es ganz
anders, als man denkt - ei-
ne spannende Liebesge-
schichte voller Überra-
schungen.
Diana Anders schrieb die

Bühnenfassung nach der
Romanvorlage, Barbara
Kratz spielt die Geierwally,
den Geier und diverse an-
dere Bergbewohner, Regie:
Diana Anders.
Zu erleben ist das Ganze

am Sonntag, 15. Mai, ab 16
Uhr im Uchter Bürgerhaus.
Einlass ab 15:30 Uhr. Der
Eintritt beträgt 15 Euro,
Mitglieder zahlen 13. Kar-
tenvorverkauf in Uchte bei
Buchhandlung Brinkmann,
online unter www.buk-uch-
te.de. Der Vorverkauf endet
Montag, 9. Mai. Restkarten
gibt es an der Abendkasse.
Gefördert wird diese Ver-
anstaltung durch die Volks-
bank eG Nienburg. Einlass
zur Veranstaltung nach den
aktuellen Corona-Verfü-
gungen. DH

Eine
verrückte
Geschichte
Geierwally im

Uchter Bürgerhaus

Die Geierwally ist am 15. Mai
im Uchter Bürgerhaus zu er-
leben. RFOTO: KRATZ

Rehburg-Loccum. Am
Samstag, 14. Mai, um 10
Uhr wird die multifunktio-
nale Forstwirtschaft im
Wald der Stadt Rehburg-
Loccum näher betrachtet.
Das Programm „Der lang-
fristigen ökologischen
Waldentwicklung“ – kurz
LÖWE steht für eine nach-
haltige und naturnahe
Waldwirtschaft auf ökologi-
scher Grundlage und setzt
auf eine stärkere Baumviel-
falt.
Wie funktioniert ein

Baum? Wie ist er aufgebaut
von den Wurzeln bis zur
Krone? Bei diesem Wald-
spaziergang bekommen die
Teilnehmenden einen neu-
en Blick auf den Wald und
seine Aufgaben und Funk-
tionen sowie die Bäume,
die dort wachsen.
Treffpunkt für den rund

drei Stunden dauernden
Spaziergang ist der Park-
platz am Denkhaus Loc-
cum, Hormannshausen 6.
Nähere Informationen

gibt es bei der Tourist-In-
formation Rehburg-Loc-
cum, Friedrich-Stolberg-Al-
lee 4. Um Anmeldung wird
unbedingt gebeten unter
05037/300060 oder per E-
Mail an touristinfo@reh-
burg-loccum.de.
Diese Gästeführung kann

auch gerne von Gruppen
zu gesonderten Terminen
gebucht werden. DH

DenWald
entwickeln

Nienburg. Die Wahl zum
Nienburger Jugendrat findet
vom 9. bis zum 13. Mai statt.
Gewählt wird am Montag, 9.
Mai, von 9.15 bis 13.15 Uhr in
der Albert-Schweitzer-Schule;
am Dienstag, 10. Mai, von 9
bis 13 Uhr in der Oberschule
Nienburg; am Mittwoch, 11.
Mai, von 9 bis 13.30 Uhr in der
IGS Nienburg; am Donners-
tag, 12. Mai, von 8 bis 10.45
Uhr in der Rahn-Realschule,
von 11 bis 13.30 Uhr in den
BBS Nienburg und von 15 bis
18 Uhr im Jugendhaus Lan-
gendamm; am Freitag, 13.
Mai, von 9 bis 12 Uhr im Mari-
on-Dönhoff-Gymnasium und
von 15 bis 18 Uhr im Jugend-
haus Nienburg. DIE HARKE
stellt die 15 Kandidaten vor:
¢ Rama Abdulkader, Geburts-
jahr: 2008. „Ich kandidiere für
den Jugendrat Nienburg, weil
ich vieles wissen will und auch
viele Ideen habe. Ich wünsche
mir für die Zukunft, dass Frie-
den ist und es nicht mehr so
viel Müll gibt. Und längere
Pausen. Ich bin die Richtige
für den Jugendrat und sollte
gewählt werden, weil ich ger-
ne wissen möchte, was so ab-
läuft!“
¢ Lisa Bozgün, Geburtsjahr:
2007. „Ich kandidiere für den
Jugendrat Nienburg, weil ich
den Jugendlichen helfen
möchte, eine wichtige Stimme
in der Politik zu werden. Ich
wünsche mir für die Zukunft,
dass die Jugendlichen mehr
von den Politikerinnen und
Politikern gehört werden. Ich
bin die Richtige für den Ju-
gendrat und sollte gewählt
werden, weil ich motiviert bin
und mit Spaß den Jugendrat
unterstützen möchte.“
¢ Danny-Leon Breyer, Ge-
burtsjahr: 2007. „Ich kandidie-
re für den Jugendrat Nien-
burg, weil ich etwas tun will
für Nienburg und die Jugend-
lichen. Ich wünsche mir für die
Zukunft, dass jugendliche
Meinungen respektiert und
umgesetzt werden (können).
Ich bin der Richtige für den
Jugendrat und sollte gewählt
werden, weil ich mich für Ju-
gendliche einsetze. Und ich
will etwas verändern.“
¢ Tarek Dababish, Geburts-
jahr: 2006. „Ich kandidiere für
den Jugendrat Nienburg, weil
ich gerne meine beziehungs-
weise die Ideen der Schülerin-
nen und Schüler verwirkli-
chen möchte, je nachdem was
vorgeschlagen wird. Ich wün-
sche mir für die Zukunft, dass
es an unserer Schule mehr
neue Sachen gäbe, wie zum
Beispiel Tische und Stühle, da
sie sehr alt sind. Ich bin der
Richtige für den Jugendrat
und sollte gewählt werden,
weil ich jeden Wunsch und
Vorschlag respektiere. Ich bin
sehr gebildet und höflich und
möchte natürlich nicht nur für
mich, sondern auch der jünge-
ren Generation etwas Gutes
tun. Das ist mir sehr wichtig.“
¢ Mounira Hassoun, Geburts-
jahr: 2008. „Ich kandidiere für
den Jugendrat Nienburg, weil
ich sehr vieles machen will
und sehr viele Ideen habe und
es sehr schön werden könnte.
Ich wünsche mir für die Zu-
kunft, dass wir sehr vieles ver-
ändern und zum Beispiel den
Müll mehr beachten und auch
umweltfreundlicher werden.
Ich bin die Richtige für den
Jugendrat und sollte gewählt
werden, weil ich sehr schöne
und auch gute Ideen habe und
weil ich immer schon so was
machen wollte.“
¢ Etienne Januzi, Geburtsjahr:
2008, Mitglied in der SVE und
dem TKW. Ich kandidiere für
den Jugendrat Nienburg, weil
ich den Jugendlichen eine
starke Stimme geben will. Wir
Jugendlichen müssen bei je-
der politischen Entscheidung
mitbestimmen. Ich wünsche
mir für die Zukunft, dass die
Schulen in einem ausgezeich-
neten Zustand sind, Nienburg
erstklassiges Internet hat und
das die Digitalisierung in den
Schulen perfekt läuft. Ich bin
der Richtige für den Jugendrat

und sollte gewählt werden,
weil ich durch meine langjäh-
rige Arbeit in der Schülerver-
tretung schon nützliche Erfah-
rungen mit der Projektarbeit
habe und meine Wählerinnen
und Wähler erfolgreich vertre-
ten werde.“
¢ Diljar Kassim, Geburtsjahr:
2008. „Ich kandidiere für den
Jugendrat, weil ich will, dass
Jugendliche Spaß haben und
keine Sorgen haben. Ich wün-
sche mir für die Zukunft, dass
die Jugendlichen keine Sor-
gen haben wegen dem Krieg.
Ich bin der Richtige für den
Jugendrat und sollte gewählt
werden, weil ich weiß, wie Ju-
gendliche denken.“
¢ Mery Minasyan,Geburtsjahr:
2007. „Ich bin die Vertretung
des Schülersprechers und ich
kandidiere für den Jugendrat
Nienburg, weil ich zeigen will,
dass Nienburg ein guter Ort
ist. Mit ein paar Veränderun-
gen will ich den Jugendlichen
helfen. Ich wünsche mir für
die Zukunft, dass sich jeder
Jugendliche in Nienburg
wohlfühlt und dass, wenn sie
Anliegen haben, man ihnen
zuhört. Ich bin die Richtige für
den Jugendrat und sollte ge-
wählt werden, weil ich sehr
zuverlässig bin und jedem Ju-
gendlichen helfen würde, der
ein Anliegen hat.“
¢ Silva Mohammed, Geburts-
jahr: 2006. „Ich kandidiere für
den Jugendrat Nienburg, weil
ich Interesse daran habe und
selber eine Jugendliche bin,
die gerne ihre Ideen sagen
möchte. Ich wünsche mir für
die Zukunft, dass es keine
Maskenpflicht und keinen
Krieg in Deutschland gibt. Ich
bin die Richtige für den Ju-
gendrat und sollte gewählt
werden, weil ich sehr viele
Ideen habe und eine freundli-
che und höfliche Person bin.“
¢ Levi Remmers, Geburtsjahr:
2007. „Ich kandidiere für den
Jugendrat Nienburg, weil ich
dafür sorgen möchte, dass Ju-
gendliche in der Politik nicht
vergessen werden. Ich wün-
sche mir für die Zukunft, dass
Jugendlichen eine Stimme in

der Politik gegeben wird. Ich
bin der Richtige für den Ju-
gendrat und sollte gewählt
werden, weil ich politisch inte-
ressiert bin und mich engagie-
ren möchte.“
¢ Lana Ritter, Geburtsjahr:
2004, Mitglied bei den Jusos
Nienburg. „Ich kandidiere für

den Jugendrat Nienburg, weil
ich Wert darauf lege, mich so-
wohl für meine eigenen Inter-
essen als auch für die Interes-
sen meiner Mitmenschen ein-
zusetzen. Ich wünsche mir für
die Zukunft, dass Politik inten-
siver mit jungen Menschen
zusammenarbeitet und durch
eine hohe Jugendbeteiligung
Politik ein wichtiges Thema
für alle Jugendlichen wird. Ich
bin die Richtige für den Ju-
gendrat und sollte gewählt
werden, weil ich einige Jahre
an Erfahrung aus anderen
Projekten für und mit Jugend-
lichen mitbringe und dement-
sprechend sehr politikbegeis-
tert und motiviert bin, etwas in
der Stadt Nienburg zu verän-
dern.“
¢ Jolia Said, Geburtsjahr:
2004. „Ich kandidiere für den
Jugendrat Nienburg, weil ich
Nienburg verbessern möchte.
Ich wünsche mir für die Zu-
kunft, dass ich mein Deutsch
verbessern kann und ich
möchte einen guten Beruf in
Zukunft machen. Ich bin die
Richtige für den Jugendrat
und sollte gewählt werden,
weil ich sehr engagiert bin
und meine Meinung und die
der anderen durchsetzen
kann.“
¢ Moritz Strutz, Geburtsjahr:
2005. „Ich kandidiere für den
Jugendrat Nienburg, weil jun-
ge Eigeninitiative und kreati-
ves Denken mehr Möglichkei-
ten bietet, unsere Stadt vielfäl-

tig und bunt zu gestalten. Ich
wünsche mir für die Zukunft,
dass Nienburg attraktiver für
Jugendliche gemacht wird. Ich
bin der Richtige für den Ju-
gendrat und sollte gewählt
werden, weil ich die Ideen
und Meinungen Jugendlicher
aus Nienburg und Umgebung
vertreten und ausbauen möch-
te.“
¢ Sean Townsend, Geburts-
jahr: 2007. „Ich kandidiere für
den Jugendrat Nienburg, weil
ich möchte, dass es mehr Akti-
vitäten für Jugendliche in
Nienburg gibt. Ich wünsche
mir für die Zukunft, dass das
Leben für Jugendliche in
Nienburg vielfältiger wird. Ich
bin der Richtige für den Ju-
gendrat und sollte gewählt
werden, weil ich Spaß daran
habe, aktiv etwas zu verän-
dern.“
¢ Kieran Warnecke, Geburts-
jahr: 2007, Mitglied in der SV
Erichshagen. „Ich kandidiere
für den Jugendrat Nienburg,
weil ich sehe, wie viele Dinge
der Jugendrat noch nicht er-
reicht hat, aber erreichen
könnte. Ich wünsche mir für
die Zukunft, dass der Jugend-
rat von den Jugendlichen bes-
ser als ihre Vertretung wahr-
genommen wird. Ich bin der
Richtige für den Jugendrat
und sollte gewählt werden,
weil ich mich motiviert für un-
sere Themen einsetzen werde
und diese bis zum Abschluss
verfolgen werde.“ mg

DieKandidaten für den Jugendrat
Das Nienburger Gremium wird vom 9. bis zum 13. Mai gewählt
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Vom 9. bis 15. Juni finden in
Nienburg die Wahlen zum Ju-

gendrat statt. Zur Wahl stehen 15
junge Leute. DIE HARKE veröf-
fentlicht auf diese Seite ihre

Steckbriefe und ihre Beweggrün-
de. Los geht es am Montag in der
Albert-Schweitzer-Schule, Weite-
re Wahlorte sind die OBS Nien-

burg, die IGS, die Rahn-Realschu-
le, die BBS Nienburg, das Ju-

gendhaus Langendamm, das Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasium und
das Jugendhaus Nienburg.

Heemsen. Am 9. Mai findet
die erste Blutspende in die-
sem Jahr von 16 bis 20 Uhr
in der Grundschule Heem-
sen statt. Organisiert wird
die Blutspende wie bisher
von den DRK-Ortsvereinen
Gadesbünden, Heemsen
und Rohrsen. Nach der
Blutabnahme darf wieder
ein Büfett in der Mensa an-
geboten werden. Auch wer
vor kurzem eine Impfung
gegen das Coronavirus er-
halten hat, darf spenden.
Die Organisatorinnen hof-
fen auf eine rege Teilnah-
me. Alle Spenderinnen udn
Spender werden gebeten,
daran zu denken, den Per-
sonalausweis und einen
Mund-Nasen-Schutz mitzu-
bringen. DH

Blutspende
inHeemsen

Winzlar. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar
lädt am Dienstag, 10. Mai,
zu einer informativen rund
dreistündigen Fahrradtour
zu den Weißstörchen auf
verschiedenen Horsten in
der Nähe des Steinhuder
Meeres ein. Treffpunkt ist
um 14 Uhr im Scheunen-
viertel in Steinhude. Die
Teilnahmekosten betragen
drei Euro. Anmeldungen
(unbedingt erforderlich)
werden unter der 05037-
967-0 oder per E-Mail an
info@oessm.org entgegen-
genommen. Ein Fahrrad
und ein Fernglas sollten
mitgebracht werden. DH

Zu den
Störchen

Top informiert -
auch am Sonntag!
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31535 Neustadt/Mariensee
Tel. 05034 1844

www.hochzeitsmeisterei.de

Hotel & Beefmanufaktur

Jeden Sonntag ab 11 Uhr kalt & warmes Brunch-Buffet
inkl. Sekt, Fassbier, Wein (Hausmarken) sowie div. Kalt- & Heiß-Getränken

Spargelzeit = Schulzzeit Termine im April/Mai/Juni
www.Spargel-satt-essen.de

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 35 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

EINWÖCHIGE SCHLIESSUNG FÜR UMBAU
EDEKA Center Hanekamp in Nienburg wird modernisiert
• Kurze Schließungsphase
– Rabatt-Aktion zur Bevorratung

• Neueröffnung am 19. Mai:
neues Einkaufserlebnis
mit regionalem Bezug

Nienburg, 5. Mai 2022. Die Verbraucher in Nienburg kön-
nen sich freuen: Das EDEKA Center Hanekamp in der Ver-
dener Landstraße wird modernisiert. Mehr Auswahl, mehr
Frische, moderne Gestaltung mit regionalem Bezug sowie
umweltfreundlichere Technik – der Markt wird echten Ein-
kaufskomfort im Wohlfühlambiente bieten. Der Vollsorti-
menter schließt für die Umbauarbeiten vom 12. bis zum
18. Mai. Für die Kunden gibt es vorher Rabatte auf viele
Artikel. Am Donnerstag, 19. Mai, öffnet das „neue“ EDEKA
Center Hanekamp wieder seine Türen mit tollen Aktionen
und Knüller-Angeboten.

„Unser Markt wird in ganz neuem Glanz erstrahlen – mit über-

sichtlicher Gestaltung, einem breiteren Sortiment, moderner

Technik und unserem freundlichem Kundenservice entsteht

hier ein EDEKA Center mit Wohlfühlcharakter“, betont der In-

haber Andre Hanekamp.

Kurze Schließung – Rabatt-Aktion zur Bevorratung
Die Schließungsphase dauert nur eine Woche. In dieser Zeit
müssen die Kunden zwar auf die gewohnte Einkaufsmöglich-
keit im EDEKA Center Hanekamp in Nienburg verzichten. Sie
profitieren aber bereits im Vorfeld vom Umbau und können sich
bevorraten: Insbesondere in der letzten Verkaufswoche, vom
9. bis 11. Mai, warten reduzierte Preise auf die Verbraucher
– Zehn Prozent Rabatt gibt es auf das gesamte Sortiment (aus-
genommen Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften/
Bücher, iTunes, Tchibo-Artikel, Gutscheine, Gutscheinkarten,
Müllbeutel der Stadtwerke und Warengutscheine. Eine Baraus-
zahlung ist ebenfalls nicht möglich).

Neueröffnung am 19. Mai:
neues Einkaufserlebnis mit regionalem Bezug
Zur Neueröffnung am Donnerstag, 19. Mai, können die Kunden
das neugestaltete EDEKA Center Hanekamp begutachten und
ein ganz neues Einkaufserlebnis mit Wohlfühlambiente erleben
– ein moderner Verbrauchermarkt mit zeitgemäßem Standard
und Fokus auf Regionalität. Neu sind unter anderem eine Un-
verpackt-Station, mehr Kühlfläche für fleischlose Alternativen
sowie elektronische Preisauszeichnungen für alle Produkte.
Insbesondere das Angebot an Bio-Produkten wird deutlich er-
weitert. Noch mehr Frische, Obst und Gemüse aus der Region
können die Kunden nach der Wiedereröffnung erwarten. Ein
besonderes Highlight wird die Photovoltaik Anlage sein, welche

auf den teilüberdachten Park-
plätzen installiert wird. Nach
dem Umbau steht das 91-köp-
fige Team um EDEKA-Kauf-
mann Andre Hanekamp den
Kunden wieder wie gewohnt
montags bis samstags von 7
bis 21 Uhr zur Verfügung.

EDEKA Minden-Hannover im Profil:
Mit einem Außenumsatz von 10,6 Milliarden Euro und rund
76.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (einschließlich der
selbstständigen Einzelhändler) ist die EDEKA Minden-Hannover
die umsatzstärkste von insgesamt sieben Regionalgesellschaf-
ten im genossenschaftlich organisierten EDEKA-Verbund. Sie
besteht im Kern seit 1920, erstreckt sich von der niederländi-
schen bis an die polnische Grenze und umfasst Bremen, Nie-
dersachsen, einen Teil von Ostwestfalen-Lippe, Sachsen-An-
halt, Berlin und Brandenburg. Zwei Drittel der insgesamt 1.469
Märkte sind in der Hand von selbstständigen EDEKA-Einzel-
händlern. Zum Unternehmensverbund gehören darüber hinaus
mehrere Produktionsbetriebe, darunter die Brot- und Back-
warenproduktion Schäfer’s, die Produktion für Fleisch- und
Wurstwaren Bauerngut sowie das Traditionsunternehmen für
Fischverarbeitung Hagenah in Hamburg.

- Anzeige -

MINDEN
HANNOVER

EEEsserner KKKirchstraßßße 10 · 31603 DIEPENAU-ESSERN
Mo-Fr 9-1112.30 Uhr | 1444-18 Uhr · Saaa 9-13 Uhr
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Neue Wareaus Saisonordereingetroffen!

„Der blühende Kirschbaum in derWeserstraße ist
immer wieder ein tolles Fotomotiv. Umso mehr freue
ich mich , wie sehr dieses Bild aus Nienburg auch ge-
rade auf meinem Instagramaccount so viele Men-

schen erfreut und erreicht. Vielleicht ist es ja auch et-
was für DIE HARKE am Sonntag“, “, schreibt HamS
Leserin Tanja Scheer. Natürlich ist es das. Vielen
Dank. liebe Frau Scheer. Foto: Tanja Scheer

Kirschbaum in der Weserstraße

Immobilien

Nienburg
Freistehendes Zweifamilienhaus in
Nienburg, ca. 202 m² Wfl., ca. 910m²
Grdst., BJ ca. 1979, Verbrauchsausw.
208,50 kWh/(m²*a), EEK: E, Energie-
träger: Gas, CO2-Ausstoß kg/m²: 50,
KP: 490.000 EUR
Weitere Informationen erhalten Sie
unter der E&V IDW-02OG28 auf
www.engelvoelkers.com/hannover
Engel & Völkers Immobilien
Deutschland GmbH Makler

Tel. 0511 - 51059780

„Das Sommerfeld“
Wohnen in Rodewald

EFH auf Eigentumsgrundstück,
Klinker, 3-fach verglaste Scheiben,
Tondacheindeckung,
ca. 130 m² Wohnfläche,
ca. 500 m² Grundstücksfläche,
moderne Nahwärme mit Fußbodenheizung
und Frischwasserstation,
Dämmung besser als KfW-55-Standard,
Vollbad und Gäste-WC

Kaufpreis: 318.500,00 €
gem. Baubeschreibung

Lenz Häuser GmbH
Telefon: 0511/6409960

E-Mail: info@lenzhaeuser.de

„Das Sommerfeld“
Wohnen in Rodewald

Doppelhaushälfte auf Eigentumsgrundstück
Klinker, 3-fach verglaste Scheiben,
Tondacheindeckung,
ca. 110 m² Wohnfläche,
ca. 290 m² Grundstücksfläche,
moderne Nahwärme mit Fußbodenheizung
und Frischwasserstation,
Dämmung besser als KfW-55-Standard,
Vollbad und Gäste-WC

Kaufpreis: 266.000,00 €
gem. Baubeschreibung

Lenz Häuser GmbH
Telefon: 0511/6409960

E-Mail: info@lenzhaeuser.de

„Das Sommerfeld“
Wohnen in Rodewald

Bungalow auf Eigentumsgrundstück
Klinker, 3-fach verglaste Scheiben,
Tondacheindeckung,
ca. 110 m² Wohnfläche,
ca. 400 m² Grundstücksfläche,
moderne Nahwärme mit Fußbodenheizung
und Frischwasserstation,
Dämmung besser als KfW-55-Standard,
Vollbad und Gäste-WC

Kaufpreis: 276.500,00 €
gem. Baubeschreibung

Lenz Häuser GmbH
Telefon: 0511/6409960

E-Mail: info@lenzhaeuser.de

Nienburg - Stadtmitte
von Privat, als Kapitalanlage od.
f. Eigennutzer, sonnige gepfl. 3-
Zi-ETW, 96m², DG/Studiocha-
rakter, EBK, Parkett, Südterr.
TG-Stellpl. mit AR (zzgl. 15.000
*), Bj. 1996, 235.000,00 *

% (01 71) 4 10 95 64

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Baugrundstücke
Suche Baugrundstück in
Rodewald ca.400 m² ) Z 16 314

Land-und
Forstwirtschaft

Kieswerk sucht Ackerland und
Grünland im Raum Stolzenau,
Warmsen, Raddestorf, Uchte -
Wir zahlen faire Preise!
% (0 57 51) 9 24 60 11

Mietgesuche

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Ehepaar (öff. Dienst/-
Handel) sucht hunde-
liebeVermieter inNbg.!
Suchen3- b. 4-Zi.-Whg., citynah,
gern m. Terrasse u. kl. Garten o.
Balkon f. langfr. Mietverhältnis!
% 01 76 54 98 78 41

Haßbergen, Hauptstr. 56, EG
84m², 4 Z., renov., Küche, Gara-
ge, Garten % (01 76) 51 78 66 53

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 14. Mai 2022

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 05021/9175050 oder 0177/2685056

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Handwerk-Service Pflasterarbei-
ten, Betonarbeiten, Zaunbau,
Giebel- u. Dachaunterstand,
Streich- u. Kunststoffarbeiten,
kostenlose Beratung % (01 78)
6 14 95 16

An- und Verkauf

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche Zinn, Schallplatten, Geige,
Chello, und alles vom Militär.
% (01 52) 36 36 67 06

Verk. Kinder-Trettrecker mit
Frontlager, neuwertig, 80,- *,
% (0 57 61) 90 05 85

Dkl.-blaue Ledergarnitur, 3er,
2er, 1 Sessel,% (01 75) 1 14 29 13

Ankauf allgemein
Suche Aufsitzmäher und Motor-
roller, auch defekt bitte alles an-
bieten. % 01 76 80 58 96 29

Vermietungen

Stolzenau, gr. Empfangsbereich,
ca. 10 Räume (ehm. Arztpraxis),
179m2, mit Kü., Bad, Toiletten,
Parkplätze, 1. Etage, ab sofort zu
verm., % (01 72) 5 31 97 02

1 Zi.-App. mit Küchenzeile, nähe
Krankenhaus, zu sofort frei,
300,-* WM % (01 72) 7 07 07 94

2-Zi.-Wohnung
Loccum, Erstbezug, 2 ZKB Blk.,
HWR, 67 qm barrierefrei, KM
450* + EBK + Carport + NK +MS
% 0 57 6- 69 31 18

Haßbergen, Hauptstr. 56, EG
60m², 2Z. renov., Küche,Garage,
Garten % (01 76) 51 78 66 53

3-Zi.-Wohnung
Nienburg-Ehg.: 01. Juli 2022 oder
früher, sonnige 3-Zi-OG/Whg./-
Balkon, Küche, W-Bad, 67 m², in
einem4-Familienwohnhaus, san.
u. ren. in zentr., ruh. Wohnlage,
Kellerraum, Pkw-Einstellplatz,
evtl. Garage, KM 270,- * + NK +
MK.VermietunganBerufstätige.
Keine Tierhaltung! Ab 18.00 Uhr
% (01 52) 08 60 85 73

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Eystrup schöne helle 5-Zi.-Wgh, 1.
OG in ruhiger, zentralen Lage
zum 1.6.22 zu vermieten.
% (01 60) 97 36 48 19

Haßbergen,Hauptstr. 56, 4 Z. DG,
81,6m², renov., Küche, Carport,
Garten % (01 76) 51 78 66 53

V

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU

Gartenpflege
✆ (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

GmbH & Co. KG

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU

Zäune
✆ (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

GmbH & Co. KG

Verschiedenes
Suche fachliche Betreuung,weibl.
Gesellschafterin im Alter ab 50
für 74-jährige Frau, Pflegegrad 3,
mit leichter Demenz, für abzu-
sprechende Tageszeiten von
Montag - Freitag, kein Wochen-
enddienst, kein Nachtdienst.
Biete Festanstellung und Fest-
gehalt nach Vereinbarung. Be-
werbungen mit Lebenslauf und
Zeugnissen etc. und Gehaltsvor-
stellung erbeten. Zuschriften an
DH unt. ) Z 17 012

2 junge,motivierte und
waidgerechte Jäger
suchen Jagdrevier
zum Pachten!
ChiffreA
28491 NZ

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfällarbeiten
und Wurzelbeseitigung/-fräsen, Frühjahrsarbeiten,
Rasen lüften, aufbereiten und düngen, Neu- und
Nachsaat, Rasenmähen klein/große Flächen,
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung v.
Garten- und Außenanlagen, mit Entsorgung.
☎ (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

HHaauusshhaallttssaauuffllöössuunngg
Wir kaufen alles 43
05165/2904554 od. 0157/74309088

ö
Besenreine
Übergabe!

Wer bildet meinen Jagdhund aus
und bringt Ihn durch die Prü-
fung? Zuschriften an DH unt.
) Z 17 051

Dach/Gehwegreinigung
Frühjahrsaktion % (0 15 73)
0 01 64 30

Gartenarbeiten jeg.!rt
Frühjahrsaktion % (0 15 73)
0 01 64 30

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Thai-Massage
% (0 50 24) 88 78 74

Erledige Gartenarbeiten
% (01 74) 3 92 86 38

Treppen-, Balkon- und Terrassen-
verleg. % (01 60) 97 73 96 54
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Sie sollten sich jetzt gewissenhaft
fragen, ob alles, was auf Ihrem Spei-
seplan steht, auch wirklich gut für
Ihre Ernährung ist.

STIER 21.4. - 20.5.

Springen Sie über Ihren eigenen
Schatten und zeigen Sie Familie und
Freunden, dass diplomatisches Ge-
schick Ihre Spezialität ist.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Dieser Tag hält eine positive Über-
raschung für Sie bereit, die ganz
schnell dafür sorgt, dass ein Problem
an Bedeutung verliert.

KREBS 22.6. - 22.7.

Eigentlich dürften Sie einmal wieder
die Zeit finden, Ihrem Hobby nach-
zugehen. Der heutigeTag bietet sich
hervorragend dazu an.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Mit Unzuverlässigkeit muss heute
leider gerechnet werden. Verspre-
chen Sie nichts, was Sie möglicher-
weise nicht einhalten können!

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Suchen Sie das Gespräch, wenn sich
die Dinge nicht nach Ihren Vorstel-
lungen entwickeln. Vielleicht öffnen
sich sogar neueTüren.

WAAGE 24.9. - 23.10.

In unerwarteter Weise wird Ihnen
spontan Hilfe angeboten. Sie sollten
sie nicht ausschlagen. Ihrem Image
tut das keinen Abbruch.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Taktgefühl und Einfühlungsvermö-
gen sorgen dafür, dass ein Mei-
nungsaustausch konstruktiv verläuft.
Es wird sich zum Guten wenden.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Es wird Ihnen öfter einmal ein Kom-
pliment gemacht. Da es wirklich von
Herzen kommt, dürfen Sie sich auch
ehrlich darüber freuen.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Obwohl dieser Tag arbeitsmäßig
recht anstrengend verläuft, wird im
privaten Bereich endlich alles wieder
etwas entspannter sein.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Sie sollten Störenfriede auf Abstand
halten. Sie brauchen jetzt Zeit für
Ihre Familie, denn hier sammeln Sie
wieder neue Kräfte.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Auch wenn es schwerfällt: Halten Sie
zu Menschen, die Ihnen nicht guttun,
etwas mehr Abstand, dann geht es
Ihnen deutlich besser.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Tipps zur
Vogelfütterung
KOSTENLOSEN RATGEBER

BESTELLEN

040 9770 78 69-0

Komm ins Team der DFH Mittelweser in
Drakenburg als kfm. Angestellte:r im
Innendienst
Sende uns die vollständigen Unterlagen per E-Mail
(PDF, max. 4 MB) an: karriere@d1k.de

Wir suchen Dich ab sofort

Kontakt:
Frau Ott-Sotero
Tel. 0531-2187-154
www.dfh-mw.de

Die Alba Group ist seit kurzem durch die CPE Entsorgung auch im
Landkreis Nienburg aktiv. Bei uns haben Sie die Möglichkeit, Ihre
Fähigkeiten für etwas Sinnvolles einzusetzen; die nachhaltige Ver-
wendung unserer Rohstoffe. Heute ist die Alba Group mit insgesamt
rund 8.800 Mitarbeiter/-innen einer der führenden Recycling- und
Umweltdienstleister sowie Rohstoffversorger weltweit. Werden Sie
ein Teil eines familiengeführten Unternehmens.

Wir suchen für unseren Standort in Liebenau

 Berufskraftfahrer C1E (m/w/d)
im Nahverkehr
Sie werden für unsere Entsorgungsfahrzeuge Abrollkipper
mit Anhänger und LKW mit Schubboden eingesetzt.
Eine gültige Fahrerkarte (CE1) sowie Kenntnisse und Er-
fahrungen im Führen von Gliederzügen sind erforderlich.

Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH Telefon: 05023/9803-16
z.Hd. Frau Harting Telefax: 05023/9803-17
Am Recyclingpark 1-10 bewerbung@cpe-recycling.de
31618 Liebenau www.alba.info

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185, 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 - 60 40-0
www.autohaus-schulze.com
Wählen Sie aus über 150 Top-Gebrauchtwagen!
Sie finden uns auch in Wunstorf und Stadthagen. € 16.990,–

Wenig km!

€ 23.490,–
€ 12.590,–

€ 7.990,–

Skoda Octavia Combi 1.0 TSI Clever
Laser-weiß
EZ: 09/2018, 85 kW (116 PS), 85.500 km,
Sitzheizung vorne, Einparkhilfe hi., Lade-
boden variabel, Freisprecheinrichtung

Regelbesteuert € 16.990,-

Skoda Superb Combi 2.0 TDI Style
Laser-weiß
EZ: 01/2018, 140 kW (190 PS), 127.000 km,
Frontscheibe beheizbar, Anhängekupplung
schwenkbar, Fahrersitz elektronisch einstellbar

Regelbesteuert € 21.990,-

Skoda Citigo 1.0 MPI Ambition
Candy-weiß
EZ: 01/2019, 44 kW (60 PS), 38.300 km,
Sitzheizung vorne, Einparkhilfe hinten,
Freisprecheinrichtung

Regelbesteuert € 9.490,-

Skoda Citigo 1.0 MPI Ambition
Candy-weiß
EZ: 12/2018, 44 kW (60 PS), 39.400 km,
Einparkhilfe hinten, Klimaanlage manuell,
Freisprecheinrichtung

Regelbesteuert € 9.290,-

Dennis Hustedt
Tel. 0 50 21 - 60 40 14

d.hustedt@autohaus-schulze.com

Familientauglich! Familientauglich! City- Flitzer! City- Flitzer!

Krankenschwester/Altenpflegerin
und Pflegehelferin (m/w/d)

für Tag- oder Nachtdienst bei sehr gutem Gehalt gesucht

sowie eineKüchenhilfe
und eineReinigungskraft

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Für die Schulbegleitung am Gymnasium und an der OBS in Hoya suchen wir

einfache Schulbegleiter (m|w|d)
in Teilzeit oder auf geringfügiger Basis | gerne auch Quereinsteiger
Mehr Informationen zum Stellenprofil: www.family-service-leese.de

Family Service Deutschland AG | Oehmer Feld | 31633 Leese
05761 / 9211 43 | bewerbungen@family-service-leese.de

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen
> Bewerben Sie sich jetzt <

Gewürz-, Heil- und verschiedene
Gemüsepflanzen in Bio-Qualität

Kräutertag!

Lohhof 28 bei Uchte
Samstag, 14. Mai 2022,

Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Verschmuste Katze
sucht neues Zuhause!
Schwarz-weiße Katze, schon
übereinhalbes JahrGastbeiuns,
zugelaufen, Besitzer:in nicht auf-
zufinden.Wir haben zwei Hunde
und deshalb kann die zutrauli-
che, liebe Mieze kein Dauergast
sein. Gegen Schutzgebühr von
10 * nur in sehr liebevolle Hände
abzugeben. Tel. 0179 1207623

Als Premium Partner der führenden Automobilhersteller im Nutzfahrzeugbereich ist Hahlbrock
eine feste Größe, wenn es um Frischdienst-, Tiefkühl- und Pharma-Transporter geht. Wir
suchen Sie als tatkräftige und kompetente Unterstützung:

Mitarbeiter (m/w/d) für den Ausbau von
Frischdienst-, Tiefkühl- und Pharma-Transportern

Ihre Aufgaben:

• Montage von produktspezifischen Bausätzen aus glasfaserverstärktem Kunststoff
(GFK) aus eigener Herstellung in leichte Nutzfahrzeuge

Fachliche Anforderungen:

• Sie haben eine technische Ausbildung mit Erfolg abgeschlossen
• Berufs- und Quereinsteiger sind bei uns herzlich willkommen

Persönlichen Fähigkeiten:

• Sie arbeiten selbstständig, sind flexibel, belastbar und arbeiten gerne im Team

Wir bieten Ihnen:

• Arbeitsvertrag in Vollzeit in einem sozial und familiär geprägten Unternehmen
• Bezuschussung zur betrieblichen Altersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und lassen Sie uns am besten
gleich heute noch Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zukommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kontaktadresse: Hahlbrock Fahrzeugausbau GmbH
Wischhöfersweg 6-7
31515 Wunstorf
E-Mail: bewerbung@hahlbrock.de

Stellenangebote

Bekanntschaften
Sybille, 79 Jahre jung, aus hiesi-
gemRaum, bin eine einfache, ru-
hige Frau, mit guter Figur u. et-
was mehr Oberweite, ich kann
gut haushalten u. koche für mein
Leben gern, als Witwe fällt mir
das Alleinsein sehr schwer, ich
suche üb. pv einen guten Mann,
habe ein Auto u. bin nicht orts-
gebunden. Sie erreichen mich
% (01 51) 62 90 35 90

Gudrun, 71 J., sehr gut aussehend,
verwitwet, schöne schlanke,
weibliche Figur, mit Humor u.
Herzlichkeit, bin natürlich, zärt-
lich u. anschmiegsam. Möchte
das Leben wieder mit Dir ge-
meinsam genießen. Bitte rufen
Sie an (das Alter spielt keine Rol-
le) damit wir uns verabreden
können pv % (01 51) 20 59 30 17

ER 56, 1,85, NR, sucht SIE,
WhatsApp% (0 15 20) 5 87 31 74

Kontakte

Wunderschone Deutsch Draht-
haar-Welpen aus Form- u. Leis-
tungszucht, super Abstammung
u. Prüfungsergebnisse, braun/-
brschl., in geeignete Hände ab-
zug., beide Eltern jagdlich be-
währt, ruhig, wesensfest u. fami-
lientauglich. % (01 75) 8 37 98 07

Ankauf PKW

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Automarkt

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

www.dieharke.de

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen % (01 51)
11 50 76 74www.dieharke.de

www.dieharke.de

Schlemmen in Schessinghausen
Im Café Landeplatz entspannt das Wochenende einläuten

Das gute Wetter der vergangenen Wochen lockt nach draußen und
weckt die oftmals etwas eingeschlafene Unternehmungslust. Das
haben auch Cornelia Wollenberg und Karoline Jerg gemerkt und
einige interessante Veranstaltungen in ihrem Café Landeplatz in
Schessinghausen, Zur Krümme 1 geplant.
Am 13. Mai findet in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung

Leseberg eine Lesung von Johanna Ritter statt. Die norddeutsche
Autorin liest aus ihrem Roman „Das Haus auf der Warft“, in der
Pause können sich die Gäste nach Vorbestellung mit einem „Teller
voller Köstlichkeiten“ verwöhnen lassen.
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro, Anmeldungen sind per E-Mail

unter info@lande-platz.de oder telefonisch unter 0160 979 479 52
möglich. An Himmelfahrt gibt es ab 14 Uhr Fassbier, Bratwürstchen
und selbstgebackene Kuchen im Landeplatz. Auch für Radfahrer
bietet sich ein gemütlicher Zwischenstopp gut an.

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort
• LKW-Fahrer
• Mitarbeiter im Kanalservice
Wir bieten übertarifliche Bezahlung und zahlreiche
Sonderleistungen.

Bewerbungen bitte formlos per Mail oder Post.

Am Koppelberg 40 · 31634 Steimbke
Telefon (05026) 900 7000
info@meyer-nienburg.de

HOYA

AZ: Montag – Freitag 7:00 – 10:00 Uhr täglich 3 Std.
Ab 01.06.22 Lohn: Tarif 11,55€ / Std.

Bewerben Sie sich, wir freuen uns Sie kennen zu lernen!
Bewerb.: www.soeffge.de/jobs

Tel.: Mo.- Fr. 8 – 12 Uhr 0178-4858027

Reinigungskraft
gesucht!

HOYA

AZ: Mo., Mi., Do. 15:00–17:00 Uhr Fr. 12:00 –14:00 Uhr
Ab 01.06.22 Lohn: Tarif 11,55€ / Std.

Bewerben Sie sich, wir freuen uns Sie kennen zu lernen!
Bewerb.: www.soeffge.de/jobs

Tel.: Mo.- Fr. 8 – 12 Uhr 0178-4858027

Reinigungskräfte
gesucht!

Zuverlässige Reinigungskräfte
für Praxis/OP gesucht, ab
01.06.22 Minijob 5 Tage Woche
ca. ab 18:30 h (Mo-Fr), Anrufe
von 9:00-17:00 h Mobil-Nr.
% (01 72) 8 55 16 57

BESTATTUNGSINSTITUT
sucht Bürokraft

in Teilzeit von 13 – 18 Uhr.
PC- und Deutschkenntnisse

sowie Führerschein erforderlich.

Bewerbung bitte unter
Chiffre 16777 an die Harke.

Für ein Objekt in Nienburg
(Hauptbahnhof) suchen wir zu-
verlässiges Reinigungspersonal
(m/w/d) f. Bahnreinigung. AZ: In
der Zeit von 22:00 - 06:00, Teil-
zeit. Einsatz auf Abruf.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
WISAG, Frau Rex
% (01 73) 5 62 09 14

Haushaltsperle in Rehburg-Loccum
zu sofort gesucht
Wir brauchen Unterstützung im Haushalt
und im Garten, zu den Aufgaben gehören
putzen und leichte Gartenarbeiten, bei
freier Zeiteinteilung min. 2- 4 Stunden die
Woche, gerne auch mehr, Festanstellung
als Minijob.
Bitte mit Gehaltsvorstellung unter der
0151 11737547 melden, in der Woche ab
18.00 Uhr, Sa ab 14.00 Uhr oder per Mail
an inamay@robospace.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in
Voll- und Teilzeit zum nächstmöglichen Termin:

Hahlbrock GmbH ist ein Hersteller hochwertiger Bauteile und Strukturen aus faserverstärkten
Kunststoffe. Unsere Kunden kommen aus den Bereichen Automotive, Marine, Mega-
Yachtbau und Architektur / Bauwesen.

Wir suchen zu sofort oder später

Mitarbeiter (m/w/d) für die Herstellung von Bauteilen aus faserverstärktem Kunststoff

Fachliche Anforderung:

- Wünschenswert wäre eine handwerkliche Ausbildung

Persönliche Fähigkeiten

- Sie sind flexibel und belastbar
- Sie haben eine kooperative und selbstständige Arbeitsweise
- Sie sind teamfähig

Weitere Information zu unserer Firma erhalten Sie uns www.hahlbrock.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail an unseren Geschäftsführer Andreas Hahlbrock
unter bewerbung@ hahlbrock.de oder an folgende Adresse:

Hahlbrock GmbH ,Wischhöfers Weg 7, 31515 Wunstorf

Job als Zentralist/
Telefonist (m/w/d)
in Rehburg gesucht?

www.job.asb-nienburg.de

Erntehelfer (m/w/d) als Saisonkraft gesucht.
Von Mai bis Juli, zum Hacken von Zuckerrüben und Zwiebeln.
Zeit frei einteilbar und immer an der frischen Luft!
Einstellung auf Minijobbasis oder kurzfristige Beschäftigung möglich.

Bitte melden Sie sich gerne telefonisch unter 05032/9682732
oder per Mail unter: bioleineland@web.de
bei Sonja Kiehl,Wilhelms GbR,Weinbergstr.10a,31535 Neustadt

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Mehr Infos zur Stellenausschreibung: schlamann-kg.de
Schlamann KG Personalabteilung
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe
verwaltung@schlamann-kg.de

Wir bieten einen modernen Fuhrpark mit:
/ gutem, ausgeglichenem Betriebsklima
/ festen Arbeitszeiten mit täglicher Rückfahrt
/ keiner Wochenendarbeit
/ sicherem Arbeitsplatz, fairer Vergütung und Benefits

Gesucht:

„ERFAHR
ENER,

MOTIVIER
TER

KRAFTFA
HRER“

(m/w/d)

Suchen erfahrenen

KFZ-Mechatroniker
(m/w/d)

in Voll-/Teilzeit

Bewerbung bitte an:

Ralf Frese
Nienburger Str. 9
31608 Marklohe

Für unser Team im digitalen Business-Center
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Geschäftskundenberater/in (m/w/d)

– unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden –

für die telefonische und digitale Betreuung unserer
gewerblichen Kunden.

Sie haben Fragen? Silke Pielhop beantwortet Sie gerne:
05021/969-5820
personal@sparkasse-nienburg.de

Sparkasse Nienburg
Goetheplatz 4
31582 Nienburg

Die ausführliche Stellenausschreib
ung finden

Sie unter sparkasse-nienburg.de/
karriere

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

bis zum 23.05.2022.

Für unsere Energiebereiche suchen wir zu sofort

Detaillierte Stellenbeschreibungen: www.rwg-leese.de/karriere/

BERUFSKRAFTFAHRER (m|w|d)
für Silo-Lkw als Aushilfe

TANKWAGENFAHRER (m|w|d)
in Vollzeit

Als Unterstützung bei der Holz-
pellets-Auslieferung versorgen
Sie unsere Kunden im norddeut-
schen Raum.

bewerbungen@rwg-leese.de
05761 / 9211 25

Sie besitzen eine gültige Fahrerkarte, einen gültigen Führerschein
Kl. C/CE mit der Kennzahl 95 und haben Spaß an der Arbeit hinterm
Steuer - dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Sie verantworten die Auslieferung
von Mineralölprodukten im Land-
kreis Nienburg sowie im Kreis
Minden-Lübbecke.

bewerbungen@weser-energie-handel.de

05761 / 9211 13

Eine Tochter der Raiffeisen Agil Leese

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Wir suchen ab sofort oder
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

zuverlässigen ZEITUNGSZUSTELLER (m/w/d)
für die Verteilung der Tageszeitung Die Harke in den

frühen Morgenstunden zwischen 3.30 und 6.30 Uhr an unsere
Abonnenten in der MARKLOHE, STOLZENAU, HASSBERGEN,
HEEMSEN, REHBURG-LOCCUM und der STADT NIENBURG.

TÄTIGKEIT AUF TEILZEITBASIS
überschau- und planbare tägliche Arbeitszeit

FEIERABEND
... wenn andere erst zur Arbeit gehen

LOHNFORTZAHLUNG
... im Urlaub und bei Krankheit

SICHERHEIT
... in einem systemrelevanten Job

SIE HABEN INTERESSE?
DANN RUFEN SIE UNS AN!

WIR FREUEN UNS AUF DAS GESPRÄCH.

AUSTEILENAUSTEILEN

++ €€INSTECKEN !INSTECKEN !

KONTAKT: Marklohe & Stolzenau
Mobil 0174 3195244 | Mail j.roesener@dieharke.de
Haßbergen, Heemsen, Nienburg, Rehburg-Loccum
Mobil 0173 3550416 | Mail d.schummer@dieharke.de

oder direkt an zustellerbewerbung@dieharke.de

Für eine Schießanlage suchen wir
eine/n/d zuverlässige Rei-
nigungskraft.
Voraussetzung: Polizeiliches
Führungszeugnis
Der FachkundeLehrgang für die
Befähigung zur Reinigung von
Schießanlagen ist Vorausset-
zung oder wird von uns finan-
ziert.
Stundenlohn 13,- *.
Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung per E-Mail
oder per Post.
bewerbung@saxonia-neu-
stadt.de
Saxonia GmbH - Neustadt
% (0 50 32) 10 97

Wir brauchen Verstärkung!
Wir suchen für sofort oder später

Köchin/Koch (m/w/d) in Vollzeit
sowie Aushilfen für Service, Küche und Reinigung als
Aushilfe und auf Minijob. Wir bieten flexible Arbeitszeiten.

Martin Bicknese und das Pottkiekerteam freuen sich auf
Ihre Bewerbung an

Restaurant Pottkieker
Brokeloher Straße 8 – 12, 31628 Landesbergen

oder telefonisch unter 05025/943660 oder 0174/5173196

Junger Witwer, Rainer, 61/189, ist verzwei-
felt, da sich auf seine Anzeige bisher niemand
gemeldet hat. Er war ein leitender Mitarbeiter
der Bundesbank. Durch einen Unfall ist er EU-
Rentner geworden, hat aber dadurch eine hohe,
sichere Pension und einiges auf der „hohen Kan-
te“. Er ist sehr familiär eingestellt, reist gern mit
seinem Pkw, ist handwerklich außerordentlich
begabt. Eine Frau, Alter und Aussehen zweit-
rangig, die seine leichte Behinderung akzep-
tiert, wird ihn als einen liebevollen und charak-
terstarken Mann zu schätzen wissen. Bitte nur
etwas Mut, lernen Sie ihn kennen! Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. KC 2915.

Tobias, 37/185, schlank, muskulös, dun-
kle Haare, markantes Gesicht, gepflegte
Hände, Arzt, ein toller Mann, der nicht wegen
seines Geldes oder seines Berufes geliebt wer-
den möchte, sondern wegen seines Wesens.
Ich bin gefühlvoll, zärtlich, aufrichtig, ehrlich
und treu. Ich suche keine oberflächliche Be-
kanntschaft, sondern eine ehrliche, treue und
zuverlässige Partnerin, gerne mit Kind, denn
in meinem Herzen ist genug Platz für uns alle.
Melde Dich bitte! Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. T 2847.

Als Anfang 80-jähriger Witwer,
Herbert, ehemaliger leitender Polizeibeamter,
NR, NT, noch leidenschaftlicher Autofahrer, bin
ich Ihnen vielleicht etwas zu alt – das täuscht
aber auf die Ferne! Ich bin aktiv, rüstig, jung-
geblieben, durch meine sehr gute Pension gut
versorgt, könnte mir ein schönes Leben gön-
nen. Aber es macht wenig Spaß so allein. Wel-
che liebenswerte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte ihre Freizeit
gemeinsam mit mir in fester Freundschaft ge-
nießen? Ich suche aber vorerst nur eine Part-
nerschaft für schöne Unternehmungen und kein
gemeinsames Wohnen. Wenn auch Sie Ihren
Lebensabend noch sinnvoll gestalten wollen,
rufen Sie bitte an! Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. 723900.

Ich bin Rentner, 67 Jahre, leider verwit-
wet aber trotzdem ein humorvoller, geselliger,
gutaussehender Mann, ohne finanzielle Pro-
bleme. Ich bin kein Stubenhocker, bin ein Gar-
tenfreund und möchte mit Dir viel gemeinsam
unternehmen (PKW ist vorhanden) oder auch
mal schön verreisen. Deshalb suche ich auf die-
sem Weg eine nette Frau für eine harmonische
Partnerschaft. Bitte rufen Sie an. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 7638.

„Ich bin Jens, 51 Jahre, beruflich mit mei-
ner eig. Baufirma auch unter Corona erfolg-
reich. Ich hasse Lügen und Streit. Mein größter
Wunsch ist es, mich nach einer überwundenen
Enttäuschung, noch einmal richtig zu verlie-
ben.“ Bitte trau Dich. Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. K 3927.

Fabian, 32/187, Amor verschießt seine
Pfeile. Wenn Du auch einsam, treu und sehr
romantisch bist, dann trifft er Dich. Mehr von
mir erfährst du über Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. G 6915.

Kurt, 72 Jahre, Polizeipensionär, NR, suche
liebe Frau, gern älter, für eine gute Freund-
schaft, keine Wohngemeinschaft und keinen
Sex, nur eine liebe Freundin und Kameradin.
Sich einfach ab und zu mal verabreden, sich
nett unterhalten und gemeinsam etwas unter-
nehmen, das wünsche ich mir sehr. Bin verwit-
wet, unternehmungslustig, humorvoll, gesellig,
ein sicherer Autofahrer und Kavalier der alten
Schule. Lege Wert auf Ehrlichkeit und freue mich
auf einen Anruf über Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. G 5297.

Aufwachen, Du nebenmir, nach einer zärt-
lichen Nacht, wissen wir gehören zusammen –
muss ich, Mirko, 45/178, seit 2 Jahren Single,
davon noch lange träumen? Bin angestellter
Techniker einer Privatklinik, muskulös, attraktiv,
liebevoll und sehne mich nach einer Frau mit
Familiensinn. Vielleicht magst Du auch Sport,
Kino, Natur, Wasser? Dann haben wir schon
etwas gemeinsam. Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. T 4134.

Sympathischer Bauleiter, 63/182, verw.,
mit Charakter, vollem, graumelierten Haar,
gutaussehend, suche liebenswerte Frau bis
65 Jahre, für gemeinsames Reisen, Wandern
in der Natur und harmonischer Partnerschaft.
Ich habe Haus und Garten, bin aber trotzdem
nicht ortsgebunden und würde deshalb auch
zu Dir ziehen, wenn es uns beiden so gefällt.
Bitte rufen Sie an! Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. K 3976.

Hübscher Kfz Schlosser, 54/182, mit 20jäh-
riger Tochter die ihren eigenen Weg geht. Fa-
milienmensch, treu, ehrlich, zuverlässig und
romantisch, mit Haus und Grundstück, möch-
te nicht mehr allein sein und sucht eine treue
und ehrliche Frau passenden Alters. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. K 4372.

Gern würde ich wieder mal tanzen gehen!
AttraktiverWitwer, 75/182, HS, ehemaliger
Gewerkschaftsvorsitzender, findet, es wird
Zeit – Ich möchte eine Frau kennen lernen!
Die schöne Freizeit nur allein zu verbringen,
macht keinen Spaß. Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. K 4683.

Birgit, 58/161/57, mit toller Figur, blauen
Augen, langen dunkelblonden Haaren, voller
Herzenswärme und Natürlichkeit. Bin eine Top-
Hausfrau, perfekte Gastgeberin, mag ein ku-
scheliges Heim und sehne mich nach Dir – Alter
und Aussehen ist Nebensache, für mich zählen
Deine Treue und Dein Herz. Freu mich auf Dich
und Deinen Anruf. Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. G 4881.

Junge Polizistin, Manuela, 36 J.,
schlank, zärtlich, treu, hübsch und habe die
Hoffnung trotzdem fast aufgegeben. Erst bin
ich heiß umworben und wenn die Sprache auf
meinen kleinen Sohn kommt ist alles aus. Ir-
gendwo muss es doch einen lieben, einfachen
Mann geben, den ein liebes Kind nicht stört.
Da ich nicht ortsgebunden bin, könnten wir
bei Wunsch auch zu Dir ziehen. Bitte sei so
lieb und ruf an über Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. 715854.

Regina, 73/164, verwitwet, bin eine
hübsche, liebevolle Hausfrau und sichere Au-
tofahrerin mit eigenem PKW, habe eine zierlich-
schlanke Figur mit schöner Oberweite. Ich koche
gern und gut, bin fleißig in Haus und Garten und
habe ein Auto. Ein ebenso einsamer Witwer, bis
ca. 85 Jahre, wäre genau der Richtige für mich.
Ich erwarte Ihren geschätzten Anruf. Tel. 0571
73075515 o. Post an Julie GmbH, Goeben-
straße 49, 32423 Minden; Nr. G 6781.

Mein Name ist Eva, bin 49/167, leider nur
eine einfache Kindergärtnerin, bin sehr hübsch,
zärtlich und sexy. Ich bin natürlich, unterneh-
mungslustig, häuslich und treu. Nach einer rie-
sigen Enttäuschung habe ich noch keinen lieben
Partner gefunden. Langsam habe ich das Gefühl,
dass mich niemand mag. Beruf und Aussehen
sind für mich nicht von Interesse, nur das Herz
zählt. Ich bin sehr einsam und würde mich über
eine Antwort von einem netten Mann freuen.
Da ich nicht ortsgebunden bin und selbst Auto
fahre, könnte ich auch zu Dir ziehen, gern auch
aufs Land. Bitte melde Dich über Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. 726030.

Liebenswerte, nette Ärztin, 68 Jah-
re, verw., ich habe keine Kinder und bin
eine sehr einsame und warmherzige Frau,
gefühlvoll, attraktiv, mit freundlichen, hilfs-
bereiten Wesen und suche hierdurch einen
ehrlichen, aufrichtigen Mann. Wem darf
ich wieder eine liebevolle Partnerin sein?
Ich fahre gern Auto, bin häuslich, naturverbun-
den, tierlieb, mag Gartenarbeit, kochen und ba-
cken. Anruf bitte über Julie GmbH Wunstorf,
Tel. 05031 6892905; Nr. G 7039.

Herzensgute Kerstin, 63/160/50,
verw., als Krankenpflegerin berufstätig, eine
sehr hübsche, jünger wirkende Frau mit einer
schlanken, weiblichen Figur, liebevollem und
vitalem Wesen und viel Lebenserfahrung. Fi-
nanziell durch Witwenrente abgesichert und un-
abhängig. Ich suche für eine harmonische und
zufriedene Zweisamkeit einen charmanten Mann
(Alter egal). Würde Sie gern schon am Wo-
chenende mit meinem Auto besuchen. Erfüllen
Sie mir diesen Wunsch und rufen Sie an. Julie
GmbH Wunstorf, Tel. 05031 6892905;
Nr. 904074.

Christina, 28/166/58, ledig,
Kindergartenerzieherin. Ich suche keinen
Märchenprinzen, sondern einen ganz norma-
len, jungen Mann, gerne Arbeiter oder Hand-
werker, Hauptsache treu und ehrlich. Ich habe
langes, schwarzes Haar und wie ich oft höre,
eine hübsche, schlanke Figur mit langen Bei-
nen. Ich gehe nicht gerne in Discos und beruf-
lich habe ich nur mit Frauen zu tun, deshalb ist
es für mich sehr schwer einen lieben Partner
kennen zu lernen, mit dem ich schmusen, la-
chen, träumen und zärtlich sein kann. Ich bin
bescheiden, treu, fröhlich, unkompliziert und
möchte für Dich da sein. Bitte ruf an, wenn Du
es ehrlich meinst! Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. FA 1576.

Maria, 78 Jahre, leider schon einige Jah-
re verwitwet, gute Figur, angenehmes Aus-
sehen, liebevoll, anschmiegsam – aber sehr
einsam. Ingrid möchte auf diese Weise einen
aufrichtigen Mann (Alter egal) kennen lernen.
Sie hat keine finanziellen Sorgen, ein gemüt-
liches zu Hause, kocht und bäckt auch gern,
aber hat den innigsten Wunsch nach mensch-
licher Wärme, Herzlichkeit und Geborgenheit.
Sie fährt gern in der näheren Umgebung mit
ihrem Auto. Melden Sie sich über Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. K 5001.

Endlich ankommen - das wäre schön! Jung
gebliebene, nicht auf den Mund gefallene, op-
timistische, gebildete, vielseitig interessierte,
empathische und sensible Frau mit Stil und
Niveau, 45 Jahre, modern und sehr gepflegt,
mobil und Vollzeit berufstätig, die sich keinen
Tag älter als Anfang 35 fühlt und auch stets
deutlich jünger geschätzt wird, möchte gerne
einen ebenfalls niveauvollen, sehr gepflegten
Mann, der wie ich ausschließlich an einer ex-
klusiven und ernsthaften Beziehung interessiert
ist, kennenlernen. Tel. 0571 73075515 o.
Post an Julie GmbH, Goebenstraße 49,
32423 Minden; Nr. T 4635.

Iris, 55 Jahre, liebevolle, zierlich schlanke
Witwe, junggeblieben, vollbusig, liebt Sauna,
Haus- und Gartenarbeit, ist sexuell aufgeschlos-
sen, aber völlig alleinstehend, sehr einsam und
sucht deshalb einen lieben, gern auch älteren
Mann, den sie umsorgen möchte. Ein eig. Pkw
ist vorhanden. Bitte rufen Sie an. Julie GmbH
Wunstorf, Tel. 05031 6892905; Nr. FA 5390.

N i c h t m e h r a l l e i n s e i n !

S i e s u c h t I h n

Er s u c h t S i e

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest du al-
les, um deine Freizeit mit fantastischen Abenteuern

zu füllen! Vom entspannten
Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer

weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine interessante
Freundschaft?!

Tel. 0391-55686115
www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Fr e iz e i t

Wir suchen eineREINIGUNGSKRAFT (m/w/d) auf 450,-€ Basis für
unseren Standort in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am
Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, Telefon 0 50 23/98 03 16,
bewerbung@cpe-recycling.de, Ansprechpartnerin: Frau Harting
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FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

www.dieharke.de




